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EINEM TAG !

SKY fast & fixed 

Dr. Tschackert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt am Main
069 2830 30 · www.tschackert.com

Für Patienten mit größeren zahnlosen 
Bereichen.

Erwarten Sie das Besondere!

Ein Eingriff an nur einem Tag – 

ohne lange Einheilphasen

Schonendes und nahezu 

schmerzfreies Verfahren

Nie mehr lockerer Zahnersatz mit 

Gaumenplatte oder -bügel

Circa 1/3 geringere Kosten als bei 

konventionellen Implantat-Brücken

Belastbar schon am Tag der OP – 

am gleichen Tag sofort essen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der 

Implantations-Chirurgie und über 

1000 Implantate pro Jahr sprechen für 

sich! 

Wir beraten Sie gerne!
        069 28 30 30

Mehr über uns:
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Liebe Makkabäer, 

zuallererst bedanke ich mich im Namen des gesamten 
Vorstandes für euer Vertrauen und die Wiederwahl im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung 2023. Motiviert und mit ganzem 
Herzen widmen wir uns den Aufgaben und Herausforderungen 
und sagen DANKE für die großartige Unterstützung!

Wir alle wissen, dass das Jahr 2023 eine Zäsur erleiden musste: 
Den 7. Oktober 2023. Das Massaker der Hamas-Terroristen hat 
nicht nur Israel und die jüdische Gemeinschaft mit voller Wucht 
getroffen, sondern es hat die Welt unumkehrbar verändert. 
Auch wir in Deutschland müssen einen Umgang damit finden 
und dürfen trotz allem oder gerade deswegen den Blick in eine 
hoffentlich bessere Zukunft nicht verlieren.

Auch der russische Angriffskrieg auf die Ukraine hält weiterhin 
an. Herausforderungen, die niemand von uns wollte, die aber bei 
allem Leid doch auch etwas Gutes brachten: Unsere Makkabi-
Familie ist noch enger zusammengerückt. Ganz wichtig ist an 
dieser Stelle die Leistung unserer Trainer und Betreuer, die 
einerseits den Sportbetrieb am Leben erhielten und zugleich 
ein offenes Ohr für die Sorgen vieler Mitglieder und Eltern 
hatten – eure Arbeit der letzten Monate verdient höchste Aner-
kennung!

Wie erwähnt, konnten wir trotz aller Sorge und Vorsicht 
unseren gesamten Sportbetrieb aufrechterhalten und sogar 
ausbauen. So sind wir allem voran stolz auf den Mitgliederrekord 
mit nunmehr über 4.000 Sportlerinnen und Sportlern, Tendenz 
steigend. Somit gehören wir zu den Top 3 der Frankfurter Brei-
tensportvereine, eine Wahnsinnsentwicklung!

Die Liste unserer Erfolge ist inzwischen zu lang, weswegen 
ich an dieser Stelle nur einige Beispiele für die hervorragende 
Arbeit in den vielen Abteilungen nenne: Erwähnen möchte ich 
die Aufstiege gleich beider Basketball-Herrenteams in die 
Regional- und Oberliga. Auch die Erfolgsgeschichte unserer 
inzwischen überregional bekannten Schachabteilung geht 
weiter! Zu guter Letzt noch der Aufstieg unseres Tischtennis 
U15-Teams in die Hessenliga. Unglaubliche Erfolge in blau-
weiß! Allen Teams und Sportlern, auch den hier nicht Erwähnten, 
Kol Hakavod und den Trainern und Betreuern ein riesiges Toda 
Raba für diese unglaublichen Leistungen!

Eine weitere Erfolgsgeschichte schreibt die Ausrichtung 
unserer inzwischen über den Verein hinaus bekannten Feri-
encamps, die regelmäßig binnen kürzester Zeit ausgebucht 
sind. Wir sind glücklich, unseren Kids mit viel Bewegung und 
Spaß eine sportliche Ferienzeit ermöglichen zu können! Neben 
dem Vereinssport haben wir auch unsere Kooperationsange-
bote weiter intensivieren können. So arbeiten wir inzwischen 
mit zehn Frankfurter Schulen und Kindergärten zusammen und 
auch das Yoga-Angebot im Jüdischen Museum konnte erfolg-
reich reaktiviert werden.

Ganz besonders stolz bin ich auf die zahlreichen Social Events 
des vergangenen Jahres: Vom Sommerfest mit über 500 Teil-
nehmenden auf der Bertramswiese, über die TRINITII x MAKKABI 
Backgammon Night, den inzwischen 3. Schabbes mit über 250 
Makkabäern, die ebenfalls 3. Sailing Week mit fast 140 Seglern, 
die 13. Poker Night im Zenzakan, ein erneut stimmungsvolles 
Chanukka on Ice bis hin zur fulminanten Chanukka Gala.

Freuen durften wir uns über die Auszeichnung mit dem Sport-
preis 2023 der Stadt Frankfurt am Main für unser integratives 
Angebot, insbesondere im Bereich Tennis. Diese Anerkennung 
macht uns glücklich und bestätigt uns in unserem Anliegen, 
auch diesen Bereich weiter auszubauen.

Einen guten und hoffnungsvollen Ausblick konnte uns die 
letzte parlamentarische Sitzung des Frankfurter Stadtparla-
ments bescheren: Die lang ersehnte Zusage für den Baubeginn 
unserer neuen Anlage wurde schließlich erteilt, so dass es im 
Jahr 2024 nun endlich losgehen kann!

Ein Wahnsinnsjahr liegt nun hinter uns und ein hoffentlich 
sensationell visionäres Jahr vor uns. Treu nach dem Motto: „Wir 
haben viel zu tun, packen wir es gemeinsam an!“

Alon Meyer
Präsident

VORWORT DES VEREINSPRÄSIDENTEN ALON MEYER

„EINE WAHNSINNSENTWICKLUNG“
©
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Makkabi Frankfurt ist Teil des Sports und Teil der 
Stadtgesellschaft in Hessens größter Metropole. Seit 1965 sorgt 
der Verein dafür, dass Menschen gemeinsam mit anderen Sport 
treiben können. Gerne drücke ich auch in diesem Jahr meine 
Verbundenheit mit dem Verein und seinen Mitgliedern aus. 

Sport ist vielen wichtig, viele möchten sich sportlich betätigen, 
viele wollen in einem Verein aktiv werden. So sollte ein Ausdruck 
der Verbundenheit mit einem Verein immer auch einen Dank an 
diejenigen umfassen, die mit ihren Leistungen dafür sorgen, 
dass ein Verein seinen Zweck erfüllen kann.

In diesem Jahr fasse ich meine Verbundenheit noch deutlich 
weiter. Als jüdischem Sportverein gilt Makkabi Frankfurt 
unsere besondere Solidarität. Nach dem Terrorangriff der 
Hamas gegen Israel ist es noch wichtiger geworden, diese 
Solidarität uneingeschränkt zu vertreten, ist es noch wichtiger 
geworden, gegen Antisemitismus Stellung zu beziehen, ist es 
noch wichtiger geworden, Israel zur Seite zu stehen.

Wer über Mitgefühl verfügt, kann nachempfinden, was die 
Bürgerinnen und Bürger Israels mit dem Terrorangriff erlebt 
haben, kann die Sorgen der Menschen in Frankfurt und in ganz 
Deutschland verstehen, die Familienangehörige oder Freunde 
in Israel haben. 

Das Leben und die Freiheit aller zu schützen und gegen 
Angriffe zu verteidigen, das friedliche Miteinander zu pflegen 
und den Respekt zu bewahren, ist unsere Aufgabe. Wir geben 
Antisemitismus keinen Raum.

Boris Rhein
Hessischer Ministerpräsident

GRUSSWORT DES HESSISCHEN MINISTERPRÄSIDENTEN

BORIS RHEIN
©
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Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Mitglieder sowie Freundinnen und Freunde des Vereins,

Nach dem Angriff der terroristischen Hamas auf Israel habe 
ich meinen Amtskollegen, Herrn Ron Huldai, angerufen und 
ihm gesagt: „Frankfurt am Main steht an der Seite unserer 
Partnerstadt Tel Aviv-Jaffa“. Er hat mir berichtet, dass ein 
normaler Alltag derzeit nicht möglich ist und er hat darum 
gebeten, die Situation der Menschen in Israel nicht zu vergessen. 
„Sprecht darüber“. Ich habe ihm versprochen, dies zu tun.

Um es ganz klar zu sagen: Frankfurts Platz ist – und wird es 
immer sein -  an der Seite von Makkabi Frankfurt und allen 
Frankfurter Turn- und Sportvereinen, die ohne Wenn und Aber 
für ein friedliches und demokratisches Miteinander einstehen, 
die Antisemitismus, blindem Hass und Terror entschieden und 
couragiert entgegentreten.

Selbstverständlich kann der Sport allein nicht die Probleme 
unserer Welt lösen – ich wünsche mir aber, dass der Sport auch 
in Frankfurt am Main mit seiner hohen sozialintegrativen Kraft 
und als eine der tragenden Säulen unserer Stadtgesellschaft 
gerade in schwierigen Zeiten Verantwortung übernimmt und 
klare sowie eindeutige Zeichen der Solidarität setzt. 

Denn Frankfurt am Main als liberale, tolerante und weltoffene 
Metropole bietet mehr als 4.000 jüdischen und nichtjüdischen 
Sportlerinnen und Sportlern bei Makkabi Frankfurt eine 
sportliche Heimat. Der Turn- und Sportverein steht für viele 
Werte, für die auch unsere Stadt steht. Er bereichert das 
gesellschaftliche Leben in unserer Stadt.

Dafür danke ich dem Präsidenten Alon Meyer, seiner gesamten 
Vorstandsmannschaft und allen, die sich Tag für Tag für ihren 
Verein engagieren. 

Ich wünsche Makkabi Frankfurt und seinen Mitgliedern sowie 
Freundinnen und Freunden des Vereins für die Zukunft viel 
Glück und alles Gute – die Stadt Frankfurt am Main steht an 
Ihrer Seite.

Mike Josef
Oberbürgermeister der
Stadt Frankfurt am Main

GRUSSWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS DER STADT FRANKFURT AM MAIN 

MIKE JOSEF
©
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder und 
Freund*innen des TuS Makkabi Frankfurt,

Makkabi und den Deutschen Fußball-Bund (DFB) eint seit jeher 
eine tiefe Verbundenheit. Nicht nur, weil beide in Frankfurt 
beheimatet sind und, wie ich finde, eine beispielhafte Nach-
barschaft pflegen. Sondern vor allem, weil sie über den Sport 
Menschen zusammenbringen und über vermeintliche Grenzen 
hinweg für Verständnis und Verständigung untereinander 
sorgen.

Wie dringend das geboten ist, hat uns die jüngere Vergangenheit 
schmerzhaft in Erinnerung gerufen. Der barbarische Angriff der 
Hamas auf friedlich feiernde und arglose Menschen in Israel 
hat mich zutiefst schockiert. Eine derart menschenverach-
tende Gewalt und Brutalität ist durch nichts zu rechtfertigen. 
Mindestens ebenso erschütternd ist aber die im Nachgang zum 
Angriff der Hamas in Deutschland zu beobachtende Relativie-
rung, Verharmlosung oder gar Verherrlichung dieses Terror-
aktes. Das ist beschämend und das dürfen wir als Gesellschaft 
nicht schulterzuckend hinnehmen. Wir müssen diesem offen 
zur Schau gestellten Hass und Antisemitismus entschieden 
entgegentreten.

Ich bin sehr froh, dass wir in Makkabi Frankfurt einen überaus 
engagierten Mitstreiter für Vielfalt, Toleranz und ein fried-
volles Miteinander aller Menschen, unabhängig von Herkunft, 

GRUSSWORT DES DFB-PRÄSIDENTEN

BERND NEUENDORF

Religion oder sexueller Orientierung, an unserer Seite wissen. 
Einen Mitstreiter, der aus dem sportlichen Alltag wie aus der 
städtischen Zivilgesellschaft in Frankfurt nicht mehr weg-
zudenken ist. Und seit bald sechs Jahrzehnten Menschen aus 
vielen verschiedenen Nationen ein gemeinsames Zuhause 
bietet. Makkabi ist deshalb weit mehr als ein Fixpunkt jüdi-
schen Lebens in Frankfurt.

Die Werte, die in der Satzung des DFB verankert sind, und die 
wir in und mit unseren Auswahlmannschaften auf und neben 
dem Platz leben, teilen wir mit den Verantwortlichen und mehr 
als 4.000 Mitgliedern des TuS Makkabi Frankfurt um Präsident 
Alon Meyer. Gemeinsam handeln wir im Wissen um die einzig-
artige Kraft des Sports, vor allem auch des Fußballs, der neben 
vielen weiteren Sportarten ein Aushängeschild von Makkabi 
Frankfurt ist. Denn der Fußball verbindet Menschen aus allen 
Teilen der Bevölkerung und schafft Orte für Gemeinschaft und 
Zusammenhalt. Aus der gemeinsamen Begeisterung für das 
Spiel entstehen einzigartige Möglichkeiten der Teilhabe und 
zur aktiven Bekämpfung von Diskriminierung, Rassismus und 
Antisemitismus.

Das Sportjahr 2024 wird nicht nur in Frankfurt, sondern in ganz 
Deutschland auch im Zeichen des Fußballs stehen. Denn 2024 
sind wir in Frankfurt und in weiteren neun Spielorten in ganz 
Deutschland zum zweiten Mal Gastgeber der Fußball-Europa-
meisterschaft, zum ersten Mal im wiedervereinten Deutsch-
land. Ich freue mich sehr auf dieses Turnier: Wir werden begei-
sternde Spiele sehen und eine tolle Stimmung auf den Rängen 
erleben. Es wird ein europäisches Fest des Fußballs! Menschen 
aus allen Teilen unseres Kontinents kommen zu uns, um ihre 
Teams zu unterstützen. Wir werden gute Gastgeber sein und uns 
als sympathisches, herzliches und offenes Land präsentieren. 
Die Faszination unseres Sports und die verbindende Kraft des 
Fußballs werden in ganz Deutschland sicht- und spürbar sein. 
Schon das Eröffnungsspiel unserer Nationalmannschaft gegen 
Schottland in München verspricht einen äußerst stimmungs-
vollen Auftakt. Am 23. Juni trifft unser DFB-Team dann im 
letzten Vorrundenspiel in Frankfurt auf die Schweiz. Im Frank-
furter Stadtwald wird unsere Nationalmannschaft am 26. März 
bereits eines der letzten Vorbereitungsspiele gegen die Nieder-
lande bestreiten.

Achtzehn Jahre nach dem letzten großen Turnier der Männer 
hierzulande, der Weltmeisterschaft 2006, wollen wir aber nicht 
nur ein unbeschwertes Fußballfest organisieren. Sondern es 
ist unser erklärtes Ziel, dass insbesondere auch der Fußball 
an der Basis von dieser Europameisterschaft profitieren soll, 
unsere mehr als 24.000 Vereine, die im Kleinen so viel Groß-
artiges leisten. Wie der TuS Makkabi Frankfurt.

Ich wünsche der gesamten Makkabi-Familie ein begeisterndes 
und erfolgreiches Sportjahr 2024.

12



Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Makkabäer,

für das bevorstehende Sportjahr 2024 wünsche ich Ihnen im 
Namen des gesamten deutschen Sports alles Gute, Glück, 
Gesundheit und sportlichen Erfolg! 

Mit Freude und Stolz dürfen Sie auf Ihre lange und erfolgreiche 
Geschichte zurückblicken. Makkabi ist mit etwa 4000 Mitgliedern 
in 27 Abteilungen zu einem der größten Vereine in Frankfurt 
am Main herangewachsen. Auf beeindruckende Weise gelingt 
es hier, Menschen zusammenzubringen, einen fairen Umgang 
zu leben, Hass, Intoleranz und Ausgrenzung eine Absage zu 
erteilen und vorurteilsfreies Sporttreiben unabhängig von 
Hautfarbe und Herkunft zu ermöglichen. 

Umso mehr erfüllt uns der Anschlag vom 7. Oktober 2023 in 
Israel mit Schrecken und Abscheu, Schmerz und Entsetzen. Wir 
halten die Trauer um die Opfer lebendig, gedenken aller, die 
ums Leben kamen, jener, die sich immer noch in der Gewalt 
der Terroristen befinden und wir schließen in dieses Gedenken 
auch alle Angehörigen ein. 

Vor dem Hintergrund des Geschehenen sind antisemitische 
Haltungen in allen Teilen unserer Gesellschaft besonders 

verabscheuungswürdig. Mit besonderem Nachdruck fördern wir 
deshalb Meldung und Aufarbeitung entsprechender Vorfälle und 
unterstützen mit Kooperationen und Präventionsmaßnahmen ein 
Umfeld, das diskriminierenden Vorfällen im Sport entschieden 
entgegentritt. 

Gleichzeitig vertrauen wir auf gewachsene enge Verbindung des 
deutschen Sports mit Israel und jüdischen Sportorganisationen 
in Deutschland. Makkabi Deutschland und vor allem seinem 
Präsidenten Alon Meyer, der zugleich Präsident von Makkabi 
Frankfurt ist, sind wir dabei sehr dankbar für große Offenheit, 
Begegnung und Austausch. Sie sind wichtige Investitionen in 
die Zukunft des Sports.

Der deutsche Sport trägt Verantwortung für jüdische 
Sportlerinnen und Sportler. Die Würde des Menschen ist 
unantastbar, diese Lehre aus den nationalsozialistischen 
Verbrechen haben die Väter unseres Grundgesetzes im ersten 
Artikel unserer Verfassung festgeschrieben. Diesem Auftrag 
fühlen wir uns auch im Sport verpflichtet.

Ich wünsche Ihnen allen in diesem Sinne ein gutes Sportjahr 
2024!

Makkabi Chai!

GRUSSWORT DES DOSB-PRÄSIDENTEN

THOMAS WEIKERT  
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Es geht um die Existenz von Israel. Es geht um den Fortbestand 
von jüdischem Leben im einzigen jüdischen Staat auf der Welt. 
So war es damals, und so ist es heute.

Der Kampf der Makkabäer bestand damals darin, das Recht 
auf „anders sein“ zu verteidigen. Die Hellenisten bestanden 
vor über 2200 Jahren darauf, dass alle ihre Weltanschauung 
annehmen mussten. Wer anders dachte, lebte oder betete 
passte nicht in ihr Weltbild und wurde verfolgt und ermordet.

Und trotz des Sieges von Jehuda Makkabi damals und der 
Wiedereinweihung des Tempels mit seinem Licht-Wunder, hat 
dieser Kampf bis heute nie ganz aufgehört: Nachdem die Römer 
schließlich den Tempel vernichteten und Juden in die Welt 
vertrieben, galten wir in all den „Gastländern“ immer als die 
anderen. Zeitweise toleriert, doch selten als gleichberechtigt 
akzeptiert. So kam es immer wieder zu Pogromen, Vertreibungen 
und Ermordungen - bis hin zur Shoah.

Seit es den Staat Israel gibt, trifft dieser Hass nicht nur den 
einzelnen Juden, sondern auch den einzigen jüdischen Staat auf 
der Welt. Am 7. Oktober ist dieser Hass in unaussprechlicher 
Weise eskaliert, so dass es leider wieder nur eine militärische 
Antwort geben kann. Doch wie schon damals, ist das Ziel wieder 
Licht der Menschlichkeit in die Dunkelheit zu lassen, die das 
Massaker über die Welt gebracht hat.

Neben dem Kampf der israelischen Armee gegen die 
blutrünstigen Terroristen, müssen auch wir unseren Kampf um 
die Verteidigung des anders sein dürfen nicht vernachlässigen.

Gerade der Sportverein Makkabi steht für diese Idee ein. Jeder 
Mensch, der die Würde des anderen respektiert und in dessen 
Besonderheit keine Bedrohung, sondern eine Bereicherung 
sieht, ist hier willkommen dabei zu sein und durch seinen 
sportlichen Beitrag die Welt insgesamt zu einem besseren Ort 
zu machen.

Ich weiß, wie schwer es gerade jetzt fällt, dem Hass und 
den Anfeindungen, die auch auf hiesigen Sportplätzen immer 
wieder zum Vorschein kommen, zu widerstehen. Aber gerade 
jetzt ist es wichtig zusammenzustehen, denn genau das macht 
Helden aus: Dem Hass widerstehen, bereit sein für Toleranz 
und Solidarität einzustehen, für eine Welt im Licht zu kämpfen. 

Ihr seid Makkabäer und Makkabäerinnen – Ihr habt diesen 
Namen verdient. 

Chag Urim Sameach
Rabbiner Julian-Chaim Soussan

GRUSSWORT DES FRANKFURTER GEMEINDERABBINERS

JULIAN-CHAIM SOUSSAN 
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Die Ballschule unter dem Prinzip "Spielerisch Lernen" ist eine besondere Initiative, die darauf 
abzielt, Kindern die Freude an sportlicher Aktivität auf spielerische und altersgerechte Weise 
zu vermitteln. Das Herzstück dieses Konzepts ist die gezielte Schulung der koordinativen und 

motorischen Fähigkeiten, wodurch die Grundlage für eine erfolgreiche sportliche Entwicklung gelegt 
wird. Doch das ist nur der Anfang.

Ein zentrales Element der Ballschule ist die Förderung technischer und taktischer Basisfertigkeiten. 
Diese bilden das ABC der Ballschule und bieten den Kindern eine solide Grundlage für ihre sport-
liche Entwicklung. Die Übungseinheiten sind abwechslungsreich und bieten eine Vielzahl von Bällen 
sowie Materialien und Kleingeräte, um die Lernprozesse abwechslungsreich zu gestalten. Was die 
Ballschule besonders auszeichnet, ist ihre sportartunspezifische Ausrichtung. Sie öffnet den Kindern 
die Türen zu einer Vielzahl von Sportarten. In der Abteilung lernen die Kinder nicht nur den Umgang 
mit Bällen, sondern werden auch behutsam an verschiedene Sportarten herangeführt. Der Spaßfaktor 
steht dabei im Vordergrund. Es geht darum, dass die Kinder sich ungezwungen in ihrem eigenen 
Tempo entwickeln können und vor allem Freude am Sport finden.

Die Altersgruppen, in welche die Ballschule unterteilt ist, spielen eine entscheidende Rolle im Lern-
prozess. Diese Aufteilung ermöglicht es, den individuellen Bedürfnissen jedes Kindes gerecht zu 
werden. Perspektivisch sollen die Kinder in den Vereinssport eingeführt werden, wobei sie die Gelegen-
heit haben, verschiedene Sportarten auszuprobieren und ihre persönlichen Favoriten zu entdecken. 
Neben dem sportlichen Nutzen bieten die Trainingseinheiten der Ballschule auch die Möglichkeit zur 
Entwicklung sozialer Kompetenzen. Die Kinder lernen spielerisch im Team zu arbeiten. Dies fördert 
nicht nur ihre sportliche Entwicklung, sondern auch ihre sozialen Kompetenzen.

BALLSCHULE

DAS ABC DES SPORTS
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Das Basketballprogramm von Makkabi Frankfurt hat längst den Bereich einer kleinen Nische verlassen. 
Innerhalb des Vereins gehören die Basketballer zu den mitgliederstärksten Abteilungen. Auch 
der sportliche Erfolg macht innerhalb der Basketballwelt in Hessen und darüber hinaus auf sich 

aufmerksam. 2021 wurde unsere Basketballabteilung zum ersten Mal unter den Top 100 deutschlandweit 
gelistet, konnte zum Ende 2022 auf Platz 60 vorstoßen und befand sich am 31.12.2023 mit 491 (davon 78 
weiblich) gemeldeten Spielerpässen auf Platz 32! 

Die vergangene Spielzeit 2022/23 war eine sehr erfolgreiche. Der neuen 5. Herren gelang auf 
Anhieb der direkte Aufstieg in die nächst höhere Liga. Endlich bekam Makkabi Basketball auch 
Zulauf von Mädchen und jungen Frauen, sodass sich neben der Damenmannschaft auch eine U18 
und U16 etablieren konnten. Qualitativ konnten die Flagschiffe große Erfolge feiern. Den 1. Herren 
gelang der angepeilte Aufstieg in die 1. Regionalliga, welcher vorzeitig erspielt und vor einer großen 
Zuschauerkulisse daheim gefeiert werden konnte. Unsere 2. Herren schaffte den Hattrick mit dem 
dritten Aufstieg in drei aufeinander folgenden vollen Spielzeiten. Die Ü40 Herren stellten sich auf 
die alten Tage der Herausforderung. Man konnte Bezirks-, Landes- und Regionalmeister werden, ehe 
man sich im Halbfinale der Runde der Deutschen Meisterschaft in dreifacher Verlängerung behaupten 
konnte. Im Finale reichten die Kräfte nicht mehr aus, um die Partie gegen den Dauermeister aus 
Hagen für sich zu entscheiden. Dennoch war die Deutsche Vize-Meisterschaft ein großer Erfolg für 
die Makkabäer.

In der neuen Spielzeit ist man damit beschäftigt, wiederholt Neuankömmlinge zu integrieren und den 
Übergang der ehemaligen Junioren in Seniorenteams zu gewährleisten. Aktuelle Junioren werden 
darauf vorbereitet, wieder in den höchst möglichen Ligen anzugreifen. Dafür wurde die Abteilung 
restrukturiert und legt noch mehr den Fokus auf die jüngeren Gruppen, wo engagierte Trainer 
ihr Bestes geben, den Kindern und Jugendlichen den Sport selbst und die Werte unseres Vereins 
beizubringen: Gemeinschaftssinn, Fairness, Respekt. 

BASKETBALL ABTEILUNGSBERICHT  

UNGEBREMSTES WACHSTUM
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Makkabi ist eine Gemeinschaft, eine Familie und das auch für die Kleinsten. Basketball ist eine 
Sportart, die viele begeistert. Schon früh zeigen die Kinder Freude an dem Sport. In unserer U8 
bringen wir den Makkabäern im Alter von 5-7 Jahren den Ballsport näher und sie erlernen ein 

erstes Ballgefühl. Das Trainer-Team besteht aus den drei Trainern: Nils, Carla und Anouk.

Einmal wöchentlich trainieren und verbessern die Kinder mit den Trainern ihre Technik und Koordination. 
Der Fokus liegt vor allem auf dem Dribbeln. Die Kinder sollen früh lernen, möglichst viel zu dribbeln 
und nicht mit dem Ball in der Hand zu laufen. Trotzdem sind auch viele Wurfübungen, Passen und 
Teamspiele wichtige Bestandteile des Trainings. Die Einheiten sind besonders spielerisch geprägt. 
Unsere wöchentlichen Trainings haben gezeigt, dass die Kinder viel Spaß am „richtigen“ Basketball-
Spiel haben. Das Training wird vielfältig gestaltet, dabei wird auch besonders auf die Wünsche der 
Makkabäer eingegangen, was ihnen noch mehr Freude bereitet. Die Nachfrage ist weiterhin groß und 
es kommen immer wieder neue Kinder zum Training dazu. Obwohl die Kinder sehr viel Freude und 
Motivation am Teamspiel zeigen, findet bei der U8 noch kein Spielbetrieb statt, da die Kinder erstmal 
langsam an den Sport herangeführt werden sollen.

Unsere U8 ist ein gemischtes Team, in dem sowohl Jungs als auch Mädchen den Spaß am Basketball 
erleben. Wir möchten gerne noch mehr Mädchen dazu motivieren, ein Probetraining zu vereinbaren, 
denn Basketball ist eine Sportart, die jeden begeistern kann. Bei unserer U8 sind die Trainingseinheiten 
in zwei Gruppen unterteilt. Hierbei werden die Kinder anhand ihres Alters in die jeweilige Gruppe 
eingeteilt. Die Trainingsdauer von einer Stunde ist optimal und ausreichend für die Jüngsten. Auch 
die Interaktion zwischen Trainern, Kindern und Eltern läuft sehr gut. Hier ist es wichtig, dass die 
Kinder sich wohlfühlen. Die Fortschritte der Kinder in den wöchentlichen Trainings sind sowohl für 
Trainer als auch für die Kinder selbst tolle Erfolge und schön zu sehen. Sie motivieren die Kinder, 
weiterzumachen. Unsere U8-Mannschaft schafft eine grundlegende Basis für die weitere Entwicklung 
im Basketball, macht viel Spaß und die Kinder erleben, wie wichtig es ist als Team zu agieren! 

BASKETBALL U8 - JUNIOREN 

ALLES HAT SEINEN ANFANG
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Erstmalig wurde eine U9-Altersgruppe gegründet, um den Kindern den Übergang in die älteren 
Mannschaften zu erleichtern, die bereits am Ligabetrieb teilnehmen. In diesem Alter stehen zwar 
noch der Gemeinschaftssinn und der Spaß an erster Stelle, jedoch wird der Wettbewerbscharakter 

zunehmend durch das richtige Basketballspielen gefördert. Die Kinder lernen schnell, was 
Doppeldribbling und Schrittfehler sind, und passen sich den neuen Herausforderungen an.

Die Herausforderungen und Anforderungen im Ligabetrieb unterscheiden sich oft von reinen 
Trainingskontexten. Unsere neue Mannschaft bietet daher eine optimale Möglichkeit, die Makkabäer 
behutsam an den Wettbewerb heranzuführen und ihre Fähigkeiten in einem anspruchsvolleren Umfeld 
zu festigen. Äußerst positiv ist die Resonanz auf die neue U9-Junioren, was nicht nur auf eine 
wachsende Begeisterung für den Basketballsport, sondern auch auf die hervorragende Arbeit des 
Trainerteams zurückzuführen ist. Die steigende Teilnehmerzahl zeigt deutlich, dass die Nachfrage 
nach qualitativ hochwertigem Basketballtraining in unserer Stadt stetig wächst.

Das Trainerteam legt besonderen Wert auf die individuellen Bedürfnisse der Spieler. Die Vielfalt 
der Talente und die unterschiedlichen Entwicklungsstände erfordern eine flexible und individuelle 
Herangehensweise, um sicherzustellen, dass jeder Makkabäer sein volles Potenzial entfalten kann.
Besonders wichtig ist es weiterhin, den Gemeinschaftssinn und den Spaß am Spiel zu betonen, 
insbesondere in dieser Altersgruppe. Unsere Makkabäer sollen nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten 
entwickeln, sondern auch eine positive Teamdynamik und Freude am Basketball erfahren. Der 
Sonntagnachmittag wird so zu einem Event, an dem die Kinder voller Energie sind, gemeinsam 
positive Entwicklungen zu erleben.

BASKETBALL U9 - JUNIOREN  

UNSERE STARS VON MORGEN
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In der laufenden Saison hat die U10 II einen bemerkenswerten Erfolgsweg eingeschlagen. Das Team, 
bestehend aus talentierten 7 bis 9-jährigen Spielern, hat sich durch Zusammenspiel und Teamgeist 
in der Liga bislang auf den 2. Platz vorgekämpft. Zu Beginn der Saison legte das Trainerteam einen 

besonderen Fokus auf das Zusammenspiel der jungen Athleten. Die Trainer erkannten die Bedeutung 
von Teamarbeit und Verständnis auf dem Spielfeld, insbesondere in dieser Altersgruppe. 
 
Die Trainingseinheiten konzentrierten sich nicht nur auf individuelle Fähigkeiten, sondern auch auf 
die Entwicklung von Teamstrategien und Kommunikation. Spielerische Übungen, die den Teamgeist 
förderten, wurden in den Trainingsplan integriert, um eine enge Bindung zwischen den Mitgliedern 
der Mannschaft zu schaffen. Die Früchte dieser Bemühungen zeigten sich schnell in den Ligaspielen. 
"Die Junior Baller" beeindruckten nicht nur durch individuelle Talente, sondern vor allem durch 
ihre Fähigkeit, als Team zu agieren. Passspiel, Koordination und Verständnis füreinander waren die 
Schlüsselkomponenten, die sie in den Spielen auf den Erfolgsweg brachten.
 
In den ersten beiden Wochen der Saison stand die Teambildung im Vordergrund. Die jungen Spieler 
haben sich kennengelernt und die grundlegenden Fähigkeiten erlernt. Nach diesem Einführungszeitraum 
konzentrierten wir uns intensiv auf die Technik der Korbleger. Da diese in der Liga entscheidend sind, 
wurde viel Zeit in das Üben und Verfeinern dieser Fertigkeiten investiert. Als nächster Schritt folgte 
die intensive Schulung in der Verteidigung, da wir erkannten, dass dies im Spielgeschehen oft genauso 
wichtig ist wie der Angriff. Das Team lernte, effektiv zusammenzuarbeiten, um sowohl vorne als auch 
hinten stark aufzutreten. In den folgenden Wochen legten wir einen Schwerpunkt auf das Passspiel. 
Durch Trainingseinheiten ohne Dribbling förderten wir das Verständnis für das Zusammenspiel und 
die Bedeutung gut platzierter Pässe. Als Trainer freuen wir uns, die beeindruckende Entwicklung der 
Kinder zu beobachten und sind stolz auf ihre kontinuierlichen Fortschritte. Die positiven Leistungen 
des Teams lassen uns mit großer Vorfreude auf die kommende Rückrunde blicken, in der wir 
gemeinsam weitere Herausforderungen meistern und weiterwachsen werden.

BASKETBALL U10 II - JUNIOREN 

TEAMGEIST UND TRAINING ALS ERFOLGSREZEPT
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Mit der U10 I Mannschaft hat Makkabi Frankfurt einen ambitionierten und motivierten Kader 
von 15 Makkabäern zusammengestellt. Dieser ist vor allem aus den Kindern entstanden, die 
schon in der Saison 2022/23 bei den U10-Junioren gespielt haben. Die Mannschaft wurde mit 

Spielern ergänzt, die den Sprung aus der U8 gemacht haben und dabei das Talent und Fähigkeiten 
gezeigt haben, mehr gefordert werden zu können. 

Die U10 I wird von einem erfahrenen Trainerteam, bestehend aus Joshua, Daniel und Batu, betreut. 
Die Mannschaft hat die abgelaufene Spielzeit in der Kreisliga erfolgreich absolviert. Diese Erfolge 
haben der Mannschaft das Selbstvertrauen gegeben, für die aktuelle Saison 2023/24 in die 
Bezirksliga aufzusteigen und sich gegen die starken Mannschaften rund um Frankfurt zu messen. Das 
regelmäßige Training besteht insbesondere darin, die Grundlagen des Basketballsports zu erlernen 
und in den Pflichtspielen bestmöglich umzusetzen. 

In den bisherigen Spielen konnten unsere Makkabäer Gelerntes anwenden und zeigen, dass die 
Entscheidung, die junge Mannschaft in diesem Jahr für die Bezirksliga zu melden, die Richtige 
war. Wenn auch nicht alle Spiele gewonnen werden konnten, so waren sie alle hart umkämpft und 
die Jungs haben bewiesen, dass sie in die Bezirksliga gehören. Aus diesem Team ist schnell eine 
eingeschworene Einheit geworden und wir freuen uns auf die restliche Spielzeit!

BASKETBALL U10 I - JUNIOREN 

MIT VIEL EUPHORIE
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Deutschland ist Basketball Weltmeister 2023! Ein wahnsinniges Erfolgserlebnis, welches definitiv 
in die Geschichtsbücher eingehen wird. Und auch wir bei Makkabi Frankfurt konnten im 
vergangenen Jahr eine großartige Erfolgsgeschichte (weiter-)schreiben. Insbesondere unsere 

Basketball-Abteilung sowie der Minibasketball-Bereich verzeichnete im Jahr 2023 einen enormen 
Zuwachs. Viele neue und überaus talentierte Spielerinnen und Spieler sind dazugekommen. Somit 
waren wir auch zum Saisonstart im vergangenen Jahr in der Lage mit zwei Mannschaften in der U12 
sowohl in der Bezirksliga als auch in der Kreisliga anzugreifen. 

Die zweite Mannschaft setzt sich nun aus bereits erfahrenden Routiniers sowie aus vielen neuen 
Spielerinnen und Spielern zusammen, die auch schon für die U10 spielten. Aufgrund der Teamgröße 
musste der Verein auch bei der Trainerfrage nachlegen und konnte mit Ali Schäfer und Andrej Lutz 
zwei engagierte Väter gewinnen, denen die Arbeit mit dem Team sehr große Freude bereitet. Die 
regelmäßigen Trainingseinheiten sind stets sehr gut besucht. Im Vordergrund standen im Laufe der 
Hinrunde bis Ende 2023 die Stärkung der Gemeinschaft sowie die Entwicklung der Basiskenntnisse.  

Der Wille zum Sieg ist bei dem Team ungebrochen und einer der wichtigsten Faktoren im Saisonverlauf. 
Die Früchte der harten Arbeit ließen somit nicht lange auf sich warten und das Team fand schnell 
zur Erfolgsspur zurück. Die Mannschaft konnte sich gegen den SC Riedberg oder die FTG Frankfurt 
erfolgreich durchsetzen. Auch bei einem überaus spannenden Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt 
wurde der Mannschaft einiges abverlangt. Bis zum Schluss war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Unterstützt 
durch unser hervorragendes Publikum, konnte das Team bis zum Schluss die erlernten Fähigkeiten 
auf dem Parkett abrufen. Mit einem Endstand von 43:40 und einem souverän verwandelten 3-Punkte-
Wurf in den letzten Sekunden, gelang es dem Team, diesen Nervenkrimi für sich zu entscheiden und 
sich damit für die großartige Mannschaftsleistung zu belohnen. Mit dem Fokus auf eine noch stärkere 
Teambildung und Förderung sowie Ergänzung mit weiteren Spielerinnen und Spielern, wird die zweite 
U12-Mannschaft ihre Fortschritte auch in der Rückrunde des Jahres 2024 unter Beweis stellen.

BASKETBALL U12 II - JUNIOREN 
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32



Die U12 I von Makkabi Frankfurt hat das Jahr 2023 mit einem 4. Platz in der Bezirksliga Frankfurt 
und die Qualifikation für die finale Runde erfolgreich abgeschlossen. Diese Saison begann mit 
einigen Veränderungen im Team. Die Makkabäer, die in die U14 aufstiegen, wurden verabschiedet 

und die Kinder aus der U10 übernommen. Zusätzlich kamen viele Kinder von unserer langen Warteliste, 
was das große Interesse an unserer Mannschaft beweist, dazu. Yahel Hadas und Răzvan Mihăilescu 
übernahmen das diesjährige Trainerteam. 

Unsere Saisonvorbereitung begann vor den Sommerferien mit einem Freundschaftsturnier in 
Gelnhausen. Im September nahm das Team am Vorbereitungsturnier in Viernheim teil. Auch hier 
konnten sich unsere Makkabäer gut behaupten und belegten den 2. Platz. In der Bezirksliga nahmen 
sieben Teams teil. Nach sechs spannenden Spielen mit vielen Tiefen und Höhen konnte das Team 
am Ende der Qualifikationsrunde den vierten Platz belegen. Damit qualifizierten sich die Makkabäer 
für die nächste Runde, in der die vier besten Mannschaften spielen werden. Diese finale Runde der 
Bezirksliga Frankfurt wird von Januar bis März 2024 stattfinden. 

Acht Stammspieler des Teams wurden für den hessischen TSP-Kader in Frankfurt nominiert. Sie 
trainieren jede zweite Woche zusammen mit anderen talentierten Basketballern im gleichen Alter 
unter der Koordination des Hessischen Basketballverbandes. Dies ist eine große Auszeichnung für die 
Kinder und zeigt, dass sie zu den talentierten Spielern ihrer Altersklasse in Hessen gehören. 

Neben den sportlichen Erfolgen haben sich die Spieler auch persönlich entwickelt. Sie haben gelernt, 
Verantwortung im Team zu übernehmen, zusammenzuarbeiten und sich in schwierigen Situationen 
nicht unterkriegen zu lassen. Das Team wird sich weiterhin auf die sportlichen und persönlichen 
Entwicklungen der Spieler konzentrieren. Unser übergeordnetes Ziel ist es, die Leidenschaft für 
Basketball zu festigen und dabei Spaß und persönliche Erfolge zu erleben. 

BASKETBALL U12 I - JUNIOREN 

NUR NACH VORNE
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Auch dieses Jahr ist die U14 III mit motivierten und energiegeladenen Makkabäern besetzt. 
Gecoacht wird das Team von Loukas und Len. Zu dieser Saison sind zahlreich neue Kinder 
dazugekommen, die von unseren erfahrenen Spielern mit Freude aufgenommen wurden. Anfangs 

haben diese sich an den Sport herangetastet und ihn kennengelernt, sodass sie mit der Zeit die ersten 
Basics des Basketballs erlangt haben.

Das Ziel der Coaches für die U14 III war es, das Team bestens auf die Saison vorzubereiten. Dazu 
gehörten auch die Grundlagen des Basketballsportes, mit denen sie in den nächsten Jahren weiter-
wachsen können. Dabei war es dem Trainerteam besonders wichtig, den Teamgeist der Makkabäer zu 
wecken und ein Teamgefühl zu erzeugen. Mit der Zeit haben sich alle im Team näher kennengelernt 
und es wurden schnell Freundschaften geschlossen. Dies ist erforderlich gewesen, um die Motivation 
im Team zu stärken. Viele der Kinder beherrschten die grundlegenden Fundamente des Basketballs 
anfangs noch nicht, sodass diese erst einmal einstudiert werden mussten. Aus diesem Grund standen 
in den ersten Trainingseinheiten die absoluten Basics auf dem Programm. Außerdem musste an der 
körperlichen Konditionierung mit z.B. Ausdauer- und Krafttraining gearbeitet werden, um den Körper 
und somit auch das Selbstbewusstsein zu stärken. 

Die Makkabäer kamen mit großer Motivation, positiver Energie und viel Freude ins Training. Dadurch 
konnte das Niveau schnell angehoben werden. Dank der immensen Bemühungen und der „winning 
mentality“, hat sich dies in den Spielergebnissen bemerkbar gemacht. Unsere Spieler haben den 
Fokus, die Kommunikation und den Teamgeist auf dem Spielfeld nie aufgegeben. Dadurch haben 
sie es geschafft, die Gegner auf dem Spielfeld zu schlagen. Nicht nur als Team wurden sie stärker, 
sondern auch individuell ist die Entwicklung erkennbar. Seit Ende des Jahres 2023 bekommen die 
Head-Coaches Unterstützung von den zwei Spielerinnen, Samira und Waneya, aus der Damen- und 
wU18-Mannschaft als Co-Trainer. Ihr Fokus liegt darin, die Fähigkeiten der Spieler weiterhin zu 
stärken und ihnen abwechslungsreiche, spaßige und dennoch effektive Trainingseinheiten anzubieten. 

BASKETBALL U14 III - JUNIOREN 

IMMER EIN ZIEL VOR AUGEN
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Das Team wird diese Saison von Sven Timpe und Alex Karalis betreut. Alex war bereits letzte 
Saison Co-Trainer der U14 II und ist diese Saison nun auch Co-Trainer bei der U16 III und U16 IV. 
Zudem ist er auch selbst Spieler bei unserer U18. Headcoach Sven war letzte Saison schon als 

Spieler bei Makkabi Frankfurt aktiv und engagiert sich inzwischen als Schiedsrichter und Trainer. Der 
Einstieg als Trainer wurde Sven durch die motivierte Mannschaft, die im Training immer 100 % gibt, 
erleichtert. Die Mannschaft ist schnell als Team zusammengewachsen und glänzt durch eine hohe 
Trainingsbeteiligung.

Der Kern des Teams von letzter Saison blieb erhalten und bildete das Fundament. Zusätzlich sind 
einige neue Spieler dazugestoßen, die durch ihre harte Arbeit und ihr Talent bereits viel Verantwortung 
übernehmen. Unterstützung kommt zusätzlich von leistungsstarken Spielern der U14 III. Das gesamte 
spielerische und technische Niveau der Mannschaft ist hoch. Die Leidenschaft für den Basketball 
vereint das gesamte Team. Im Training wird weiter an Basketballtechniken gearbeitet. Unter anderem 
wird am Ballhandling, dem Fastbreak, dem Wurf als auch dem 1 vs. 1 gefeilt. Fester Bestandteil sind 
Trainingsspiele zusammen mit der U14 III. Im Wettbewerb steht die U14 II mit einer Bilanz von sechs 
Siegen zu vier Niederlagen auf Platz 5 der Bezirksligatabelle mit neun gegnerischen Teams. Vier 
Spiele konnten mit bis zu 40 Punkten Abstand deutlich gewonnen werden. Zwei dieser Siege mussten 
sich die Makkabäer in Spielen auf Augenhöhe hart erkämpfen. Besonders bei solchen Begegnungen 
wächst die Mannschaft zusammen. 

Die Stärke der U14 ist der Teamgeist und die Breite der Mannschaft. Sieben Spieler konnten bereits 
in einem Spiel über zehn Punkte erzielen. Drei unserer Spieler zählen zu den zehn besten Dreipunkte-
Werfern der Liga. Unser Ziel ist es, sich weiter individuell zu verbessern und als Team noch besser 
zusammenzuspielen. In der Rückrunde ergibt sich die Möglichkeit, sich erneut gegen jene Gegner zu 
beweisen, gegen die das Team in der Hinrunde Niederlagen einstecken musste. In den Spieler steckt 
noch viel Potenzial, das sie in den nächsten Jahren bei Makkabi Frankfurt präsentieren wollen.

BASKETBALL U14 II - JUNIOREN 

EINE GEMEINSAME LEIDENSCHAFT
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Nach dem Ende der Saison 2022/23 setzten unsere jungen Spieler ihre Entwicklung und das 
Training für die nächste Saison fort. Im September übernahm Trainer Nikola die Mannschaft 
und machte dort weiter, wo seine Kollegen aufgehört hatten. Wir möchten uns bei Trainer Luis 

bedanken, der bis dahin einen großartigen Job mit den Spielern geleistet hat. Als Nikola das Team 
übernahm, fand er eine gute Mischung aus Spielern des Jahrgangs 2010 und 2011 vor, mit viel Talent 
und dem Wunsch, zu lernen und sich weiterzuentwickeln. 

Wir haben uns für diese Saison die folgenden Ziele gesetzt: Immer unser Bestes zu geben, aus jedem 
Training und Spiel zu lernen, um jeden Ball zu kämpfen und uns gegenseitig zu unterstützen. In den 
Trainingseinheiten wurde die meiste Zeit für die Entwicklung der grundlegenden Basketballtechniken, 
die Bewegung ohne Ball, das Lesen des Spiels und die mentale Vorbereitung auf das Spiel verwendet. 
Die Spieler beeindrucken durch ihre Arbeitsmoral und ihren Teamgeist, sodass wir voller Selbst-
vertrauen in der neuen Saison in der Landesliga Hessen spielen. Nach dem ersten Spiel und dem 
Sieg gegen Fulda war die Mannschaft euphorisch und voller Energie. Das Derby gegen die Frankfurt 
Skylines ging zwar verloren, aber danach hat die Mannschaft eine großartige Reaktion gezeigt und 
mit Siegen gegen Wetzlar, Kassel und Gießen bewiesen, dass sie in der Landesliga Hessen ganz oben 
mitspielen kann. Die Makkabäer arbeiteten und trainierten weiterhin hart, konnten aber gegen Lich 
und Gelnhausen keine Siege einfahren. Das Wichtigste ist, dass die Mannschaft nie an sich selbst 
gezweifelt hat und immer an den eigenen Prinzipien festgehalten hat.

In der zweiten Saisonhälfte haben wir uns das Ziel gesetzt, unsere Entwicklung fortzusetzen und 
unser Bestes zu geben, um Siege gegen die Mannschaften, gegen die wir beim ersten Mal verloren 
haben, einzufahren. In diesem Alter konzentrieren wir uns auf die Verbesserung der grundlegenden 
Basketballtechniken, die richtige körperliche Entwicklung der Spieler, das Verständnis des Spiels und 
die mentale Vorbereitung sowie unseren Spielern eine sportliche Lebensweise zu vermitteln.

BASKETBALL U14 I - JUNIOREN 

JETZT WIRD’S ERNST
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In der Saison 2023/24 sind wir als eine der neuen Basketball-Mannschaften bei Makkabi Frankfurt 
gestartet. Trotz unserer Frische und der geringen Anzahl von Wettkampfspielen konnten wir bereits 
in unserem siebten Kreisligaspiel überhaupt unseren ersten Saisonsieg feiern. Unser Team setzt 

sich aus Mädchen verschiedener Frankfurter Schulen und unterschiedlichen Altersgruppen zusammen. 
Mit Hingabe, Fleiß, Disziplin und vor allem viel Spaß sind wir stets dabei.

Deniz und Björn sind unsere engagierten Trainer, die uns ihre Perspektiven des Basketballs vermitteln. 
Wir bevorzugen eine intensive Ganzfeld-Verteidigung und sind begeistert von Fastbreaks, die das 
Spiel aufregend gestalten. In unserer Liga stehen wir vor einigen Herausforderungen, da wir eine 
der wenigen Mannschaften sind, die neu zusammengefunden haben. Unsere sportlichen Anfänge 
waren herausfordernd, aber wir haben von Spiel zu Spiel dazugelernt. Der Lernprozess ist noch nicht 
abgeschlossen, aber es war für uns alle sehr schön zu sehen, dass sich unser gemeinsames Training 
und auch die Niederlagen zuvor, am Ende mit unserem ersten Sieg ausgezahlt haben.

Das Ziel ist eindeutig: In jedem Spiel, unabhängig vom Ergebnis, besser zu werden als zuvor. Unsere 
bisherige Entwicklung zeigt, dass dies möglich ist und wir sind entschlossen, das auch in den 
verbleibenden fünf Spielen der Rückrunde zu beweisen.

BASKETBALL U16 II - JUNIORINNEN 

NEUE ERFAHRUNGEN
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Der weibliche Bereich der Basketballabteilung von Makkabi Frankfurt wächst immer weiter. 
Durch den großen und sehr erfreulichen Ansturm weiterer Mädchen konnte im Vergleich zur 
abgelaufenen Saison die wU16 in zwei Mannschaften aufgeteilt werden. Die erste Mannschaft 

besteht aus den bereits erfahreneren wU16ern, wobei auch die wU16 II nicht zu unterschätzen ist. 

Die wU16 I wird diese Saison von Joshua betreut, einem hochmotivierten und talentierten Trainer, 
der sich dem Verein zur laufenden Saison neu angeschlossen hat. Seine bereits vorhandene 
Erfahrung als Trainer im Mädchenbasketball, bewies er vom ersten Tag an bei Makkabi Frankfurt. 
Aufgrund des mittlerweile hohen herrschenden Niveaus innerhalb der Mannschaft, spielt die wU16 
I in der laufenden Saison 2023/24 in der Bezirksliga Frankfurt. Von Beginn an arbeitete das Team 
unermüdlich daran sich optimal auf die Saison vorzubereiten. Durch die Aufteilung der wU16, können 
die Trainingseinheiten der wU16 I anspruchsvoller gestaltet werden und die Mannschaft kann sich 
noch schneller und gezielter verbessern – und diese Entwicklung ist sichtbar!

Nach einer knappen Niederlage im umkämpften ersten Spiel der Saison gewannen die Mädchen sieben 
der letzten acht Spiele und stehen zu Beginn der Rückrunde auf einem verdienten dritten Platz. Die 
zweitplatzierte Mannschaft konnte man im Rückspiel mit knapp 50 Punkten Differenz schlagen und 
das Rückspiel gegen die erstplatzierte Mannschaft, die außer Konkurrenz gemeldet wurde und am 
Ende der Saison aus der Wertung genommen wird, steht noch bevor. Hier möchten unsere Mädchen 
nochmals unter Beweis stellen, dass sie zu den stärksten Teams der Liga gehören. 

BASKETBALL U16 I - JUNIORINNEN 

MÄDCHENBASKETBALL BOOMT

44



In der abgelaufenen Saison gründete die Abteilung eine zusätzliche Trainingsgruppe U16 IV, die 
noch nicht am Spielbetrieb teilnahm. Aufgrund der hohen Nachfragen, sowie der Entwicklung der 
Spieler, nimmt sowohl die U16 III als auch die U16 IV in der laufenden Saison am Spielbetrieb in 

der Kreisliga U16 teil. Das Trainerteam rund um Magnus, Alex und Michael nahm sich der Aufgabe an, 
diese Herausforderung zu meistern. Der Fokus der Trainingseinheiten beider Mannschaften lag von 
Anfang an darauf, eine respektvolle Atmosphäre untereinander zu schaffen und dadurch ein Team 
aufzubauen. 

Die im Spielbetrieb noch unerfahrene U16 IV konnte diese Saison bereits einige Siege einfahren. In 
der Rückrunde liegt das Ziel darauf, sich als Team weiter zu verbessern und einen Platz in der oberen 
Tabellenhälfte zu ergattern. Unsere Makkabäer der U16 III begannen die Saison eher durchwachsen 
und mussten nach einem Sieg im ersten Spiel erst einmal die darauffolgenden Niederlagen einstecken, 
die aber nichts am Teamgeist der Mannschaft ändern sollten. Daraufhin konnte die Mannschaft fünf 
weitere Siege holen und mit dem zweiten Platz in der Tabelle in die Winterpause gehen. Zum Abschluss 
möchten wir uns als Trainerteam beim Verein sowie bei unseren Spielern bedanken. Die Makkabäer 
haben viel voneinander gelernt und sich spielerisch weiterentwickelt. 

BASKETBALL U16 IV & III - JUNIOREN 

HÖRT NIE AUF ZU TRÄUMEN
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Mit der diesjährigen U16 II fängt ein großer Teil der Jungs an, Teambasketball komplett neu zu 
entdecken. Der Kader besteht größtenteils aus vielen Makkabäern aus dem Jahrgang 2009, 
die hochkamen und 2008ern, die vorher kaum bis gar nicht aktiv gespielt haben. Ein Team mit 

wenigen Erfahrungen auf die Bezirksliga vorzubereiten, klingt nach einer großen Herausforderung. 
Dieser stellen sich Head-Coach Anton Chervinsky und Assistent-Coach Magnus Wildberger.

In der Off-Season wurde zuerst an den Aspekten Athletik und Kondition gearbeitet. Dann wurde auch 
an den individuellen Skills der Makkabäer gefeilt und sich langsam an das System des Basketballs 
herangetraut. Jede Woche wurde mit Intensität gearbeitet, um besser zu werden. Der Saisonverlauf 
gestaltet sich leider holprig, mit mehreren knappen Niederlagen. Unsere Makkabäer geben aber 
nicht auf. Jede Trainingseinheit wird genutzt, um mental und körperlich besser zu werden. Der 
Zusammenhalt des Teams ist groß und trotz Rückschläge stehen sie jedes Mal aufs Neue wieder auf 
– die Jungs sind hochmotiviert. Montags und mittwochs wird intensiv trainiert und sich auf die Spiele 
vorbereitet: Korbleger, Freiwürfe und Teamplay. All diese Faktoren und noch mehr werden Einheit 
zur Einheit besser und so ist es nur noch eine Frage der Zeit, bis man auch anfängt, konstant in den 
Spielen Leistung zu bringen. 

Mittlerweile hat sich ein eingespielter Kern gebildet und mehrere Komplementärspieler runden das 
Team vollständig ab. Mit mehr Einsatz und mehr Wille geht es nun nach der Winterpause weiter und 
wir sind zuversichtlich, die Rückrunde erfolgreich zu beenden!

BASKETBALL U16 II - JUNIOREN 

NEUES TEAM, VIEL ZU LERNEN
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Nach dem Ende der Saison 2022/23 spielte unsere U16 I an zwei Wochenenden in der Oberliga-
Qualifikation. Am ersten Wochenende scheiterten unsere Makkabäer und hatten bei einem 
weiteren Qualifikationsturnier die Möglichkeit sich doch noch für die Oberliga zu qualifizieren. 

Doch auch hier scheiterte die Mannschaft leider mit einer knappen sechs Punkte Niederlage und 
spielt damit in der Saison 2023/24 in der Landesliga Hessen. 

Trotz der gescheiterten Qualifikation blieb die Mannschaft bis auf wenige Abgänge zusammen und 
startete bereits in den Sommerferien mit der Vorbereitung auf die neue Saison. Ab dem Sommer 
übernahmen das Trainerduo David und Micha die Mannschaft und danken dem bisherigen Trainerteam 
rund um Deniz, Georg und Moritz für die hervorragende Arbeit! Auf dem Plan standen bis zu drei 
Einheiten pro Woche. Die letzten Wochen der Vorbereitung wurde das Hauptaugenmerk auf das 
Einführen der Spielsysteme und das Zusammenspiel der Jungs gesetzt. Im ersten Spiel verschlug es 
die Makkabäer direkt zu einem der weitesten Auswärtsspiele nach Fulda, wo mit einem 107:49 Sieg 
ein erstes Ausrufezeichen gesetzt werden konnte. Daraufhin folgte ein 93:52 Sieg im ersten Heimspiel 
der Saison, bevor sich unsere Makkabäer eine Woche später zum ersten und bis dato letzten Mal in 
einem umkämpften Spiel gegen die Pointers aus Gießen geschlagen geben mussten. Auf diese bittere 
Niederlage folgten sechs Siege in der Liga in Folge, unter anderem gegen den TV Hofheim oder die 
FRAPORT Skyliners II.

Als Trainer dieser Mannschaft macht es viel Spaß, einer jungen und ehrgeizigen Generation 
Basketball beizubringen, Verantwortung innerhalb eines Teams zu übernehmen sowie ihre sportliche 
und menschliche Entwicklung in einem wichtigen Alter zu mitzuverfolgen. In diesem Alter steht die 
individuelle Entwicklung im Vordergrund, unter anderem basketballerisch, körperlich und geistig. 
Diesen Prozess zu gestalten, mitzuerleben und mit den Jungs zu teilen, macht eine Menge Spaß. 
Besonders stolz sind wir zusätzlich auf die Teamentwicklung der letzten sechs Monate, die dadurch 
herrschende Teamchemie sowie das Verhalten der Jungs auf und außerhalb des Spielfeldes.

BASKETBALL U16 I - JUNIOREN 

MIT TEAMGEIST ZUM ERFOLG
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Mit den U18-Juniorinnen ging bereits zur Saison 2021/22 die erste weibliche Jugendmannschaft 
bei Makkabi Frankfurt an den Start. Unsere Spielerinnen konnten sich bereits in der ersten 
Saison erfolgreich etablieren und die gehäuften Anfragen machten das große Interesse an der 

Mannschaft deutlich.

Zur diesjährigen Saison 2023/24 spielte die wU18 trotz enormen Wachstums wieder außer Konkurrenz 
und auch ohne Unterstützung der älteren Spielerinnen hätten wir eine eigene Mannschaft stellen 
können. Der Vorteil hierbei ist, dass diejenigen, die schon in der Damen-Mannschaft spielen, 
die Möglichkeit haben, noch mehr Spielpraxis zu erhalten. Für unsere jüngeren Spielerinnen ist 
es zusätzlich leichter, oben auszuhelfen. Die meisten Spielerinnen haben bereits in der wU16 
zusammengespielt und das merkt man nicht nur auf dem Spielfeld. Es ist ein großartiges Team 
entstanden, das sich nicht nur spielerisch, sondern auch menschlich sehr gut versteht. 

Auch wenn bislang das letzte Quäntchen Glück gefehlt hat, machen die knappen Spiele Mut für das 
neue Jahr. Es gelingt immer öfter in der Verteidigung, ohne Zonenverteidigung auszukommen und 
die Gegner auch so unter Druck zu setzen. Das Trainerteam Rona Cicek und Britta Fischer wird diese 
Saison tatkräftig von den Coaches der U16 I und U16 II unterstützt. Wir sind zuversichtlich und blicken 
daher voller Vorfreude auf die anstehenden Herausforderungen.

BASKETBALL U18 - JUNIORINNEN

MEHR ALS NUR EIN TEAM
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Unsere U18 III und die neu formierte U18 IV präsentieren sich auch in diesem Jahr mit motivierten 
Makkabäern. Zahlreiche neue Spieler wurden von erfahrenen Teammitgliedern herzlich 
aufgenommen. In den anfänglichen Trainingseinheiten tasteten sie sich behutsam an den 

Teamsport heran und erwarben im Laufe der Zeit die grundlegenden Prinzipien des Vereinsbasketballs. 
Die Coaches setzten sich das Ziel, die U18 III und U18 IV optimal auf die Saison vorzubereiten, was 
auch das Festigen grundlegender Basketballprinzipien einschloss. Besonderes Augenmerk lag dabei 
auf der Etablierung von Werten wie Disziplin und Fokus im Team. Angesichts vieler neuer Gesichter 
war es von großer Bedeutung, ein starkes Teamgefühl zu entwickeln. Schnell bildeten sich tiefe 
Freundschaften in den Teams.

Da einige neue Spieler die Grundlagen des Vereinsbasketballs anfangs nicht beherrschten, wurden 
in den ersten Trainingseinheiten die fundamentalen Elemente und wichtigsten Taktiken intensiv 
behandelt. Die körperliche Konditionierung, einschließlich Ausdauer- und Krafttraining, wurde 
verstärkt betont, um die Spieler sowohl physisch als auch mental zu stärken.

Die Spieler zeigten während der Saison ihre Fähigkeiten und trotz anfänglicher Rückschläge behielten 
sie stets den Fokus, die Kommunikation und den Teamgeist auf dem Spielfeld. Dies ermöglichte es 
ihnen, einige Gegner zu besiegen und kontinuierlich zu kämpfen. Sowohl als Team als auch individuell 
konnten sie sich deutlich verbessern. Mit diesen Voraussetzungen blickt das Team optimistisch auf 
das neue Jahr und ist gespannt auf neue Herausforderungen sowie Möglichkeiten, im Sport weiter 
zu wachsen.

BASKETBALL U18 IV & III - JUNIOREN  

GEMEINSAM WACHSEN
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Nach dem Ende der Saison 2022/23 gab es für unsere neu formierte Mannschaft mit Spielern 
des Jahrgangs 2006/07 keine lange Pause, denn die Oberliga-Qualifikation wartete auf sie. Die 
Vorbereitungen waren umfangreich, aber leider schaffte es die Mannschaft nicht, einen Platz in 

der Oberliga Hessen zu ergattern und das auf sehr schmerzhafte Art und Weise. Es fehlte nur noch 
ein Punkt zur Qualifikation. Das bedeutete, dass Makkabi Frankfurt mit zwei U18-Mannschaften in der 
Landesliga Hessen antreten wird.

Da die meisten Spieler, trotz des Scheiterns in der Qualifikation, im Verein geblieben sind, hat 
die Basketballabteilung beschlossen, dass die Spieler des Jahrgangs 2006 die erste Mannschaft 
bilden und die Spieler des Jahrgangs 2007 und jünger die zweite Mannschaft. Trainer Phil arbeitete 
weiter mit der ersten Mannschaft, während Trainer Nikola die zweite Mannschaft übernahm. 
Nach der Mannschaftsaufstellung haben wir uns das Ziel gesetzt, die kommende Saison für die 
Vorbereitung auf die Oberliga-Qualifikation zu nutzen, was das gesamte Team sehr gut angenommen 
hat. Unter Berücksichtigung der unterschiedlichen Spielerprofile der Spieler im Team wurden die 
Trainingseinheiten entsprechend gestaltet. 

Der Schwerpunkt liegt auf der Verbesserung der Grundtechnik, der Einführung fortgeschrittener 
Elemente des Basketballs in Bezug auf Ballkontrolle und Abschluss, sowie die kleinsten Details 
in Angriff und der Verteidigung. Darüber hinaus wurde an Angriffs- und Verteidigungssystemen 
gearbeitet sowie an individuellem Training für jeden Spieler, um seine Fähigkeiten auf den jeweiligen 
Positionen zu verbessern. Der Schwerpunkt liegt aber auch auf der Entwicklung des Teamgeistes und 
der mentalen Vorbereitung. Das Saisonziel ist es, alle noch verbleibenden Spiele zu gewinnen und 
eine Siegermentalität für die Qualifikation zur Oberliga zu entwickeln - wir sind gespannt!

BASKETBALL U18 II - JUNIOREN 

EIN TEAM FÜR DIE ZUKUNFT
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Die U18 I hat in der aktuellen Saison unter der Leitung von Headcoach Philipp Onyema Vögler eine 
anspruchsvolle Entwicklung durchlaufen. Nachdem die Oberliga-Qualifikation an den beiden 
entscheidenden Spieltagen jeweils in der letzten Minute verloren gegangen war, sah sich das 

Team gezwungen, sich neu zu strukturieren. Diese Phase war von zahlreichen Abgängen geprägt, was 
die Mannschaft vor zusätzliche Herausforderungen stellte.

Die Ambitionen waren groß, denn das Team hätte gerne um die Oberliga-Meisterschaft mitgespielt. 
Leider fehlten an den besagten Qualifikationsspieltagen einige Leistungsträger, was zu den knappen 
Niederlagen führte. Dennoch ließ sich die Mannschaft nicht entmutigen und hat nun ihren Fokus auf 
die Landesliga gerichtet. Die U18 I spielt in dieser Liga gemeinsam mit einer zweiten Mannschaft, der 
U18 II, die in einer anderen Landesliga agiert. 

Der Kader der U18 I ist im Vergleich zur Vorsaison nicht mehr so zahlreich, bedingt durch die Abgänge. 
Trotzdem zeigen die Jungs großen Kampfgeist und setzen sich aufopferungsvoll von Spiel zu Spiel 
durch. Einige der Spieler haben die Möglichkeit, auf einem höheren Level zu spielen, entscheiden sich 
jedoch bewusst dafür, ihr letztes Jahr in der Jugend gemeinsam zu verbringen. Die bevorstehende 
Rückrunde verspricht eine aufregende Zeit für die U18 I. Der Zusammenhalt und der unermüdliche 
Einsatz jedes Einzelnen sind die Grundlagen, auf denen das Team aufbaut, um die Herausforderungen 
der Landesliga erfolgreich zu meistern. 

BASKETBALL U18 I - JUNIOREN 

WEITERENTWICKLUNG
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Das Damen-Team geht auch in der neuen Saison 2023/24 in der Bezirksliga auf Punktejagd. 
Im Vergleich zur Vorsaison gibt es jedoch zahlreiche Veränderungen in der neuen Saison, die 
auch mit einer geplanten Neuausrichtung des Teams zusammenhängen. Das Team besteht nun 

aus jungen erwachsenen Spielerinnen und Nachwuchstalenten aus der weiblichen U18-Jugend, die 
gefördert werden und zusätzliche Erfahrungen im Erwachsenenbereich sammeln. 

Neuer Head-Coach des Damenteams ist seit dieser Saison Florian Simon, der die Position von seinem 
Vorgänger Jonas Reinhardt übernommen hat und bereits zuvor im Verein als Trainer, unter anderem 
der männlichen U18-Oberliga und der 4. Herrenmannschaft, aktiv war. Durch seine Trainererfahrungen 
am Übergang vom Jugend- zum Erwachsenen-Basketball wird er insbesondere die Entwicklung 
junger Spielerinnen vorantreiben und sie beim Wechsel vom Junioren- in den Erwachsenenbereich 
unterstützen.

Aufgrund einer verkürzten Vorbereitungszeit des Teams auf die neue Saison und dem kontinuierlich 
wachsenden Teilnehmerkreis, erfolgt das gegenseitige Kennenlernen der Mitspielerinnen auf dem 
Spielfeld ganz getreu dem Motto „learning on the fly“. In den bisherigen vier Saisonspielen der ersten 
Saisonhälfte gegen TGS Seligenstadt, TSG Erlensee, TS Klein-Krotzenburg und TG Hanau musste das 
Team zwar gegen weitaus erfahrene Gegnerinnen noch Lehrgeld zahlen, was jedoch auch zu erwarten 
war. Gleichzeitig lieferten alle diese Spiele jedoch wertvolle Learnings und Erfahrungen für das 
Team, welche sich im weiteren Verlauf als sehr wichtig und fundamental für die weitere Entwicklung 
erweisen werden. Was das Damen-Team aber bereits jetzt schon auszeichnet, ist ein ausgeprägter 
Team-Spirit, eine enorme Motivation und ein erkennbarer Hunger auf Erfolg.

BASKETBALL DAMEN

VORBEREITUNG AUF DIE ZUKUNFT
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Makkabi Frankfurts Jugend hat so viele Spieler hervorgebracht, dass ihnen die Gelegenheit 
gegeben werden muss, später Seniorenbasketball zu spielen. Während die 4. Herren in den 
letzten Jahren für die U18 zur zusätzlichen Spielpraxis diente, brauchten auch ehemalige 

Junioren eine Möglichkeit für sich. Da bestehende Teams voll besetzt sind, musste eine neue 5. Herren 
gegründet werden. Schon früh zeigte sich, was alles mit dieser Truppe möglich sein sollte. Wenn 
Spiele verloren wurden, dann knapp. Wenn Siege erspielt wurden, dann oft souverän. Nach und nach 
kristallisierte sich heraus, dass das Team um den Aufstieg hätte spielen können. Der Vorteil in der 
unteren Liga für neue Teams ist, dass es mehrere Aufsteiger geben kann. Überraschenderweise war es 
die Offensive, die Makkabi schließlich zu einem guten Saisonschluss und dem Aufstieg tragen sollte.

Neue Saison, selbes Problem. Jonas hörte als Trainer auf und wollte sich auf das aktive Spielen in 
der 3. Herren konzentrieren. Einige Leistungsträger kamen nicht zurück. Eine Woche vor Saisonbeginn 
war erneut unklar, wer die Mannschaft übernehmen würde. Es wurden sogar beide Herrenmannschaften 
fusioniert, da jetzt in einer Liga spielend. Im Grund wurde die alte Fünfte nominell vierte Mannschaft. 
Die ersten Monate trainierte das Team allein und wurde nur in Ligaspielen von Abteilungsleiter Georg 
Chernyak gecoached. So manches war noch konfus, aber der Wille und Drang der jungen Spieler war da. 
Ein Sieg jagte den nächsten und ab Spätherbst gab es tatsächlich ein wöchentliches Training. 

Die Hinrunde konnte man schadlos als bestes Team der Liga überstehen. Die beste Offensive gepaart 
mit bester Defensive der Liga ergab ein Korbverhältnis von sehr starken +28,5 Punkten im Schnitt! 
Erst zu Beginn der Rückrunde gab es die erste Saisonniederlage. Trotz dieser rangiert die neue Vierte 
Herren weiterhin auf dem ersten Platz und wird nun Woche für Woche einen Matchball haben, um 
einen unglaublichen „back-to-back“ Aufstieg zu schaffen.

BASKETBALL 4. HERREN

ROOKIES IM ANFLUG
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Knapp den Aufstieg in der vorangegangenen Saison verfehlt, musste man bei der Dritten Herren 
gleich auf mehrere Leistungsträger verzichten, sei es bedingt durch Umzug ins Ausland oder den 
sportlichen Aufstieg in die Zweite Herren. Im Sommer 2022 kamen einige neue Spieler hinzu, 

jedoch keine gestandenen Spieler, sodass die Ziele etwas niedriger gesetzt werden mussten. Der Kader 
musste jede Woche neu „erfunden“ werden. Im Negativen – Verletzungen, im Positiven – Nachwuchs, 
all das trug nicht zur Stabilität dabei. Erfreulich war die Rückkehr mehrerer Eigengewächse, ob von 
anderen Vereinen oder aus einer Basketballpause. 

In die Saison 2023/24 startete man mit einer knappen Niederlage in Limburg, wo man nur knapp 
ein furioses Comeback nicht krönen konnte. Dem folgte ein Sieg gegen den späteren Herbstmeister 
aus Okarben, welcher im Vorjahr aus der Bezirksliga abgestiegen war. Zwei erfolgreich ausgeführe 
Freiwürfe Sekunden vor Abpfiff bescherten Makkabi den ersten Sieg der Saison und Okarben der 
bis dato einzige Saisonniederlage. Beim Stadtrivalen FTG, ließen die jüngeren Makkabäer ihre 
Geschwindigkeit auftrumpfen. Eine starke Verteidigung hielt den Gegner bei nur 48 Punkten, was für 
gewöhnlich keine Chancen für das andere Team lässt, das Spiel siegreich vom Feld zu verlassen. Zwei 
Niederlagen folgten und brachten Makkabi wieder in ein negatives Punkteverhältnis. In Oberursel 
konnte man seine Bilanz ausgleichen, während es einen Split in zwei Spielen gegen die Skyliners 
binnen vier Tagen gab. Sehr schöne teamorientierte Spiele mit der Oberhand für Makkabi im direkten 
Duell. 

Das neue Jahr startete für Makkabi wieder furios. Erneut, auf eine Menge Leistungsträger verzichtend, 
spielte Makkabi den schönsten Basketball der Saison und besiegte Neu-Isenburg mit 100-58. Dabei 
trafen die Makkabäer sagenhafte 16 Drei-Punkte-Würfe. Das ausgeglichene Ergebnis nach 10 
Saisonspielen zeigt Schwankungen in der Konstanz der Makkabäer. Dass es jedoch geht, wenn man 
sich zu konzentrieren weiß, beweist die zweitbeste Defensive und der drittbeste Angriff der Liga. 

BASKETBALL 3. HERREN

EIN SCHWELLENJAHR FÜR DIE DRITTE
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Nach einem fabulösen Durchmarsch in die Langesliga in der Saison 2021/22, hatten die Korbjäger 
der Zweiten Herren von Makkabi Frankfurt nur eine kurze Verschnaufpause, bevor es in die 
nächste Saisonvorbereitung ging. Die aufgrund der Pandemie in die Verlängerung gegangene 

Saison dauerte ganze neun Monate. Sich dann auf eine Herausforderung zu konzentrieren, erfordert 
viel Motivation. Der Eigenantrieb war da, aber für einen exogenen Schub sorgte in der letzten Woche 
vor dem ersten Spiel die „Offenbacher Post“, die dem Liganeuling aus Frankfurt keine Chance ließ. 
Makkabi „sollte nicht zum Stolperstein“ für den Titelfavoriten aus der Nachbarstadt werden. Genau 
im ersten Ligaspiel sorgten die Makkabäer aber für einen dominanten Auftritt auswärts bei eben 
jenem favorisierten EOSC. Dieser Sieg gab den Ton für den weiteren Saisonverlauf an.

Von Beginn an Tabellenführer, legte Makkabi nach und stürzte in den nächsten drei Partien die 
weiteren Favoriten. Acht Spiele lang blieb Makkabi ungeschlagen, ehe Ende November das Zwischen-
tief kam. Die heiß gelaufenen EOSC und SV Darmstadt 98 waren Makkabi auf den Fersen. Wenn man 
es aus eigener Kraft schaffen wollte, mussten die nächsten fünf Spiele gewonnen werden. Die ersten 
vier Partien konnten souverän gewonnen werden, ehe es zu einem Alles-oder-Nichts-Spiel gegen den 
SC Steinberg kam.

Ein unbequemer großer Gegner, angeführt durch ehemalige Makkabäer aus der Regionalliga, wollte 
die Aufstiegsparty in der Valentin-Senger-Halle vermiesen. In einer Halle voller Zuschauer und 
einer zunehmend lauten Atmosphäre, konnte sich keine Mannschaft absetzen. Im dritten Viertel zog 
Makkabi die Zügel defensiv an, leistete sich aber zu viele unforcierte Ballverluste, sodass man nur 
mit einer hauchdünnen Führung (59-57) in den Schlussabschnitt gehen konnte. Das erste Mal seit fast 
zwanzig Spielminuten gab Makkabi die Führung in der 38. Minute ab. Ab da wechselte die Führung bei 
jedem Angriff, ehe Makkabi im letzten Angriff den Größenvorteil unter dem Korb nutzte, um den Ball 
gegen dreifache Verteidigung mit 2,5 Sekunden auf der Uhr erfolgreich im Korb zu versenken. Der 
abschließende Angriff der Gäste war erfolglos. Die Halle stand Kopf, Fans stürmten aufs Feld, um die 
Sieger in die Arme zu nehmen.

BASKETBALL 2. HERREN

DER LANGE WEG INS OBERHAUS
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BASKETBALL 1. HERREN

WIR SIND REGIONALLIGA

Die erste Mannschaft von Makkabi Frankfurt blickt auf eine äußerst erfolgreiche letzte Saison 
zurück, in der sie den Aufstieg in die 1. Regionalliga feiern konnte. Dieser Erfolg sollte eine 
solide Grundlage für die aktuelle Hinrunde bilden. In Bezug auf die Kaderzusammenstellung gab 

es sowohl Neuzugänge als auch bedauerliche Abgänge. Die Herausforderungen begannen, aufgrund 
einer sehr kurzen Vorbereitungszeit und dem Umzug in eine neue Sporthalle, früh in der Saison. Ein 
Rückschlag für das Team war die Verletzung von Leander Schwalm, der sich zu Beginn der Saison 
das Kreuzband riss. Diese Verletzung hatte spürbare Auswirkungen auf das Teams, da Schwalm eine 
wichtige Schlüsselrolle einnimmt.

Trotz dieser Widrigkeiten konnte die Mannschaft in der Hinrunde vier beeindruckende Siege verbuchen. 
Die Siege gegen TG Hanau, AV 03 TigersTübingen, TSG Reutlingen sowie den Tabellenersten Seeburg 
College Wizards unterstreichen die Fähigkeiten und den Kampfgeist der Mannschaft.

Die Hinrunde zeigte, dass Makkabi Frankfurt trotz der anfänglichen Schwierigkeiten und Rückschläge 
eine wettbewerbsfähige Mannschaft hat. Mit dem Blick auf die Rückrunde und einer hoffentlich 
vollständigen Kaderverfügbarkeit dürfen wir gespannt sein, wie sich das Team weiterentwickeln 
wird. Nicht zu übersehen ist auch, dass einige der verlorenen Spiele in der Hinrunde äußerst knapp 
waren und genauso gut zu Gunsten von Makkabi Frankfurt hätten entschieden werden können. Die 
Mannschaft zeigte in vielen Partien eine beeindruckende Leistung. Trotz der knappen Niederlagen 
spiegelt sich in diesen Spielen die Wettbewerbsfähigkeit der Mannschaft wider. Diese Erfahrungen 
können als Bausteine für die kommende Rückrunde dienen, in der das Team darauf abzielt, die engen 
Spiele in positive Ergebnisse umzuwandeln.

Unser offizieller Hauptsponsor:
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Die Abteilungen Bewegungsförderung und Toddlers bieten eine einzigartige und bereichernde 
Erfahrung für Kinder im Alter von zehn Monaten bis fünf Jahren. Die Trainingseinheiten sind 
auf einem psychomotorischen Konzept aufgebaut und haben das Ziel, Kindern die Möglichkeit 

zu bieten, spielerisch ihre motorischen Fähigkeiten zu entwickeln und ihre Sinneswahrnehmung zu 
schärfen.

Hierbei steht die Freiheit der Bewegung im Vordergrund. Kinder haben die Gelegenheit, miteinander 
zu spielen und sich in einer sicheren und anregenden Umgebung frei zu bewegen. Dies fördert nicht 
nur ihre körperliche Entwicklung, sondern ermöglicht es ihnen auch, wertvolle Erfahrungen im 
Umgang mit Raum und Materialien zu sammeln. Das Programm ist bewusst nicht leistungs-, sondern 
erlebnisorientiert gestaltet, um sicherzustellen, dass der Spaß und die Freude an erster Stelle stehen. 
Die Turnhalle der Jüdischen Gemeinde bietet eine beeindruckende Vielfalt an Bewegungsmöglichkeiten 
und Spielgeräten für alle teilnehmenden Kinder. Hier finden sich Bewegungsparcours, Stoffbausteine, 
Rollbretter, ein großes Trampolin und viele andere Geräte und Spielzeuge. Besonders beliebt sind die 
Kletterseile, die von den Kindern gerne zum Hin- und Herschwingen genutzt werden.

Ein besonderes Merkmal dieser Abteilungen ist die kontinuierliche Entwicklung, die Woche für 
Woche beobachtet werden kann. Es ist faszinierend zu sehen, wie die Kinder sich in ihrem eigenen 
Tempo weiterentwickeln. Dabei lernen sie nicht nur motorische Fähigkeiten, sondern auch soziale 
Kompetenzen, da sie die Gelegenheit haben, miteinander in Kontakt zu treten. Diese Kurse sind nicht 
nur für die Kinder, sondern auch für die Eltern eine Bereicherung. Sie nutzen sie oft als Treffpunkt, 
um gegenseitige Erfahrungen auszutauschen.

BEWEGUNGSFÖRDERUNG & TODDLERS 

SPIELEN, LERNEN UND ENTWICKELN
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Die Entwicklung in unserer Billard-Abteilung macht uns besonders stolz und zeigt, dass unsere 
tägliche Vereinsarbeit Früchte trägt. Bereits in den letzten Jahren konnten wir einen stetigen 
Mitgliederzuwachs verzeichnen und dies hat sich auch dieses Jahr nicht geändert, auch dank der 

hervorragenden Arbeit unserer Abteilungsleitung und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer! Die Tische 
unserer Vereinsstätte sind stets voll belegt und erfreuen sich großer Beliebtheit. Ein Makkabäer möchte 
abschalten, ein anderer möchte am Billardtisch seine Fähigkeiten verbessern und viele möchte nur ihre 
Freunde treffen. Das ist es, was unsere Abteilung besonders macht! Eine Mischung aus jung und alt, 
verschiedener Kulturen haben eines gemeinsam: Sie alle lieben Billard! Zueiner vielversprechenden 
vergangenen Saison strebt das Team auch in dieser Spielzeit erneut nach Erfolg. Momentan belegt die 
Mannschaft den 1. Platz in ihrer Liga und liefert sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit der Konkurrenz. Eines 
ist garantiert: Diese Saison bleibt bis zum Schluss spannend, wir sind bereit! 

Zusätzlich gehen wir mit der 2. Mannschaft in der Verbandsliga in die aktuelle Spielzeit. Sehr erfreulich 
ist, dass die Gesamtqualität in den Ligen erheblich gestiegen und die Leistung unserer Makkabäer im 
Ligabetrieb konstant beeindruckend ist. Momentan belegt die Mannschaft den 3. Platz in der Verbandsliga 
und das mit nur einem Punkt Rückstand zum 1. Platz! Auch unsere weiteren Mannschaften beweisen ihr 
Können. Die Makkabäer der 3. Mannschaft befinden sich mit zwei Punkten Abstand zum 1. Platz auf dem 
3. Platz der Landesliga. Sowohl die 4. Mannschaft in der Bezirksliga als auch die 5. Mannschaft in der 
Kreisliga siedeln sich in der Tabellenmitte ihrer jeweiligen Liga an. 

DANKE an alle Makkabäer, die sich für unsere vielfältige Abteilung tagtäglich aufs Neue einsetzen 
und mit ihrem vorbildhaften Engagement dafür sorgen, dass wir gemeinsam mehr erreichen können! 
Wir schauen erwartungsvoll auf die bevorstehende Zeit und optimistisch in Richtung Zukunft.

BILLARD

GEMEINSAM MEHR ERREICHEN
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Vor zwei Jahren startete unsere Boxabteilung. Die erfahrenen Profiboxer Evgenios Lazaridis und 
Sotitios Georgikeas sowie der langjährige Trainer der Sportjugend Chris Celentaria fordern 
unsere Makkabäer im wöchentlichen Training heraus. Lazaridis und Georgikeas waren Titelträger 

des I.B.A Continental Gürtels; Evgenios Lazaridis besitzt den Titel des internationalen deutschen 
Meisters (B.D.B) und Sotirios Georgikeas den Titel des Weltmeisters (W.B.U.).

Unser Training wird in Zusammenarbeit mit der Sportjugend Frankfurt angeboten. Dadurch wird das 
Boxtraining zu einer Plattform, auf der Menschen unterschiedlicher Hintergründe, Kulturen und Erfah-
rungen zusammenkommen, um ihre Leidenschaft für den Boxsport zu teilen. Das Publikum ist bunt 
gemischt: Von Hobbyboxern bis ambitionierten Sportlern ist alles vertreten. Durch die Vielfalt der 
Teilnehmer entsteht eine dynamische und motivierende Trainingsatmosphäre, die nicht nur auf die 
körperliche Stärke, sondern auch den Teamgeist stärkt. Neben der Vermittlung von Boxtechniken und 
Taktiken legt das Training großen Wert auf konditionelle Fitness, mentale Stärke und strategisches 
Denken im Ring. Die Trainer, die in enger Zusammenarbeit mit der Sportjugend Frankfurt agieren, 
bringen nicht nur ihre fachliche Expertise ein, sondern fördern auch Fair Play, Respekt und Zusam-
menhalt. Das Training ist ausgelegt auf das Wettkampfboxen. Im Gegensatz zum Fitnessboxen legt 
dieses spezialisierte Trainingsprogramm den starken Fokus nicht nur auf die Entwicklung körperlicher 
Stärke, sondern widmet sich auch intensiv der Schulung der mentalen Stärke der Teilnehmer.

Der Wettkampfaspekt des Trainings geht über rein physische Aspekte hinaus und zielt darauf ab, eine 
ganzheitliche Vorbereitung zu bieten, die sowohl den Körper als auch den Geist herausfordert. Die 
Teilnehmenden werden ermutigt, nicht nur ihre körperlichen Grenzen zu erkunden und zu erweitern, 
sondern auch ihre mentale Belastbarkeit zu stärken. Der Wettkampf erfordert nicht nur technische 
Brillanz, sondern auch die Fähigkeit unter Druck kluge Entscheidungen zu treffen und emotionale 
Stabilität zu bewahren. Dieses Training bietet somit eine einzigartige Gelegenheit, die Verbindung 
zwischen körperlicher und mentaler Stärke zu verstärken. 

BOXEN

RESPEKT UND ZUSAMMENHALT
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Capoeira zeichnet sich durch eine beeindruckende Ausdrucksstärke aus, die von den Makkabäern 
bei jedem Auftritt eindrucksvoll vermittelt wird. Im Laufe der Jahre hat sich die Abteilung zu 
einer starken Gemeinschaft entwickelt, und der Zustrom neuer Mitglieder reißt nicht ab. Diese 

stetig wachsende Gruppe ist nicht nur eine sportliche, sondern auch eine kulturelle Bereicherung für 
die Sportstadt Frankfurt.

Capoeira ist eine faszinierende Disziplin, die verschiedene sportliche Elemente miteinander 
vereint. Besonders für Kinder und Jugendliche bietet sie die Möglichkeit, ihre Körperbeherrschung 
durch artistische Bewegungen zu entwickeln. Während des Trainings meistern sie physische 
Herausforderungen und arbeiten kontinuierlich an ihrer Kraft, Flexibilität und Ausdauer. Ein weiterer 
bemerkenswerter Aspekt von Capoeira ist die Förderung psychologischer Stärke. Die jungen Makkabäer 
lernen früh, sich in den Bereichen Konzentration und Willenskraft zu verbessern, und sie entwickeln 
Fähigkeiten, die weit über den Sport hinausgehen. Nicht zu vergessen ist der Spaß, der bei Capoeira 
stets an erster Stelle steht. Die lebendige Atmosphäre und die Gemeinschaft in der Abteilung machen 
das Training zu einer unterhaltsamen und bereichernden Erfahrung.

Wenn auch du Teil der faszinierenden Capoeira-Abteilung werden möchtest, bist du herzlich 
eingeladen, ein unverbindliches Probetraining zu vereinbaren. Jeden Mittwoch von 17:30 bis 18:30 
Uhr kannst du in die spannende Welt des Capoeira eintauchen. Wir freuen uns auf dich und auf die 
gemeinsame Capoeira-Reise.

CAPOEIRA

AUS LIEBE ZUR KAMPFKUNST
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Das Jahr 2023 startete mit einem herausragenden Ereignis – 
den ersten MAKKABI Deutschland WinterGames im Januar. Im 
Jahr 2023 wurden außerdem 23 Lehrgänge in verschiedenen 

Sportarten organisiert, um unsere talentierten Sportler und Sport-
lerinnen zu identifizieren und weiter zu fördern. Von Tischtennis 
über Basketball bis hin zu Golf und Fußball – eine breite Palette 
von Abteilungen war vertreten. Höhepunkt war der abteilungs- und 
altersübergreifender Sukkot-Großlehrgang im November, bei dem 
14 Abteilungen teilnahmen und der zugleich als Sichtung für die 
European Maccabi Youth Games 2024 und die Maccabiah 2025 in 
Israel diente.
 
Neben den etablierten Sportarten wurden im Laufe des Jahres 
neue Abteilungen und Teams eingeführt, darunter Sportschießen, 
Fußball U16, Eishockey und rhythmische Sportgymnastik.
 
Im Sommer wurde die Fußballabteilung durch den Besuch des 
legendären Ansgar Brinkmann im Frankfurter Büro bereichert. 
Die Ernennung des ehemaligen Fußballprofis zum Cheftrainer der 
deutsch-jüdischen Herren Fußballnationalmannschaft verstärkte 
nicht nur die sportliche Qualität, sondern auch die Position von 
MAKKABI Deutschland im deutschen Fußball.
 
Ein Meilenstein im Januar waren zweifellos die MAKKABI Deutsch-
land WinterGames. Über 400 Teilnehmende aus 20 Ländern trafen 
sich in Ruhpolding, Bayern, zu den ersten MAKKABI Wintersport-
wettkämpfen seit 1936. Deutschland führte das Gesamtranking 
an, und die Spiele waren nicht nur sportlich bedeutsam, sondern 
setzten auch ein starkes Zeichen für die jüdische Identität und 
Kultur in Europa.
 
Die Eröffnungsfeier war ein beeindruckendes Spektakel, begleitet 
von inspirierenden Reden von Persönlichkeiten wie Dr. Josef 
Schuster und Carmela Shamir. Die Sportler und Sportlerinnen aus 
verschiedenen Delegationen liefen ein und das Makkabi-Feuer 
wurde entzündet. Die WinterGames waren nicht nur sportliche 
Wettkämpfe, sondern auch Begegnungen von Makkabi-Sportlern 
aus der ganzen Welt. Der besondere Makkabi-Spirit war zu jeder 
Zeit spürbar. Ein unvergesslicher Moment war der große Kabbalat 
Shabbat, der den Beginn des jüdischen Ruhetags markierte. 
Musikalisch umrahmt von der Acapella-Band KippaLive aus Israel, 
schuf diese Feier eine ganz besondere Atmosphäre.
 

DACHVERBAND MAKKABI DEUTSCHLAND

EIN GANZES JAHR 
MAKKABI PUR
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Das Bildungs- und Präventionsprojekt "Zusammen1" adressiert 
das komplexe Problem antisemitischer Grundhaltungen im Sport. 
Durch verschiedene Meilensteine wie die Veröffentlichung von 
Lehrvideos, Workshops in Nachwuchsleistungszentren und die 
Mitarbeit an Menschenrechts-Policies für große Sportevents, hat 
das Projekt im Jahr 2023 einen nachhaltigen Beitrag geleistet. 

Besonders bemerkenswert ist die Einführung des Meldebuttons 
für antisemitische Vorfälle im Sport in Zusammenarbeit mit dem 
Bundesverband RIAS und dem Zentralrat der Juden in Deutschland. 
Zusammen1 wurde im Jahr 2023 mit dem 3. Platz des Julius 
Hirsch Preises und dem ELNET Award in der Kategorie Gesellschaft 
ausgezeichnet. Die Auszeichnungen sind eine Anerkennung unserer 
kontinuierlichen Arbeit im Kampf gegen Antisemitismus im Sport.
 
Ein weiteres integratives Sportprojekt, die "Mini-Maccabiah", wurde 
eingeführt, um Teamgeist und Zusammenarbeit zu fördern und 
gleichzeitig das Bewusstsein für jüdisches Leben und den Kampf 
gegen Antisemitismus zu stärken. Das Projekt wurde im Rahmen 
der "Move for Health"-Kampagne der Deutschen Sportjugend 
durchgeführt und erreichte über 800 Schüler und Schülerinnen 
deutschlandweit.
 
Das Jahr 2023 war nicht nur in sportlicher Hinsicht erfolgreich, 
sondern zeigte auch, dass MAKKABI Deutschland als jüdischer 
Sportverband eine wichtige Rolle in der deutschen Sportlandschaft 
einnimmt. Wir sind stolz auf unsere Erfolge, dankbar für die 
Unterstützung aller Mitglieder, Förderer und Partner und motiviert, 
unsere Ziele im kommenden Jahr weiter zu verfolgen.

Abseits der sportlichen Wettkämpfe boten die WinterGames ein 
vielfältiges Bildungs- und Rahmenprogramm. Prof. Manfred Lämmer 
und Prof. Shaul Ladany hielten inspirierende Vorträge, begleitet 
von Ausstellungen und Virtual-Reality-Angeboten des Bayerischen 
Rundfunks. Die Veranstaltungen wurden in Zusammenarbeit mit 
dem Zentralrat der Juden und dem Bildungsprojekt "Zusammen1" 
durchgeführt.
 
Im Sommer fand die dritte Sailing Week in Kroatien statt, ein 
weiterer Höhepunkt mit 137 Teilnehmenden aus 11 Ländern. Die 
nächste Sailing Week 2024 ist bereits in Planung. Im Oktober 
organisierten wir einen Sukkot-Großlehrgang mit 260 Makkabäern. 
Neben intensiven Trainingseinheiten bot der Lehrgang viel 
Jüdischkeit und Gemeinschaft, inklusive Schabbat-Feiern in der 
eigenen Sukka und einem umfassenden Bildungsprogramm.
 
In diesem Jahr feierten wir auch die Gründung von Makkabi NRW 
und Makkabi Leichlingen. Weiterhin gewann der Fußballverein 
TuS Makkabi Berlin im Juni überraschend das Finale des Berliner 
Landespokals, was einen bisher nie dagewesenen Erfolg in der 
Makkabi-Geschichte darstellte. Die Teilnahme an der Jewrovison im 
Mai war eine Gelegenheit, unser Netzwerk zu erweitern. Im Rahmen 
der Veranstaltung gab das Zusammen1-Projekt Empowerment-
Workshops zum Thema Antisemitismus.
 
Dank unserer starken Vernetzung in der Sportpolitik und der engen 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Sportverbänden konnten wir 
unsere Position als Verband mit besonderen Aufgaben weiter 
festigen. Unsere Rolle auf verschiedenen Ebenen verdeutlicht den 
Bedarf an einer jüdischen Stimme im Sport und an Expertise in 
Bezug auf Antisemitismus und Ausgrenzung. Das Engagement für 
jüdische Kultur, Gedenken und Kooperationen wurde fortgesetzt. 
Gemeinsame Stellungnahmen, Gedenkveranstaltungen und 
Aktionen im Rahmen jüdischer Feste unterstreichen unser 
Bekenntnis zur Förderung der jüdischen Identität und zum Kampf 
gegen Diskriminierung.
 
Die MAKKABI Deutschland Jugend war aktiv bei verschiedenen 
Veranstaltungen, darunter die WinterGames und der Jugendkongress 
"Die Zukunft gehört uns". Die Teilnahme am dsj-Hauptausschuss im 
Oktober war ein Höhepunkt, bei dem die Interessen der Jugend von 
Keren Vogler, Mitglied des Präsidiums, vertreten wurden.
 
Unsere Bemühungen gegen Antisemitismus wurden verstärkt, 
insbesondere nach dem Terrorangriff der Hamas auf Israel 
im Oktober. Die weltweite Zusammenarbeit mit dem Makkabi-
Netzwerk, Maccabi World Union und unseren Freunden in Israel 
wurde intensiviert, um bestmögliche Unterstützung zu bieten.
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DACHVERBAND MAKKABI DEUTSCHLAND

Auch in diesem Jahr verfolgten wir erfolgreich das Ziel, Sport 
zu einem diskriminierungssensiblen Ort zu verändern. Mit 
einem noch stärkeren Team und neuen Projekten konnten 

wir eine Vielzahl verschiedener Menschen erreichen. Während 
der Fokus des Zusammen1-Teams auf der Bildungsarbeit im 
Sport lag, konnten unsere Kolleg*innen der Mini-Maccabiah die 
Themen jüdisches Leben, Diskriminierung und Demokratie auch in 
schulischen Kontexten aufnehmen. Sowohl in unseren klassischen 
Lehrformaten wie den Workshops und Pädagogischen Trainings als 
auch unseren Projekten in Kooperationen, gelang es uns weiterhin 
für das Thema Antisemitismus zu sensibilisieren und über andere 
Diskriminierungsformen ins Gespräch zu kommen. Angefangen bei 
Kindern im Grundschulalter bis hin zu Menschen im Alter bis zu 80 
Jahren konnte ein Austausch erzielt werden.  

Grundlage unserer Bildungsarbeit bildet neben unserer Studie 
„Zwischen Akzeptanz und Anfeindung. Antisemitismuserfahrungen 
jüdischer Sportvereine in Deutschland“ (2021) jede wissenschaftliche 
Dokumentation antisemitischer Vorfälle, durch welche wir die 
Problematik zunehmend durchblicken und dementsprechend 
aufarbeiten können. Ergänzend zu bereits bestehenden 
Meldemöglichkeiten haben wir im Oktober – in Kooperation mit 

der Recherche- und Informationsstelle Antisemitismus (RIAS) – 
einen Meldebutton veröffentlicht. Diesen können Sportvereine- und 
verbände in ihre Internetpräsenz integrieren. 

In den letzten zwölf Monaten wurden 110 interaktive Workshops 
durchgeführt und damit rund 3.300 Teilnehmende erreicht. Unsere 
Arbeit wurde in diesem Jahr mit zwei Preisen ausgezeichnet, die 
uns wachsende Aufmerksamkeit in anderen Teilbereichen der 
Bildungsarbeit ermöglichen. Zum einen wurden wir mit dem “ELNET 
Award”, der Projekte für ihr Engagement im Bereich jüdisches 
Leben in Deutschland hervorhebt, in der Kategorie Gesellschaft 
ausgezeichnet. Zum anderen konnten wir beim bedeutsamen 
Julius-Hirsch-Preis den dritten Platz belegen. Mit diesem Preis 
zeigt sich der gemeinsame Einsatz in der “Nie wieder”-Bewegung! 

Die grausamen Geschehnisse des 7. Oktobers 2023 haben 
enorme Auswirkungen auf die antisemitischen Strukturen 
unserer Gesellschaft. Der immer dagewesene Antisemitismus 
zeigt sich heute stärker und lauter als je zuvor. Auch in unseren 
Bildungsangeboten gilt es darauf zu reagieren, Bildungs- und 
Präventionsangebote zu intensivieren und den Betroffenen 
antisemitischer Gewalt den Rücken zu stärken. 

DACHVERBAND MAKKABI DEUTSCHLAND

MINI-MACCABIAH

Als Ergänzung zu den etablierten Bildungs- und Präventions-
maßnahmen im Rahmen des Projekts “Zusammen1 - Für das 
was uns verbindet” konnte im Jahr 2023 das Projekt “Mini-

Maccabiah” realisiert und das Bildungsportfolio von MAKKABI 
Deutschland somit erweitert werden. Gefördert durch die “Move for 
Health” Kampagne der Deutschen Sportjugend für 2023 sollten mit 
dem Projekt Bildungs- und Bewegungsangebote für Sportvereine, 
Schulklassen oder andere Jugendgruppen umgesetzt werden.  

In sportlichen Wettbewerben, welche vor allem den Teamgeist 
und die Zusammenarbeit der Teilnehmenden fördern, wurden 
Bildungsformate integriert, um so für jüdisches Leben, Demokratie 
und Antisemitismus zu sensibilisieren. Durch niedrigschwellige 
Zugänge zu unterschiedlichen Sportangeboten wird dabei 
eine zielgruppengerechte Aufklärung und Wissensvermittlung 
gewährleistet und neue Sportarten mit Israelbezug vorgestellt. 

In diesem Jahr wurden deutschlandweit 30 Maßnahmen durch-
geführt und dabei rund 1000 Schüler*innen erreicht. Als Highlight 
kann hier die “Mini-Maccabiah” auf dem Vereinsgelände des VfL 
Bochum herausgestellt werden. Mit den Patenschulen des VfL 
fanden die größten Projekttage statt, bei denen die 200 Teilneh-

menden spielerisch für die Themen jüdisches Leben, Demokratie 
und verschiedene Diskriminierungsformen sensibilisiert wurden.
  
In bis zu sechs verschiedenen Stationen duellierten sich die 
Teilnehmenden in Disziplinen wie beispielsweise der israelischen 
Sportart „Matkot“ oder „Krav Maga“. Gleichzeitig lösten die 
Sportler*innen Memories, diskutierten durch eine Mind-Map 
gesellschaftspolitische Fragestellungen und erfuhren in Quizzes 
mehr über die Vielfalt jüdischen Lebens. Auch das spielerische 
Einüben von Handlungsoptionen bei diskriminierenden Vorfällen im 
Alltag der Teilnehmer*innen war als Bildungsbaustein und eigene 
Übung in der “Mini-Maccabiah” vertreten.  

Mit dem Projekt “Mini-Maccabiah” wurden die Bildungs- und 
Präventionsinhalte von MAKKABI Deutschland auf weitere, deutlich 
jüngere Zielgruppen ausgeweitet und diese zu mehr Bewegung und 
Sport angeregt. Vor dem Hintergrund der terroristischen Angriffe 
auf Israel am 7. Oktober 2023 und dem erneutem Zuwachs anti-
semitischer Vorfälle und Tendenzen in der Gesellschaft, zeigt sich, 
wie wichtig eine umfassende Sensibilisierung und Aufklärung über 
jüdisches Leben und Antisemitismus und die klare Positionierung 
für Demokratie und unverhandelbare Menschenrechte ist.  
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Abteilungsgründung 2019/20, mitgliederstärkster Verein im 
Eiskunstlauf seit 2021/2022, erste Wettbewerbssaison für 
die Eiskunstlaufabteilung in der Vereinsgeschichte 2023 – 

ein rasanter, vielversprechender und historischer Auftakt, der nur 
der Beginn eines einzigartigen Wintermärchens darstellt. Nach den 
großartigen Ergebnissen aus der letzten Saison 2022/23 beim 1. 
HEV-Cup sowie dem Bollwerk-Cup in Heilbronn, die zugleich die erste 
Eiskunstlauf-Wettbewerbssaison der Vereinsgeschichte war, geht es 
auch in der neuen Saison mit intensiven Wettbewerbsvorbereitungen 
für unsere Makkabäer, neuen Herausforderungen und Erfolgen 
weiter, z.B. beim Ravensburger Türme-Cup im Dezember 2023 sowie  
bei den Wettbewerben in Neu-Ulm und Balingen im Februar 2024.

Doch davon abgesehen gestaltet unser lizenziertes und erfahrenes 
Trainerteam mittels modernster Trainingsmethoden und dem Einsatz 
von Sprunglogen, elektrischen Spinnern und zahlreichen weiteren 
Trainingsutensilien abwechslungsreiche Trainingseinheiten, die 
Spaß machen und Kondition, Koordination sowie Konzentration 
fördern. Für unser professionelles Trainer- und Betreuerteam hat 
die Freude an der Bewegung, die Stärkung des Selbstbewusstseins, 
die Unterstützung der Zielstrebigkeit, der Umgang mit Siegen und 
auch Niederlagen und das Vermitteln von Werten wie Willensstärke, 
Toleranz und Fair Play oberste Priorität. 

Zudem bietet Eiskunstlauf - einer der schönsten und grazilsten 
Sportarten - so viele Möglichkeiten, sich sowohl sportlich in den 
Bereichen Athletik und Technik zu entwickeln als auch künstlerisch 
in Hinblick auf Choreografien, Rhythmik und Schauspiel. Unseren 
Mitgliedern steht hierfür, neben den üblichen Trainingszeiten 
auf den Großflächen der Eissporthalle, für das Vereinstraining 
zweimal wöchentlich exklusiv die kleine Eishalle zur Verfügung. 
Eine Eisfläche ausschließlich für unsere Makkabäer, auf der die 
Kinder und Jugendlichen zwischen drei und 18 Jahren ungestörtes, 
innovatives sowie maximal effektives Training genießen. Ob die 
Gestaltung von Gruppenauftritten für diverse Sportveranstaltungen 
und Events, das Einstudieren von Soloauftritten oder das 
reguläre Training, die Einheiten werden immer individuell 
an das Leistungslevel angepasst und können mehrsprachig 
abgehalten werden. Das Training findet hierbei als Gruppen- oder 
Einzelunterricht für Anfänger und Fortgeschrittene statt.

EISKUNSTLAUF

NEUE SAISON,
NEUE ERFOLGE
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FUSSBALL ABTEILUNGSBERICHT 

MAKKABÄER SOWEIT DAS AUGE REICHT

In der Saison 2023/24 sind es mittlerweile 25 Fußballmannschaften, welche Woche für Woche mit 
den blau-weißen Trainingsklamotten meist zwei bis drei Mal wöchentlich üben, trainieren und am 
Wochenende am Spielbetrieb teilnehmen - insgesamt über 500 Mädchen und Jungen, Makkabäer! 

25 Mannschaften entsprechen über 60 ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern, die bis zu vier Mal 
die Woche auf dem Sportplatz stehen und unsere Jung-Makkabäer anfeuern, motivieren und neben 
technischen und taktischen Tipps vor allem den Spaß am Fußballsport vermitteln. DANKE an euch! 

Wir sind von der Quantität in der gesamten Fußballabteilung so gut aufgestellt, wie es noch nie 
der Fall war! Doch auch neben diesen beeindruckenden Mitglieder- und Mannschaftszahlen steigt 
zur Freude des gesamten Vereins auch die Qualität unserer Teams konstant. Wir sind mit unseren 
Mannschaften bis zur U13 (D1) in den höchsten Spielklassen vertreten. Des Weiteren spielt unsere 
U15 (C1) nun die achte Saison in Folge in der Hessenliga. Auch unsere U17 (B1) und U19 (A1) sind 
mittlerweile in der Gruppenliga vertreten und begeistern mit tollem Fußball.

Dank überwältigender Nachfrage durften wir dieses Jahr wieder eine zweite Herrenmannschaft im 
Spielbetrieb nach letztjähriger Abstinenz anmelden. So haben unsere Makkabäer nun Woche für Woche 
noch eine Mannschaft mehr, welcher sie zujubeln können. Insbesondere im Kinderfußball konnten 
wir durch Highlights wie den G-Jugend Schnuppertag, den Mädchenfußballtag aber auch durch eine 
mannschaftsübergreifende Ausbildungsphilosophie sowie lizenzierte und erfahrene Trainer die Basis 
für einen langfristigen und nachhaltigen Erfolg legen.

2024
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Das erste Mal im Verein spielen und das erste richtige 
Fußballspiel! Das alles sind unvergessliche Erinnerungen 
und Erfahrungen, welche die Mädchen und Jungs der 

Mannschaften G4- bis G1-Jugend auch in diesem Jahr sammeln 
dürfen. Vier Mannschaften bedeuten über 75 junge Makkabäer, 
welche Woche für Woche trainieren, um die Basis für die Abteilung 
zu bilden. Ein strukturiertes, dennoch lockeres Training gilt es zu 
gestalten. 

Hierbei versucht das Trainerteam der G-Jugenden bereits 
erste Spielideen zu implementieren. Hierzu wird allen voran 
mannschaftsübergreifend das FUNino genutzt. FUNino ist eine 
spezielle Spielform im Fußball, die vor allem bei den jüngeren 
Mannschaften immer mehr Anwendung findet und zahlreiche 
Vorteile zum normalen Abschluss- oder Freundschaftsspiel mit sich 
bringt. Es spielen auch hier zwei Mannschaften gegeneinander, 
allerdings immer nur im Drei-gegen-Drei–Format, sodass 
jedes einzelne Kind mehr Ballkontakte hat. Somit schreitet die 
fußballerische Entwicklung am schnellsten fort, wenn das jeweilige 
Kind den Ball am Fuß hat und selbst gefordert wird, Lösungen zu 
finden. Darüber hinaus ist das Spielfeld bedeutend kleiner und 
es wird auf kleinere Tore gespielt, dafür gibt es insgesamt vier. 
Dadurch gibt es in dem kleineren Feld keine festen Positionen und 
insbesondere fällt so die Position des Torwarts weg. So werden die 
Kinder vielseitig ausgebildet und spezialisieren sich nicht zu früh 
auf eine bestimmte Position. 

Für Kinder in diesem Alter ist es wichtig, nicht zu früh nur an eine 
Sportart herangeführt zu werden. Wir wollen nicht nur den Spaß am 
Fußball, sondern vor allem den Spaß am Sport vermitteln. Daher 
wird versucht, das Training abwechslungsreich und vielseitig zu 
gestalten. Dazu gehören Übungen mit dem Ball am Fuß, in der 
Hand oder Übungen ganz ohne Ball. Dadurch fangen die Kids 
an, ein gewisses Ballgefühl zu entwickeln und sich im Raum zu 
bewegen. Verpackt sind die Übungen meistens in Spielformen, wie 
zum Beispiel Fangen, Wettrennen, Zielschießen und vielem mehr, 
um den Spaß im Training immer aufrecht zu erhalten. Spaß im 
Training ist mit Abstand der wichtigste Aspekt!

FUSSBALL G - JUGEND

DIE ERSTEN 
SCHRITTE AM BALL
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FUSSBALL F4 - JUGEND 

EIN NEUANFANG VOLLER SPASS

Die erste Hälfte der Saison 2023/24 war für unsere Mannschaft voller spannender 
Herausforderungen und erster Male, die uns als Team noch stärker zusammengeschweißt 
haben. Eines der herausragenden Highlights dieses Jahres war unsere erstmalige Teilnahme 

an Funino-Turnieren. Diese innovative Spielformat, welches für Verein, Trainer und Spieler noch 
relativ ungewohnt ist, hat alle gleichermaßen begeistert. Funino ist eine innovative und spaßbetonte 
Fußballspielform, die speziell für Kinder entwickelt wurde. Anders als herkömmliche Fußballspiele 
fördert Funino die individuelle Entwicklung jedes Spielers durch kleine, schnelle Spiele auf einem 
kompakten Spielfeld mit zwei Toren pro Mannschaft. Diese spielerische Herangehensweise stärkt 
nicht nur die fußballerische Fähigkeiten, sondern auch den Teamgeist und die Kreativität der Kinder. 
Die freudige Atmosphäre und der Fokus auf spielerische Entwicklung haben dazu geführt, dass unsere 
Mannschaft mit einem Lächeln auf dem Gesicht das Spielfeld verlassen hat – mal als Gewinner, mal 
als Verlierer, aber immer als Sieger.

Sowohl unsere Spieler als auch unsere engagierten Trainer haben in diesem Jahr kontinuierlich neue 
Fähigkeiten dazugelernt. Neben der Anpassung an die besonderen spielerischen Anforderungen von 
Funino mussten die Trainernovizen auch erstmal den Umgang mit den Kleinen lernen, sodass neben 
taktischen und technischen Finessen auch Teamgeist und Kreativität gefördert werden. Die Trainer 
sind stolz darauf, die Fortschritte jedes einzelnen Spielers zu sehen und unterstützen ihre Entwicklung 
mit Leidenschaft. Mit dem Ende des Jahres blicken wir gespannt auf das, was noch vor uns liegt. Die 
positiven Erfahrungen und die gewonnene Freude am Spiel werden uns in den kommenden Monaten 
begleiten. Wir freuen uns auf die Weiterentwicklung unseres Teams, auf neue Herausforderungen 
und darauf, gemeinsam als Verein zu wachsen. Die bisherige Zeit als Team war für uns eine Zeit des 
Experimentierens, des Lernens und vor allem des Spaßes. Jeder, der Teil dieses Abenteuers war, hat 
dazu beigetragen, unsere Gemeinschaft zu stärken.
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Unsere diesjährige F3-Jugend, bestehend aus den Jahrgängen 2014 und 2015, spielt seit Sommer 
2023 in der Kreisklasse Frankfurt. Im Training geht das neu zusammengesetzte Trainerteam vielen 
individuell angepassten Zielen nach. Diese Ziele erreicht die hoch motivierte Mannschaft jedes 

Mal in Rekordzeit. Sowohl bei den Dribbling- und Schussübungen als auch bei den Abschlussspielen 
entdecken die verwunderten Zuschauer immer mal wieder einen Jamal Musiala oder einen Toni Kroos 
unter den jungen Makkabäern.

Die großen Fortschritte und der hohe Arbeitseifer der gesamten Mannschaft zahlt sich dabei regelmäßig 
aus. Vor allem das Defensiv-Bollwerk und die schnellen Konter bereiten jedem Gegner große Probleme. 
Auch bei Rückstand können sich einzelne Führungsspieler durch ihren uneingeschränkten Kampfgeist 
beweisen. Nicht zu vergessen sind dabei auch die Eltern, die die Mannschaft jedes Wochenende aufs 
Neue tatkräftig unterstützen. Dank ihres Engagements kann die Mannschaft auch außerhalb vom 
Ligabetrieb an zahlreichen Freundschaftsspielen und Turnieren teilnehmen. 

All das trägt dazu bei, dass diese Truppe schon jetzt zu einem richtigen Team zusammengewachsen 
ist. Gemeinsam wird die F3-Jugend also auch in der nächsten Saisonhälfte voll angreifen. Wir sind 
schon gespannt und freuen wir auf die kommenden Wochen und Monate!

FUSSBALL F3 - JUGEND

IMMER MIT SPASS
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Unsere Fußballmannschaft, bestehend aus Nachwuchstalenten, hat eine beeindruckende sport-
liche Entwicklung durchlebt. Zu Beginn waren die kleinen Kicker noch individuell orientiert, aber 
im Laufe der Zeit haben sie sich zu einer echten Mannschaft geformt. Dabei baut Antonio das 

Spiel präzise von hinten auf, mit dem Ball an seinem Fuß, ein Meister der Kunst, Gegenspielern gibt 
er keine Gunst. Damiano, ein hervorragender Dribbler, beidfüßig und unberechenbar, immer gut für 
ein Tor, das ist sonnenklar. Elias, der Ballkünstler mit sehr schönen Pässen und Schüssen ins Tor, 
egal aus welcher Entfernung. Eymen spielt rechts wie links mit Tricks und Pässen, elegant zum Tor, 
gerne auch im Tor. Josh, ein Spieler mit viel Talent, an dem kein Gegner vorbeikommt, der sich mit 
seiner großartigen Familie in die Heimat verabschiedet hat, er wird uns fehlen. Kuzey ist immer im 
höchsten Tempo unterwegs und gewinnt viele Zweikämpfe. Lenin hütet mit flinken Reflexen wunderbar 
das Tor und hält selbst die schwierigsten Schüsse im Elfmeterschießen. Leo sichert hinten alles ab, 
kein Stürmer kommt an ihm vorbei, in der Verteidigung ist er stets dabei. Maximilian, mit Leib und 
Herz dabei, hält jedem den Rücken frei. Mikael bringt beim Dribbeln mit Ruhe und Gelassenheit jeden 
Gegner aus dem Lauf. An Nehemiah kommt so leicht kein Spieler herum, denn er verteidigt das Tor 
mit aller Macht. Nikola, der nie müde wird und überall dazwischen geht, lenkt das Spiel mit seinen 
Traumpässen und Torschüssen. Noel, der Professor plant jeden Spielzug geschickt, schießt ein Tor und 
tanzt wie verrückt. Theo, der Torjäger, wehe er kommt zum Schuss, ein Alptraum für jeden Torwart, 
denn jeder Schuss ist ein Genuss. Tijan, der mit dem Ball tanzt, so flink und schnell auf dem Feld, 
ist er unser Held. In diesem Team voller Talent und Glanz, herrscht Samba auf dem grünen Rasen, im 
Fußballglanz. Mit zwei weiteren Talenten, Samy und Lav, hat sich die F2 verstärkt. Samy, ein fleißiger 
Kicker, kommt aus der eigenen F3-Mannschaft und Lav kann niemand stoppen, wenn er loslegt. 

FUSSBALL F2 - JUGEND 

BEGEISTERUNG PUR: CHAMPIONS IN DER MACHE

Unterstützt von:
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FUSSBALL F1 - JUGEND 

NEUE TRAINER, NEUES TEMPO

Zum Sommer 2023 gab es Veränderungen bei unserer F1, denn unsere beiden Erfolgstrainer Güner 
Günes und Jörn Großhaus beendeten ihre Arbeit in der Mannschaft. Hier gilt es nochmal ein 
großes Dankeschön auszusprechen! Die beiden Trainer haben die Jungs in der zurückliegenden 

Saison sowohl fußballerisch gefördert als auch abseits des runden Leders zu einer echten Einheit 
geformt. Das ist einer der Gründe, warum einige der knappen Spiele zu unseren Gunsten ausgehen. 

Auch auf der Spielerseite gab es Abgänge: Jakob ist nach Mainz und Moritz zur Eintracht gewechselt. 
Den beiden Jungs wünschen wir auf dem Weg viel Erfolg! Mit Moritz hat auch sein Vater und Team-
Manager Sebastian die Mannschaft verlassen. Sebastian hatte dafür gesorgt, dass die damalige F2 
auch über die Stadtgrenzen Frankfurts hinaus für Furore sorgte, indem sie bei einigen internationalen 
Turnieren teilnahmen. Highlights waren unter anderem ein 1-0 Sieg gegen den FC Schalke 04 und ein 
2-2 gegen den 1. FC Köln. Auch das Spiel gegen Juventus Turin war trotz der Niederlage ein Erlebnis, 
welches die Kinder und Eltern so schnell nicht vergessen werden. Daher hier auch nochmal: Danke 
Sebastian!

Zur neuen Saison übernahmen die Trainer Max Eilingsfeld und Maurice Helisch das Ruder, um die 
Jungs auf ein neues Level zu heben. Mit viel Enthusiasmus startete die neue Saison, der Fokus liegt 
auf Tempo-Fußball und direktem Spiel. Man hat bereits in der Hinrunde gemerkt, dass die motivierten 
Jungs die Forderungen des Trainerteams immer besser umsetzen und es konnten bis auf eine knappe 
4-7 Niederlage gegen Oberrad sämtliche Spiele gewonnen werden. Unsere Makkabäer freuen sich auf 
die spannenden Spiele in der Rückrunde. Wir drücken unseren Spielern Alexander, Ben, Can, Carlos, 
Casper, Eli, Elias, Ilay, Lian, Mateo, Maximilian, Mikail, Nathan und Wilo die Daumen.

102



Auch diese Saison – die bereits vierte dieses großartigen Teams aus fußballbegeisterten 
kleinen Männern und ihrem großen Anführer – war für alle Beteiligte durchaus spannend und 
ereignisreich. Nach den mehrfachen Trainerwechseln der vergangenen Jahre hat sich die Struktur 

unter Engin und seiner langfristigen Spielvision und Trainingsidee kontinuierlich weiterentwickelt. 
Nicht nur die Ergebnisse gingen in die richtige Richtung, auch war eine klare Strategie und Spielidee 
auf dem Feld erkennbar – da mussten wir als übermotivierte Eltern dann tatsächlich einsehen, dass 
unsere Ratschläge von der Seite nicht mehr gefragt sind. Die Konsequenz, mit der nach wie vor kein 
weiter Torabschlag stattfindet, um das Spiel von Beginn an kontrollieren zu können, wird auch bei 
kurzfristigen Durchhängern nie geopfert und der nachhaltigen Entwicklung der Jungs untergeordnet. 

Nachhaltigkeit wird hier gelebt, statt nur besprochen. So haben sich die Jungs zu einem Team 
gefunden, in dem individuelle Stärken eingesetzt sowie ausgespielt werden können und die meisten 
Positionen kompetent und komfortabel besetzt sind. Ermöglicht wurde dies unter anderem durch 
Engins außergewöhnliches Engagement und großartige Vernetzung in der Trainercommunity – neben 
den Punktspielen findet beinahe jedes Wochenende ein weiteres Freundschaftsspiel statt, so dass 
jeder Spieler zum Einsatz kommt. Hier wachsen Charaktere an - wir haben, um nur einige zu nennen, 
den rechts stürmenden Goalgetter, den wuseligen Knipser, den fleißigen Arbeiter mit Blick für den 
Raum und den beinharten Verteidiger. Es war aber leider auch ein Jahr einiger Abgänge, die teilweise 
sehr fehlen. Aber auch dies haben die Jungs gelernt zu tragen - und fehlende Spieler gemeinsam zu 
ersetzen. Lektion gelernt - das ist Teamgeist! 

Auch auf Elternseite hatten wir die Möglichkeit, uns besser kennenzulernen, schließlich verbringen 
wir in der Regel die frühen Stunden des Wochenendes miteinander. So wächst auch rund um die aktive 
Mannschaft eine Gemeinschaft innerhalb der Makkabi-Familie zusammen, was nicht selbstverständlich 
ist. Wir haben dieses spannende Jahr gemeinsam ausklingen lassen können und sind gespannt auf 
das, was 2024 für uns bereithält.

FUSSBALL E4 - JUGEND 

TEAMGEIST AUF UND NEBEN DEM PLATZ
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Was für eine großartige bisherige Saison unserer E3-Jugend! Bereits die Qualifikationsrunde 
mit drei Siegen aus vier Spielen hat Vorfreude auf die Saison geweckt und gezeigt, dass sich 
unter der Leitung des neuen Trainers Joris Nickel eine Mannschaft gefunden hat, die viel 

Spaß, Teamgeist und Motivation auf den Platz bringt. Auch im Training wurden viele neue wertvolle 
Impulse gesetzt und der Teamzusammenhalt durch eine gemeinsame Mannschafts-Charta gestärkt.

Nach einem sehr erfolgreichen Start in die Saison mit fünf Siegen aus sechs Spielen steht unsere 
Mannschaft derzeit punktgleich mit dem Tabellenersten auf dem 2. Tabellenplatz. Ausschlaggebend 
für die bisher erfolgreiche Saison war sicherlich auch, dass das neue Trainerteam mit viel Leidenschaft 
daran arbeitet, die Mannschaft emotional und mental zu stärken. Der Last-Minute-Sieg gegen den 
Tabellenführer, bei dem unsere E3-Jugend einen Rückstand kurz vor Ende des Spiels drehen konnte, 
sowie der eindrucksvolle Derby-Sieg sind großartige Belege hierfür. Oder wie unser Trainer zu sagen 
pflegt: „Hier wird Fußball gelebt!“

Wir freuen uns auf eine spannende und hoffentlich erfolgreiche Rückrunde und drücken unserer 
Mannschaft die Daumen. 

FUSSBALL E3 - JUGEND 

AUF DEM RICHTIGEN WEG
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Die Saison 2023/24 begann für die diesjährige E2-Jugend spektakulär. Die Familien der Jungs 
nahmen die Spieler der U10 von Hertha BSC auf und spielten sich beim PT Sports Turnier in 
Schwalbach mit hochklassigen Mannschaften (u.a. Borussia Dortmund, Borussia M'gladbach, 

Bayer 04 Leverkusen, Eintracht Frankfurt, PSV Eindhoven) in die Goldrunde.

Ein paar Tage später begann für unsere Jungs auch schon als jahrgangsjüngeres Team die 
Qualifikationsphase für die Liga. Nach einer dramatischen Auftaktniederlage folgten vier Siege aus 
vier Spielen und mit einer Tordifferenz von 40:11 der erste Platz. Nach einer enormen sportlichen und 
persönlichen Entwicklung ging es damit in die höchstmögliche Spielklasse. Der attraktive Fußball der 
Mannschaft spiegelt sich in einem souveränen vierten Platz zur Wintersaison wider. Diese begann wie 
schon zum Saisonstart mit einem hochklassigen Turnier, dem Makkabi Budenzauber. Ausgetragen vom 
Verein selbst und mit ausschließlich NLZ-Teams besetzt, allen voran Eintracht Frankfurt und Mainz 
05. Unsere Jungs gelang nach Siegen gegen Darmstadt 98 und Saarbrücken der Viertelfinaleinzug. 
Der Gegner… Eintracht Frankfurt. Die Begeisterung und der Wille waren groß! Nach einem frühen 0:2 
Rückstand gelang dem Team der Anschlusstreffer. Es folgten drei weitere hochkarätige Chancen, 
in denen der Ball leider nicht den Weg ins Tor fand. Stattdessen fielen in letzter Minute noch zwei 
Gegentore gegen den späteren höchst verdienten Turniersieger. Ein überzeugender Startschuss für 
die Wintersaison und damit für zahlreiche Hallenturniere.

Neben dem Training und meist zwei Spielen bzw. Turnieren am Wochenende genießen die Jungs ihre 
Zeit mit der Mannschaft auch bei Teamevents und anderen Sportarten wie Fußballgolf, Bowling oder 
Krav Maga. Nach einer erholsamen Winterpause beginnt nun wieder das Training und die Vorbereitung 
auf eine erfolgreiche Rückrunde. Wir sind gespannt und freuen uns auf das, was vor uns liegt.

FUSSBALL E2 - JUGEND 

ÜBERZEUGENDE LEISTUNGEN
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Selbstbewusstsein, Präzision, Spielintelligenz, Effizienz, an diesem Samstagmorgen Ende Februar 
passt alles. 7:2 geht das Spiel aus. Ein überzeugender Sieg der E-Junioren von Makkabi Frankfurt. 
Und das in Oberrad, also gegen jene Mannschaft, die zu diesem Zeitpunkt die Kreisklasse 

dominiert. „Das war ein Schlüsselspiel“, sagt Trainer Raphaele Gomoll im Rückblick. Eines, das 
wegweisend für die Rückrunde wird. Seit dieser Partie eilt das Team von Erfolg zu Erfolg, klettert 
Tabellenplatz um Tabellenplatz nach oben und landet am Ende der Saison 2022/23 schließlich auf 
dem zweiten Rang. Eine bemerkenswerte Aufholjagd. Trainer gegnerischer Mannschaften klatschen 
Beifall, Scouts großer Clubs stehen regelmäßig am Spielfeldrand. „Ein Team sorgt für Furore“, wäre 
wohl die passende Schlagzeile für den Weg, den Gomoll, seine Co-Trainer Etienne Schubert und 
Etienne Merkel sowie sein Bruder und Torwarttrainer Raul mit dem Jahrgang 2013/2014 gehen.  

Drei Mal pro Woche ist Training, in der letzten Sommerferienwoche fand ein Trainingslager statt. 
Am Wochenende ist mindestens ein Pflicht- oder Testmatch, manchmal auch zwei. Oder ein Turnier. 
Spielpraxis, immer im Wettkampfmodus bleiben, Erfahrungen sammeln. Die Trainer suchen bewusst 
Leistungsvergleiche mit starken Gegnern. Turniere wie jenes am 27. August zum Auftakt in die Saison 
2023/24 in Erlensee, wo die Makkabäer gegen starke Mannschaften wie die Gastgeber und SV Wehen 
Wiesbaden den Turniersieg holen. Oder das denkwürdige Freundschaftsspiel gegen Kickers Offenbach, 
das die Talente aus Frankfurt mit 5:2 für sich entscheiden. Und so ist es fast folgerichtig, dass die 
Equipe im Herbst 2023 eine souveräne Qualifikation für die Kreisliga A spielt und ihre Gruppe mit vier 
Siegen und einem Torverhältnis von 48:4 Toren abschließt.

Die Nachwuchssportler zeigen, dass sie die Philosophie ihrer Coaches mehr und mehr verinnerlichen. 
Mutig nach vorne, schnelle Kombinationen, spielerische Lösungen finden und Eins-zu-Eins-Situationen 
suchen, das Tempo variieren, situatives Pressing, solidarisch und gemeinsam verteidigen – vom 
Stürmer bis zum Torwart. „Fußball ist ein Fehlersport,“ sagt Gomoll. „Wir wollen die Angst vor Fehlern 
nehmen und den Mut zum Besonderen vermitteln, denn das macht diesen Sport aus.“

FUSSBALL E1 - JUGEND 

MANNSCHAFT DER MÖGLICHKEITEN
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Das Jahr 2023 war für die D4-Jugend gespickt mit zahlreichen Highlights. Auftakt für die 
Mannschaft war der Makkabi Budenzauber. Hier konnten die hochmotivierten Kicker aus dem 
Jahrgang 2012 einen starken dritten Platz erreichen. Der Ball lief gut und die in der E-Jugend 

erlernten Grundtechniken wurden in der Halle zielgerichtet angewendet, sodass die Mannschaft 
sich mit dem Sieg im Spiel um Platz drei für einen tollen Turniertag belohnen konnte. Auch in der 
Liga lief die Rückrunde nach Plan. Nachdem die Qualifikationsgruppe zu Beginn der Saison 2022/23 
gewonnen wurde, war es in der Hinrunde für das Team schwieriger, die teilweise guten Spiele auch 
in erfolgreiche Ergebnisse umzumünzen. Die Jungs jedoch ließen sich hierdurch allerdings nicht 
beirren und die Entwicklung zeigte stets in die richtige Richtung, was für das Trainerteam um Julian 
Wildberger und Lars Pauly im Mittelpunkt steht. 

In der Rückrunde spiegelten sich die guten Ansätze dann auch in den Ergebnissen wider und es wurden 
erfreuliche 12 Punkte in der Rückrunde geholt. Besondere Highlights waren hier der Last-Minute-Sieg 
gegen den späteren Ligameister Griesheim Tarik und ein hart erkämpfter 2:1-Sieg im Bertramswiesen-
Derby gegen Kickers 1916. Die Entwicklung des Teams lässt sich an den beiden Spielen gegen 
Griesheim Tarik besonders gut aufzeigen: Das Hinspiel endete hier mit 0:14 und das Rückspiel konnte 
mit 3:2 gewonnen werden. Auch neben dem Platz entwickelte sich das Team prächtig und wuchs zu 
einer eingeschworenen Gemeinschaft zusammen. Dabei halfen auch gemeinsame Freizeitaktivitäten 
wie zum Beispiel der Besuch des Spiels der U21 von Eintracht Frankfurt gegen Steinbach im Ahorn 
Sportcamp. Hier durften die Jungs als Auflaufkinder hautnah bei der Nachwuchsmannschaft der 
Eintracht dabei sein. 

Auch in der Saison 2023/24 nimmt die Entwicklung weiter ihren Lauf und die weitgehend unveränderte 
Mannschaft zeigt auch auf dem 9er-Feld ansprechende Leistungen. Es gab bereits sehenswerte Tore 
zu bestaunen und der Einsatz stimmt in jedem Spiel. Mit Trainingseifer werden dann bestimmt auch 
bald die Ergebnisse wieder besser, so wie es auch in der letzten Saison funktioniert hat.

FUSSBALL D4 - JUGEND 

EIN JAHR VOLLER HIGHLIGHTS 
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Mit Platz 5 in der Liga, einigen überraschenden Turnierabschlüssen und vielen anderen 
Aktivitäten schloss die D4 2022/23 die Saison ab, verabschiedete ihre Spieler Charis, Johan, 
Lias, Luke, Manuel und Rafael und formierte sich im Juni 2023 als neue D3. Bei sommerlichen 

Temperaturen trainierten 17 Makkabäer, darunter unsere zwei Neuzugänge Andrea und Matteo, hoch 
konzentriert und voller Hingabe Tore zu schießen sowie Gegentore zu verhindern. Spiel, Spaß und 
Üben standen im Mittelpunkt vieler Trainingseinheiten, das Erlernte konnte dann in den Test- und 
Turnierspielen umgesetzt werden. Freude über zahlreiche Siege wechselte sich ab mit Frust und Ärger 
über viele Niederlagen. Ausgestattet mit neuen Trikots sind wir im September 2023 gut in die neue 
Punktspielrunde gestartet. Neun Spieltage später und kurz vor der Winterpause steht unsere D3 auf 
Platz Eins: Eine erfreuliche Begleiterscheinung, die die fußballerische und spielerische Entwicklung 
unserer Mannschaft widerspiegelt. Die Rückrunde in 2024 wird sicherlich spannend. 

Unsere D3, das sind: Aaliyah, schnell, zuverlässig, spielt mit Köpfchen auf der rechten Außenbahn, 
Amaro, Spielgestalter mit Über- und Umsicht, Andrea, schneller, schussstarker, abschlusssicherer 
Torjäger, Augustin, intelligenter Ballkünstler und Überraschungspassgeber, Dan-David, Fußballartist 
und Torjäger, durch und durch ein Mannschaftsspieler, Ely, beharrlich und mutig im Eins-gegen-
Eins und mit Blick für den Mitspieler, Finn, Tempomacher, Präzisionsschütze, mannschaftsdienlicher 
Stürmer, Franz, Fels in der Abwehr und pfeilschnell, Konstantin, eine Bank auf der Linie mit 
sensationellen Reflexen, Liam, unermüdlicher Spielantreiber und Torjäger, intelligenter Spielmacher 
und Ballverteiler, Matteo, furchtlos, macht jeden Ball souverän fest, leitet fast jeden Konter ein, Marc, 
fokussierter Verteidiger, tapfer, Präzisionspassgeber, Nick, durch und durch ein Mannschaftsspieler, 
lenkt das Spiel intelligent auf seiner Seite, Noah, verstärkt seit kurzem unsere Mannschaft, im Tor 
und in der Abwehr, Oscar, Torjäger, 100% Einsatz, ohne Furcht vor Ball und Gegner, Otis, Abwehrchef, 
an dem kaum jemand vorbeikommt, mutig im Eins-gegen-Eins, Philia, spielt mit Köpfchen auf der 
rechten Außenbahn, macht jeden Ball fest, ohne Furcht vor Ball und Gegner, Ronald, scheut keinen 
Zweikampf, unüberwindbarer Verteidiger, zuverlässig stellt er jeden Gegner, sichert den Ball.
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Nach einer guten Sommervorbereitung und einer punktuellen Erweiterung des Kaders blickte die 
D2 von Makkabi Frankfurt dem ersten D-Jugend-Jahr äußerst zuversichtlich entgegen. Unsere 
2012er haben eine mehr als solide E1-Saison absolviert, welche man als Viertplatzierter der 

Kreisliga beendet hatte. Nun müssen sich die Jungs der wohl größten Herausforderung ihrer noch 
jungen fußballerischen Laufbahn stellen: Insbesondere der Wechsel auf das 9er-Feld sowie die 
primäre Auseinandersetzung mit Spielern des älteren Jahrgangs symbolisieren zwei Hindernisse, 
welche die Spieler in der Saison 23/24 überwinden müssen. 

Trotz vereinzelter Abgänge konnte der Großteil des letztjährigen E1-Kaders übernommen werden, 
wobei die eingespielte Truppe sowohl auf persönlicher als auch auf fußballerischer Ebene gezielt 
ergänzt wurde. Veränderungen konnten dabei nicht nur auf Spieler-, sondern auch auf Trainerseite 
verbucht werden: Der Ur-Makkabäer Roy Rozenek sowie das aufstrebende Trainertalent Ruben De 
Lope Fend verließen die Mannschaft. Kompensiert werden konnte diese Lücke auf der Trainerbank 
durch den langjährigen Makkabäer Noah Ignatowitz, welcher neben dem bereits etablierten Alessio 
Saravini von einem seiner ehemaligen Spieler und Trainerneuling Jakob Rützel unterstützt wird. Das 
Trainerteam möchte mit einem attraktiven fußballerischen Ansatz überzeugen, welcher sich durch ein 
temporeiches und ballorientiertes Spiel mit Ball auszeichnet. 

Nach einem erfolgreichen Auftaktspiel im Ligabetrieb, folgten jedoch die ersten großen Dämpfer. In 
vielen der Spiele gegen die Jahrgangsälteren Kontrahenten ist die physische Differenz immer wieder 
das Zünglein an der Waage - die ambitionierten Makkabäer können den Gegnern auf fußballerischer 
Ebene zwar die Stirn bieten, sind der körperlichen Stärke jedoch nicht immer gewachsen. Trotz 
wiederholter Rückschläge und einer tendenziell enttäuschenden Hinrunde, ist der Klassenerhalt 
nach wie vor das auserkorene Ziel, welches die Jungs Woche für Woche anvisieren. Das Trainerteam 
blickt dem kommenden Kalenderjahr 2024 hoffnungsvoll entgegen und ist zuversichtlich das Ruder 
gemeinsam mit allen Akteuren der D2 rumzureißen zu können!
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Der Jahrgang 2011 ist unsere Zukunft. So ähnlich hieß es noch vor ein paar Jahren als die 
jungen Kicker angefangen haben, gegen den Ball zu treten. Mittlerweile formen sie das mit 
talentierteste Team bei Makkabi Frankfurt. 

Wir salutieren vor Kapitän Michel, denn wenn Michel spielt, fliegen Funken. Lasse war uns zu Beginn 
der Saison zu friedlich. Im Laufe der Spielzeit hat er sich weiterentwickelt und mittlerweile verteidigt 
er den Straufraum wie ein Weltmeister. Der nächste Makkabi-Held heißt Jonah, spielt im Mittelfeld 
und ist nicht zu stoppen. Er übernimmt das Spiel und lässt jeden gegnerischen Spieler aussteigen. 
Yan darf man nicht vergessen, denn er absolviert seinen Job mit Bravour und macht so manchen 
Stürmer zum Kofferpacker. Benett war Feuermelder und Feuerlöscher der Spielfelder. Den Gegner 
stellt er, Stürmer sind für ihn Bäume und Bäume fällt er. Auch Dino wurde ausgewählt, gibt immer 
sein Bestes und von ihm werden wir auch in Zukunft noch etwas hören. Sami vereint Leidenschaft, 
Talent und Teamgeist. Die Linie hoch und runter läuft David – und das schon konstant jahrelang. 
Mittlerweile glaubt das Trainerteam, dass seine Waden keinen Krampf kennen. Der famose Miron ist 
immer für ein schnelles Tor zu haben. Vorname Moritz und Spitzname Momo. Bei jedem Spiel kämpft 
er tapfer und zeigt allen Zuschauern an der Seitenlinie aktionsreiches Fußballspiel. 

Lian trägt die Nummer 10, die schon Maradona trug und trickst seine Gegner immer wieder aufs Neue 
aus. Die Zukunft gehört auch Konstantin. Sobald die Stürmer bei ihm im Strafraum antanzen, raubt er 
ihnen Chancen und Mut und zeigt die Paraden, die von einem Tormann erwartet werden. Evans rennt 
blitzschnell zum Tor vor, spielt seinen Pass und leistet Vorarbeit für viele Tore. Nyam ist unser Trumpf 
im Spiel und verzaubert mit seinem Können jeden, der Fußball liebt. Auch Liam tut, was man sich von 
einem guten Mann auf dem Spielfeld erhofft. Er spielt nach dem Motto „In der Ruhe liegt die Kraft“ 
und so stoppt er jeden Gegner, der an ihm vorbeiziehen will. Auf dem Platz transformiert sich Filip 
und die meisten Gegner haben Angst vor ihm.
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Der Juli 2023 begann für die C3-Jugend, als gemischte Mannschaft aus den Jahrgängen 2009, 
2010, 2011 und 2012, mit einem neuen Trainer: Ein kompletter Neustart. Vom FC 1906 Erlensee 
wurde Sascha Seifert als neuer Trainer für die Mannschaft verpflichtet. Er hatte aufgrund der 

vielen unterschiedlichen Altersklassen die schwierige Aufgabe, alle Spieler auf ein ungefähr gleiches 
Niveau zu bringen. Im Rahmen der Saisonvorbereitung, die aufgrund des kurzen Abstandes zwischen 
den Sommerferien und dem Saisonstart sehr kurz war, wurde ein großes Augenmerk auf Teambuil-
ding gelegt, um die Spieler zu einer funktionierenden Mannschaft zu formen. Es wurde hierzu ein 
komplettes Wochenende trainiert. Das Wochenende war doppelt anstrengend für alle Teilnehmer, 
durch die fordernden Trainingseinheiten und aufgrund von Temperaturen um die 40 Grad. 

Die kurze, jedoch starke Vorbereitung zeigte direkt in den ersten Saisonspielen ihre Wirkung. Das 1. 
Spiel gegen FC Fortuna konnte mit 17:0 gewonnen werden und alle waren aus dem Häuschen. Die 
Spieler meinten alle, dass sie schon mehr Tore als in der gesamten vorigen Saison erzielt hatten. 
Die Erfolgsserie hielt sechs Spiele an, in denen man allesamt gewinnen konnte. Jedoch folgte eine 
Niederlagenserie von drei Spielen und es wollte irgendwie nichts richtig funktionieren.

Kurz vor der Winterpause ging es für einen Teil des Teams nach Wien zum Maccabi-Turnier. Hier 
konnten wir uns den Turniersieg, mit sieben Siegen aus sieben Spielen, sichern und wieder neuen 
Mut für die Rückrunde schöpfen. Es folgte die Winterpause, in der sich die Spieler erholen konnten 
und man möchte nun im neuen Jahr 2024 in der Rückrunde voll angreifen.
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Die C2-Jugend besteht dieses Jahr aus dem älteren 2009er Jahrgang, wovon einige bereits 
Hessenliga-Erfahrung sammeln konnten sowie dem jüngeren 2010er Jahrgang, die den Weg von 
der D-Jugend hochgefunden haben. Zudem gibt es einige spannende Neuzugänge wie Koray Efe 

oder Neven Vrabec. Das neu formierte Trainerteam, bestehend aus Georgi Lovchev und Marcel Pertot, 
geht die neue Herausforderung mit voller Vorfreude an. Insgesamt stehen den beiden Trainern 23 
hochmotivierte Spieler bereit, davon neun 2009er und 14 2010er Spieler.

Mit einer intensiven Sommervorbereitung, inklusive viermal Training pro Woche und Freundschafts-
spielen an Wochenenden, wird gestartet. Zwar ist es „nur“ die Kreisliga, doch Ziel ist ganz klar, so 
viele Punkte wie möglich zu holen und die Jungs auf das kommende Jahr vorzubereiten, in dem viele 
das Ziel haben, Hessenliga zu spielen. Das Team und der Teamgeist stehen allerdings im Vordergrund, 
wobei man sich da keine Sorgen machen muss, denn die Jungs sind schon jetzt eng zusammengerückt 
und fungieren wie eine Einheit. Ansehnlicher Offensivfußball mit Effizienz vor dem Tor ist der klar 
erkennbare Spielstil, den das Trainerteam zu spielen versucht.

Nachdem man mit drei Siegen in Folge gut in die Saison reingestartet ist, folgten einige schmerzhafte 
Niederlagen, unter anderem das 0:1 beim FFC-Olympia, in dem das Tor in der letzten Sekunde 
des Spiels kassiert wurde. Die Bilanz nach elf Spielen sind sieben Siege und vier Niederlagen. 
Tabellenplatz drei. Die Hinrunde brachte viele Höhen und Tiefen mit sich, doch das Ziel hat man nie 
aus den Augen verloren. Die Wintervorbereitung im Januar wird wieder intensiv. Erneut viermal pro 
Woche Training und dazu hochklassige Freundschaftsspiele, wie gegen den SV Sandhausen oder den 
TSV Schott Mainz. Nach der Wintervorbereitung will man nochmal einen Anlauf wagen und probieren 
durchzustarten. Auch die Wintervorbereitung bringt eine große Chance für die Jungs mit, die bis jetzt 
noch nicht zum Zug gekommen sind. Es bleibt abzuwarten, wie die Saison für unsere C2 weitergeht.
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Nach der Rettung am letzten Spieltag der vergangenen Saison darf sich Makkabi Frankfurt 
weiterhin Hessenligist nennen. Diesmal ist der Jahrgang 2009 an der Reihe und versucht den 
Verein bestmöglich in Hessens höchster C-Jugend Spielklasse zu präsentieren. Der Start verlief 

ordentlich, holte man in den ersten acht Spielen 13 Punkte, verlor allerdings die restlichen fünf 
Spiele allesamt und befindet sich im Abstiegskampf wieder. Makkabi wäre aber nicht Makkabi, wenn 
sie nicht bis zum letzten Spieltag alles geben, um die Liga zu halten. 

Grundtugenden wie Einsatz und Leidenschaft sind immer vorhanden – und die Eigenschaften 
beschreiben die Mannschaft treffend. Das Trainerteam hat eine Änderung vorgenommen: Mit Orhan 
Irmak stößt eine Person dazu, um den Abgang von Georgi Lovchev zu kompensieren. Weiter an Bord 
sind Franco Jung und Maurizio Ucini. Die Mannschaft wurde mit gleich acht Neuzugängen verstärkt. 
Zum Team dazu gestoßen sind Luka, Baran, Giddel, Aaron, Liam, Nic, Leo, Simon. In der Rückrunde 
dazugestoßen sind Julius und Mert, wobei uns Luka leider wieder verlassen hat. Aus der ehemaligen 
U14 sind Ali, Carlos, Ruben, Theo, Ben, Elias, Ferdi, Elijah hochgezogen worden. Mit Joni, Lenn, Cali, 
Kyan haben auch erneut vier Spieler den Sprung aus der U13 in die U15 geschafft. 

Die Mannschaft bereitet sich intensiv auf die Rückrunde vor und strotzt vor Tatendrang. Im 
Vordergrund stehen Ausbildung und Entwicklung jedes einzelnen Spielers, unabhängig vom Ergebnis. 
Die Mannschaft würde sich außerdem freuen, möglichst viele Zuschauerinnen und Zuschauer bei den 
Heimspielen vor Ort begrüßen zu dürfen.
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Die B2-Jugend spielt in der Kreisliga Frankfurt und ging aus der B3 der letzten Saison hervor, die 
dort eine Liga tiefer spielte. Folglich war das Saisonziel des anfänglichen Trainerteams Caner und 
Dirk der Klassenerhalt. Zum Ende der letzten Saison hatten im Rahmen der üblichen Fluktuation 

sechs Spieler das Team verlassen, genauso viele kamen. Recht bald wurde die Mannschaft um rund 
20 Spieler ergänzt, die ihr aus anderen Makkabi-Teams passend zugewiesen wurden, Caner wurde 
zur B1 befördert, aber rund sechs Wochen später ergänzte Nouri das Team, sodass die motivierten 
Makkabäer nun wieder ein vollständiges und ambitioniertes Trainerteam hatten.

Der Start in die Vorbereitung kann als turbulent beschrieben werden. Nach sechs Spielen fand sich 
die Mannschaft mit nur zwei Punkten auf dem zwölften und letzten Tabellenplatz wieder, wobei 
dieser die spielerischen Leistungen nicht adäquat widerspiegelte. Viele gute Ansätze und teilweise 
überlegene Auftritte wurden durch Abstimmungsschwierigkeiten, die in ein bis zwei zu vielen 
Gegentoren pro Spiel mündeten, vergessen gemacht. In den letzten Spielen des Jahres 2023 konnte 
sich die Mannschaft bis auf Platz 9 vorarbeiten und stand damit über dem Strich.

Für die Rückrunde ist das Ziel, die Mannschaft kontinuierlich weiterzuentwickeln. Wenn die Jungs 
konsequent weiterarbeiten und in den Spielen weiterhin konzentriert bleiben, sollte dem Ligaerhalt 
nichts im Wege stehen. Wir blicken zuversichtlich auf die restlichen Spiele der Saison.
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Auch in diesem Jahr startet das Team um Cheftrainer Mustafa Abardouch und den Co-Trainern 
Jose Rios und Caner Ceylan in die Gruppenliga-Saison 2023/24. Letzterer war vorherige Saison in 
der B3-Jugend als Trainer aktiv und möchte sich nun in der B1 weiterentwickeln. In diesem Jahr 

soll nun der langersehnte Aufstieg gelingen. Die Saison begann mit einer Mischung aus Aufregung 
und Herausforderungen. Denn nach dem ersten Sieg im ersten Spiel folgte das Ausscheiden im 
Pokal im darauffolgenden Ligaspiel gegen den gleichen Gegner. Nach den ersten zwei Ligaspielen, 
die mit der Maximalausbeute von sechs Punkten abgeschlossen wurden, folgte ein dreitägiges 
Trainingslager in Erbach. Dieses wurde von der Mannschaft effektiv genutzt, um individual- als auch 
mannschaftstaktisch zu trainieren und die Teamchemie im Allgemeinen aufzubessern.

Im Sommer folgte ein Umbruch des Kaders. Einige Spieler haben das Team in Richtung A-Jugend oder 
andere Mannschaften verlassen. Nichtsdestotrotz hat der Kader deutlich an Qualität dazugewonnen, 
darunter auch Spieler, die in jedem Spiel den Unterschied ausmachen können. Das macht sich auch 
im Training bemerkbar, sodass die Trainingseinheiten von Konkurrenzkampf, Wille, Engagement und 
Motivation geprägt sind. 

Anschließend folgte eine Achterbahnfahrt der Gefühle. Dominante Leistungen auf dem Feld paarten 
sich mit unglücklichen Niederlagen oder Unentschieden. Alles in allem spielt die Mannschaft aber 
schönen, ansehnlichen und insbesondere direkten Fußball. Nach der Hinrunde steht das Team mit 22 
Punkten auf dem vierten Tabellenplatz. Das Trainerteam blickt jedoch mit voller Zuversicht auf die 
Rückrunde und ist sich im Klaren, dass das Team das Potenzial mitbringt, jedes Team in der Liga 
schlagen zu können.
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Zu Beginn der Saison 2023/24 wurde deutlich, dass die frisch aufgestellte U19 einen 
tiefgreifenden Wandel erlebt. Ein Umbruch im Kader ist im Vergleich zur vorherigen Saison klar 
erkennbar, wobei überwiegend jüngere Jahrgänge integriert wurden. Unter der Leitung von 

Trainer Krzysztof Bednarczyk arbeitet das Team in dieser Spielzeit mit einem klaren Fokus auf die 
zukünftige Entwicklung der jugendlichen Spieler. Das Ziel der A-Jugend für die laufende Saison 
geht über den Klassenerhalt hinaus. Es besteht darin, die Mannschaft intensiv auf die kommende 
Spielzeit vorzubereiten. Unser ultimatives Ziel ist es, in der darauffolgenden Saison 2024/25, um 
den Aufstieg mitzuspielen. Trotz einer anspruchsvollen Hinrunde manifestiert sich das Vertrauen 
des Trainerteams in die Mannschaft. Positive Fortschritte sind Woche für Woche deutlich erkennbar. 
Unsere umfangreiche Wintervorbereitung, einschließlich eines intensiven Trainingslagers, wird gezielt 
genutzt, um die Mannschaft in engerer Zusammenarbeit auf ihre Ziele vorzubereiten.
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Das Jahr 2023 war ein besonderes Jahr für unsere Juniorinnen. Zum ersten Mal starteten unsere 
Juniorinnen in den den Ligabetrieb – und was für ein Start das war! Unsere Mädchen, jung und 
voller Energie, haben jede Chance genutzt, um zu zeigen, was in ihnen steckt. Gleich im ersten 

Jahr haben sie uns allen gezeigt, wie viel Spaß Fußball macht. Mit jedem Spiel lernten sie mehr, 
lachten zusammen und entwickelten einen tollen Teamgeist. Ihr erster gewonnener Punkt in der Liga 
war ein aufregender Moment, nicht nur für die Spielerinnen, sondern auch für uns als Trainerteam.

Der gemeinsame Jahresabschluss und das Chanukka-Abschlusstraining waren Highlights, bei denen 
die Mädchen viel Spaß als Team hatten. Es waren Momente voller Freude und Lachen, die ihnen 
zeigten, dass Fußball mehr ist als nur ein Spiel – es geht um Freundschaft und Zusammenhalt. Und 
dann der großartige Tag, an dem wir gemeinsam die deutsche Frauen-Nationalmannschaft anfeuerten! 
Für unsere jungen Spielerinnen war es inspirierend zu sehen, wie ihre großen Vorbilder auf dem Feld 
zauberten. Dieser Ausflug war nicht nur ein Spaß, sondern auch eine Lektion in Sachen Teamarbeit 
und Leidenschaft.

In diesem Jahr haben unsere Juniorinnen bewiesen, dass es nicht nur ums Gewinnen geht, sondern 
darum, gemeinsam Spaß zu haben, sich zu verbessern und schöne Erinnerungen zu schaffen. Sie sind 
nicht nur eine Mannschaft – sie sind ein Teil unserer Vereinsfamilie.
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Ein Leben ohne unsere „Zwote“ fühlt sich nicht komplett an! Die 2. Herrenmannschaft hat Tradition 
bei Makkabi Frankfurt. Von ehemaligen Spitzenkickern bis hin zu noch aktiven A-Jugendlichen, 
von Sprintstars bis hin zu Ballzauberern und Virtuosen – hier wird der Fußball gelebt! In der 

Saison 2022/23 musste genau diese Mannschaft, diese Leidenschaft, diese Liebe zu der schönsten 
Nebensache der Welt verlagert werden. Aufgrund Engpässe in der 1. Mannschaft haben regelmäßig 
zahlreiche Kicker ausgeholfen und der Spiel- und Trainingsbetrieb musste schweren Herzens auf Eis 
gelegt werden. Dieses Jahr war jedoch wieder klar: Wir brauchen wieder eine Zwote!

Unter der Leitung von Philipp Knuth, Abraham Fischmann und Cüneyt Yalcin fing die Mannschaft schon 
Anfang Juni mit dem ersten Training an. Bekannte Gesichter, aber auch neue Stars trafen aufeinander 
und erfreuten sich an dem runden Leder. Dann ging alles Schlag auf Schlag: Das erste Testspiel, der 
erste Sieg, das erste Flutlichtspiel – es klingt wie ein Traum! Nach einem sensationellen Start der 
Männer ist nun vermutlich erst einmal etwas Realismus eingekehrt. Aufgrund zahlreicher Ausfälle 
aus den verschiedensten Gründen steht die Truppe nun auf einem unteren Mittelfeldplatz, dennoch 
ein Erfolg! 

Es dürfen regelmäßig über 15 Spieler zum Training und Spiel begrüßt werden, Fans bei Heimspielen 
sind keine Seltenheit und das Wichtigste: Der Ball rollt und die Füße brennen! Zu guter Letzt bleibt 
uns nur noch zu sagen, dass wir einfach nur dankbar, stolz und zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken dürfen! Unsere Zwote hat weiterhin Großes vor!
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Nach dem Umbruch der ersten Mannschaft im letzten Jahr und einer überraschenden und 
erfolgreichen Saison 2022/23, stand erneut eine neue sportliche Herausforderung für das stark 
verjüngte Spieler- und Trainerteam an. Mit dem Erreichen des dritten Tabellenplatzes in der 

vorherigen Saison und der knapp verpassten Relegation zur Gruppenliga, verließen mehrere erfahrene 
und gestandene Spieler sowie Trainer und Betreuer aus beruflichen und persönlichen Gründen die 
Mannschaft. Ein weiterer Umbruch war vorprogrammiert. 

Das neue Trainerteam mit den verbliebenden Makkabäern Marlon Hubermann und Peter Ogrodnik 
verstärkten Lasse Krakow und Georgi Lovchev. Das Trainerteam beschäftigte die sportliche 
Herausforderung, mit fast nur jungen Spielern eine schlagfertige Truppe für die Kreisoberliga zu 
bilden. Nach einer starken Vorbereitung begann die Kreisoberliga-Saison in den ersten zwei Spielen 
mit vier Punkten und machte große Hoffnung auf mehr. Leider zeigte sich, dass die junge Mannschaft 
auch sportliche Rückschläge und sehr knappe Spiele aus der Hand geben musste und an Erfahrung 
zulegen sollte, um die Klasse zu erhalten.

So kam es zum zehnten Spieltag: Einem sportlichen Erfolgserlebnis. Die Mannschaft begann eine 
kleine Siegesserie und konnte sich mit 19 Punkten auf den zwölften Tabellenplatz hocharbeiten. Der 
Abstand auf die Abstiegsplätze beträgt drei Punkte und wir haben ein Spiel weniger zu bestreiten. 
Das sportliche Ziel bleibt weiterhin, der jungen Mannschaft mehr Wissen auf den Weg zu geben und 
den Abstieg aus der Kreisoberliga zu verhindern. Wir sind zuversichtlich, die Ziele zu erreichen und 
freuen uns über eure volle Unterstützung. 
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Während die eisigen Temperaturen im Winter die Straßen 
Frankfurts regieren, finden beim Makkabi Budenzauber, 
wie auch schon in den vergangenen Jahren, spannende 

und rasante Duelle auf Augenhöhe statt. Mit hochkarätigen 
Jugend-/Nachwuchsmannschaften aus ganz Deutschland waren 
zahlreiche spannende Matches und Torchancen vorprogrammiert: 
VfB Stuttgart, TSG Hoffenheim, Eintracht Frankfurt, FC Augsburg, 
Fortuna Düsseldorf, 1. FSV Mainz 05 und viele mehr!

Auf ein Neues! Ende des Jahres 2023 ging die Makkabi 
Budenzauber-Turnierreihe in die nächste Runde. Innerhalb des 
letzten Jahrzehnts hat sich der Makkabi Budenzauber in ganz 
Deutschland einen Namen gemacht, so haben auch dieses Jahr 
wieder Bundesliga-Vereine an den Turnieren teilgenommen. Die 
zahlreich angereisten Fußballfans kreierten Woche für Woche eine 
Stimmung, die ein Alleinstellungsmerkmal besitzt. Spannende 
Schlussminuten, sensationelle Stimmung und eine unvergessliche 
Zeit für alle Kinder, Trainer, Eltern und Fußballfans prägten die 
Budenzauber-Wochenenden. 

Neue Highlights! Neben des einzigartigen Teilnehmerfelds in 
diesem Jahr durften wir dank einer neuen Halle teilweise bis zu 
500 Zuschauerinnen und Zuschauer pro Turnier begrüßen. Auch 
die Nutzung einer Rundumbande sowie die erstmalige Ausrichtung 
eines Budenzaubers für E-Juniorinnen sind weitere Highlights, 
welche die Turnierreihe in diesem Winter auf ein neues Level 
gehoben hat!

Der Budenzauber von Makkabi Frankfurt ist beliebt und Vereine 
aus ganz Deutschland möchten Teil dieses Spektakels werden! 
Vielen Dank an alle beteiligten Organisatoren sowie Helferinnen 
und Helfer, die den diesjährigen Makkabi-Budenzauber erneut zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 

BUDENZAUBER WINTER 2023/24

SO HOCHKARÄTIG 
WIE NIE BESETZT

Unterstützt durch:

139



VGF  FUSSBALLCAMPS





Kufe runter, spezielles Rollengestell dran und los geht´s 
mit unserer Inline-Artistic-Abteilung! Dank der identischen 
Technik, die wir beim Eiskunstlauf erlernen, stehen für unsere 

Makkabäer somit auch im Sommer anspruchsvolle Schrittfolgen, 
ausgefallene Pirouetten und fesselnde Küren auf dem Programm – 
um die eisfreie Sommerzeit ideal zu nutzen.

In den schönsten Sporthallen Frankfurts fördern wir bei der 
modernen und auch gesünderen Variante des Rollkunstlaufens, 
der Inline-Artistic, grazile Haltung, beeindruckende Gelenkigkeit, 
Muskelkraft und Ausdauervermögen ebenso wie Rhythmusgefühl, 
Musikalität und Bühnenpräsenz. Hierbei stellen wir unseren 
Mitgliedern ein qualifiziertes und lizenziertes Trainer- und 
Betreuerteam im Hobby-, Breiten- und Leistungssportbereich zur 
Seite, das mit viel Spaß dabei hilft, Ziele zu erreichen, Träume zu 
verwirklichen sowie Engagement zu entfachen. 

Das Training, welches immer individuell an das Leistungslevel 
angepasst wird und auch mehrsprachig abgehalten werden kann, 
findet sowohl als Gruppen- als auch Einzelunterricht für Anfänger 
und Fortgeschrittene statt. Die Teilnahme ist ab drei Jahren 
möglich.

Ein Highlight der Inline-Artistic-Saison stellen unsere stark 
nachgefragten Inline-Artistic Sommercamps in den hessischen 
Sommerferien dar, welche innerhalb kürzester Zeit ausgebucht 
sind. Dieses Jahr erstmals nicht nur für Kinder und Jugendliche, 
sondern auch in Form eines Erwachsenen-Camps. Neben der 
Möglichkeit in die Welt der Inline-Artistic hineinzuschnuppern und 
einen Eindruck vom Alltagstraining zu erhalten, bieten sie zudem 
die ideale Gelegenheit, die Ferienzeit für Intensiveinheiten oder 
auch zur Vorbereitung auf die bevorstehende Eiskunstlaufsaison 
zu nutzen.

INLINE-ARTISTIC

SOMMER,
SONNE UND

INLINE-ARTISTIC
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Das Jahr 2023 markiert eine erfreuliche Wende für die Judoabteilung von Makkabi Frankfurt. Nach 
den Herausforderungen der Pandemiejahre blüht die Abteilung wieder auf. Unsere Judoka kehren 
in die Halle zurück, um ihre Fähigkeiten und ihr Wissen in diesem traditionellen japanischen 

Kampfsport zu vertiefen. Dabei stehen die grundlegenden Judowerte im Fokus: Freundschaft, 
Ehrlichkeit, Wertschätzung, Hilfsbereitschaft, Selbstbeherrschung, Bescheidenheit, Ernsthaftigkeit, 
Höflichkeit, Respekt und Mut. Diese Werte sind nicht nur Teil des Trainings, sondern auch der 
Grundstein für den respektvollen Umgang miteinander.

In unseren Trainingsgruppen trainieren Judoka unterschiedlicher Grade, vom niedriggraduierten 
Anfänger bis zum höhergraduierten Fortgeschrittenen, gemeinsam. Die niedriggraduierten Judoka 
beginnen mit einfachen Falltechniken und Würfen wie dem O-Soto-Gari (große Außensichel) und 
O-Goshi (großer Hüftwurf). Die Fortgeschrittenen widmen sich komplexeren Falltechniken wie 
der Judorolle und anspruchsvollen Wurftechniken wie dem Morote-Seoi-Nage (Schulterwurf) und 
Fegetechniken. Zusätzlich erlernen sie in verschiedenen Alterskategorien Bodentechniken, darunter 
Halten, Kontrollieren, Hebeln und Würgen.

Unsere Nachwuchsjudoka, die vom weißen bis zum orange-grünen Gürtel trainieren, bereiten sich 
intensiv auf ihre anstehenden Gürtelprüfungen vor. Nach einem judoorientierten Aufwärmteil 
setzen sie ihr Training mit Stand- oder Bodentechniken fort. Am Ende einer Technikeinheit folgen 
häufig Trainingskämpfe, auch bekannt als „Randoris“. Diese Kämpfe finden getrennt in Stand- 
oder Bodensituationen oder kombiniert im Wettkampfsetting statt. Hier haben die Judoka die 
Gelegenheit, ihre Techniken unter Gegenwehr einzusetzen und das judospezifische Punktesystem bei 
Wettkämpfen zu erproben. Der Höhepunkt für unsere Judoka ist der Prüfungsprozess, der über zwei 
Trainingseinheiten andauert. Hier haben sie die Chance, ihre nächsthöhere Graduierung zu verdienen 
und einen wohlverdienten neuen Gürtel in Empfang zu nehmen.

JUDO

GEMEINSAM FÜR WERTE UND TRADITION
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Ungebrochen ist der Wunsch unserer Krav Maga Kids sich weiterzuentwickeln, um sich im Ernst-
fall verteidigen zu können. Das zeigt sich nicht zuletzt darin, dass die Teilnahme der jungen 
Makkabäer beim regelmäßigen Training überdurchschnittlich ist. Aufgrund der hohen Nachfrage 

und um den 6-10-jährigen Kids einen fließenden Übergang zu den 10-14-Jährigen zu ermöglichen, 
haben wir ergänzend eine neue Kids Gruppe von 8–12 Jahren gegründet. 

Ausgewählte Kids in der Gruppe 6–10 Jahre konnten unter der hervorragenden Anleitung von den 
Trainerinnen Lisa Heimann und Annette Küchler bereits Kids-Level 2 erreichen und Headcoach David 
Neumann zeigte sich mehr als zufrieden mit den Leistungen der Teilnehmenden. Auf unserem Makkabi 
Sommerfest konnten die Kids mit einem sensationellen Auftritt zeigen, was sie gelernt haben und mit 
dieser Performance die Zuschauer begeistern. Auch die Kids Gruppe 10–14 Jahre um Julia Achelrod 
und Emil Glock wurde mit Leveltests geprüft und haben mit Bravour bestanden. 

Für die kommende Saison wird es weitere Angebote für Kinder und Jugendliche geben. Wir möchten 
damit weiterhin alle Altersklassen abdecken und die Trainingsmöglichkeiten für unseren Nachwuchs 
entsprechend erweitern. Das gilt für das Krav Maga Training im jüdischen Kindergarten, dem Jugend-
zentrum Amichai und das Training im Philanthropin. Die Krav Maga Kids Camps haben sich auch 
als feste Größe etabliert, sind innerhalb kürzester Zeit direkt ausgebucht und werden zukünftig in 
allen Schulferien angeboten. Die Abteilung Krav Maga ist aus unserer Perspektive mehr als nur ein 
weiteres Freizeit- oder Sportangebot. Krav Maga Kids bedeutet, der neuen Generation zu helfen, 
Kompetenzen und Skills zu entwickeln, um selbstbewusst und für den Ernstfall gewappnet durch das 
Leben gehen zu können. Besser können und nicht brauchen, als brauchen und nicht können!

KRAV MAGA KIDS

DURCHHALTEN WIRD MIT ERFOLG BELOHNT
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Der immer noch andauernde Angriff vom 07.10.2023 durch die Terroristen der Hamas auf 
unschuldige Zivilisten in Israel scheint auch die Wahrnehmung der Menschen in der Bundesrepublik 
Deutschland auf das Thema Selbstverteidigung nachhaltig verändert zu haben. Hier hat sich 

ebenfalls eine mentale Zeitenwende vollzogen. Menschen, die vor dem 07.10. über das Thema reale 
Gewalt nicht mal nachdenken wollten, sehen sich aufgrund der aktuellen Lage gezwungen, ihre 
Wahrnehmung an die neue Realität anzupassen. Viele sehen mit dem Angriff auf Israel, die einzige 
Demokratie im Nahen Osten, nicht nur ihre direkte individuelle Sicherheit gefährdet, sondern auch die 
Sicherheit unserer demokratischen Grundordnung in Deutschland. 

Letzte Saison haben wir nicht nur deshalb wieder zahlreiche Krav Maga Seminare für Firmen, andere 
Vereine und öffentliche Institutionen – jenseits des regelmäßigen Trainings – angeboten. Das 
Team um Abteilungsleiter und Headcoach David Neumann war ebenfalls auf Großlehrgängen vom 
Dachverband MAKKABI Deutschland aktiv und arbeitete weiter an einer besseren Vernetzung, um auch 
andere Ortsvereine von den vorhandenen Kompetenzen profitieren zu lassen. Mit dem anstehenden 
Instructor-Course 2024 von Makkabi Frankfurt wird das Team noch einmal erweitert.

Für die Erwachsenen gab es wieder Leistungsüberprüfungen in Form von Basic Leveltests 1-3 und 
Szenario-Trainings, um das Gelernte möglichst praxisnahe anwenden zu können. Szenarien wie 
Weapon-Defense oder Multiple-Attacker waren gut besucht und wurden auch im Vorfeld entsprechend 
nachgefragt. Gemeinsam mit anderen Ortsvereinen und auch auf internationaler Ebene, möchten 
wir Makkabi Krav Maga weiterhin auf das nächste Level bringen und uns als Team den anstehenden 
Herausforderungen stellen und dem Anspruch an uns gerecht werden, Interessierten einen Raum zu 
bieten, um Krav Maga Kompetenzen und Skillset für die reale Welt zu entwickeln. 

KRAV MAGA 

GEMEINSAM LERNEN
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Der Inklusionssport ermöglicht es uns, Menschen zusammenzubringen, Stereotypen entgegen-
zuwirken, Berührungsängste abzubauen und sportartübergreifend Brücken zu bauen. Mit Hilfe 
des Inklusionssports stärken wir das gegenseitige Verständnis von Menschen mit und ohne 

Behinderung, wir entdecken gemeinsam unsere Stärken. Als Großsportverein möchten wir Inklusion 
und gesellschaftliche Teilhabe aktiv vorleben, anstatt nur davon zu sprechen. Unsere Sportangebote 
sollen für möglichst alle sportinteressierten Menschen zugänglich sein, unabhängig von Herkunft, 
Alter, Geschlecht oder Art der Behinderung, denn Sport verbindet! 

Besonders aktiv sind wir mit dem Inklusionssport in unserer Tennisabteilung. Aktuell bieten wir 
Blinden- und Rollstuhltennis sowie Tennis für Menschen mit einer geistigen Behinderung an. 
Gemeinsam mit unserer Tennis-Cheftrainerin Feli Baratta können unsere Trainingsgruppen ohne 
Leistungsdruck trainieren. 

Besonders stolz sind wir auf die „Sportpreis“-Auszeichnung 2023! Die Stadt Frankfurt am Main verlieh 
am 18. November 2023 zum neunten Mal den Sportpreis „Sport kennt keine Grenzen“, in diesem Jahr 
mit dem Zusatz: Barrierefrei für den Sport! Mit dem Sportpreis werden Personen, Vereine oder auch 
Organisationen gewürdigt, die sich in hervorragender Art und Weise für die Förderung und Umsetzung 
der gesellschaftsintegrativen Funktion des Sports in Frankfurt einsetzen dadurch zeigen, wie Grenzen 
durch und im Sport überwunden werden. Der TuS Makkabi Frankfurt e.V. wurde insbesondere für 
das inklusive Tennisangebot sowie für die Kooperation mit der Schule am Sommerhoffpark mit dem 
Sportpreis 2023 ausgezeichnet.

MAKKABI BEWEGT 

SPORT KENNT KEINE GRENZEN
©

 S
po

rt
am

t F
ra

nk
fu

rt
, R

am
an

-P
ho

to
s

162



Ein ganz besonderer Abend inmitten einer wunderschönen 
Location: Willkommen zur TRINITII x MAKKABI Backgammon 
Night! Am Samstag, den 08. Juli 2023 war es so weit: 

Backgammon-Zeit im bezaubernden TRINITII West, im Herzen der 
Mainmetropole!

Hierzu hatten sich über 80 Backgammon-Liebhaber angemeldet, 
darunter über 50 Spielerinnen und Spieler. Stets im Blick: Die 
attraktiven Preise für die ersten vier Gewinnerplätze, u.a. zwei 
Nächte im Lifestyle-Hotel Roomers Baden-Baden! 

Bei sommerlichen Temperaturen und vor den Augen des zahlreich 
anwesenden Publikums wurde bis tief in die Nacht gemeinsam 
gespielt und gejubelt. Die kurzen Spielpausen wurden mit dem 
köstlichen Abendbuffet effektiv genutzt. 

An dieser Stelle gratulieren wir den Gewinnern der TRINITII x 
MAKKABI Backgammon Night und freuen uns bereits, euch bald 
zur nächsten Backgammon Night begrüßen zu dürfen!

MAKKABI EVENTS 

BACKGAMMON BIS 
TIEF IN DIE NACHT
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Am Samstag, den 11. November 2023 fand die 13. Poker Night 
in den wie immer sehr eleganten Räumlichkeiten des Zenzakan 
Frankfurt statt. Wie schon in der Vergangenheit war es erneut 

ein besonderes Highlight für unsere Makkabäer. Die diesjährige 
Poker Night bot den zahlreichen Gästen nicht nur das professionelle 
Pokerturnier bis in die frühen Morgenstunden, sondern auch trotz 
der aktuell schwierigen Umstände einen ereignisreichen Abend, der 
zweifelsohne in Erinnerung bleiben wird. 

Die atemberaubende Atmosphäre des Zenzakan, bekannt für seine 
stilvolle Einrichtung und vorzügliche Küche, bildete den tollen 
Rahmen für die 100 Spielerinnen und Spieler. Die Motivation, einen 
der ersten drei Plätze zu erreichen, war bei allen Teilnehmenden 
durchweg spürbar. Perfekte Voraussetzungen für ein Pokerevent 
der Extraklasse! DJ Memo trug mit seiner Musik dazu bei, die 
Atmosphäre stilvoll zu beleben. 

Ein weiteres Highlight des Abends war das Team von „The Men’s 
Room“ Barbershop, das bereits zum dritten Mal in Folge für das 
Styling unserer Gäste sorgte. Zudem durften wir erneut das 
faszinierende „Handwerk“ der Zigarenrollerin Magaly bewundern. 
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Sponsor RoboMarkets 
Deutschland GmbH für die Unterstützung der 13. Poker Night. Das 
Unternehmen ist ein Multi-Asset-Broker, der 8 Anlagearten und 
mehr als 12.000 Instrumente zum Handeln anbietet. Die Kunden 
erhalten Zugang zu professionellen Handelsplattformen und den 
neuesten Technologien, mit dem Aushängeschild „Social und Copy 
Trading“. Danke für diesen grandiosen Abend und wir freuen uns 
jetzt schon auf die 14. Ausgabe des beliebten Events!

MAKKABI EVENTS 

MEHR ALS NUR EIN 
POKERTURNIER

Offizieller Sponsor der 13. Poker Night:
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Nach den großartigen Erfolgen der letzten beiden Jahre 
durften wir unsere zahlreich teilnehmenden Makkabäer zu 
Chanukka on Ice in der kleinen Eishalle der Eissporthalle 

begrüßen. Inmitten einer wunderschön dekorierten Location wurde 
das Chanukkafest gemeinsam gefeiert – und wie! 

Durch Begrüßungsreden eingeleitet, startete der besondere 
Chanukka-Abend mit faszinierenden Show- und Einzelauftritten 
der Eiskunstlauf-Abteilung, begleitet von lautem Applaus und zur 
großen Begeisterung der anwesenden Zuschauer! Zu den Highlights 
von Chanukka on Ice zählt unbestritten das große gemeinsame 
Kerzenzünden. 

Auch in diesem Jahr wurden die Chanukka-Lichter von den 
Rabbinern der Jüdischen Gemeinde Frankfurt, Avichai Apel und 
Julian-Chaim Soussan, angezündet. Beim freien Eislaufen konnten 
die Makkabäer ihr Können auf dem Eis selbst unter Beweis stellen, 
ein großer Spaß für die ganze Familie! 

Für eine ausreichend leckere Stärkung außerhalb der Eisfläche 
sorgten die von der Bäckerei & Konditorei Huck gespendeten 
Kreppel. In Kombination mit Glühwein bzw. Kinderpunsch war 
somit für eine Chanukka-typische Verpflegung bestens gesorgt. 
Wir bedanken uns außerdem bei DIRK METZ Kommunikation für die 
großzügige Unterstützung der Veranstaltung!

MAKKABI EVENTS

EINFACH NUR WOW

Offizieller Sponsor von Chanukka on Ice 2023:
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Das Highlight im Event-Kalender unserer Makkabäer war auch 
dieses Jahr ein voller Erfolg! Am Samstag, den 16. Dezember 
2023 fand die mit Vorfreude erwartete Chanukka Gala im 

wunderschönen Ballsaal des Frankfurt Marriott Hotel statt. Der 
große Sektempfang sowie ein köstliches Galabuffet ermöglichten 
den perfekten Start in die lange Nacht. 

Die Atmosphäre wurde unter anderem auch durch die unter-
haltsamen und inspirierenden Reden von Vereinspräsident Alon 
Meyer, vom Beauftragten der Hessischen Landesregierung für 
Jüdisches Leben und den Kampf gegen den Antisemitismus, Uwe 
Becker, von Oberbürgermeister Mike Josef sowie von Eintracht-
Präsident Peter Fischer geprägt. 

Mit ihrer erneut atemberaubenden Performance sorgte die 
französische Showband FESTIVAL den gesamten Abend über für 
eine grandiose Stimmung, ebenso wie die große Tombola mit 
attraktiven Preisen. 

MAKKABI EVENTS

EIN ABEND
VOLLER GLANZ

Offizieller Sponsor der Chanukka Gala:
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Am Sonntag, den 27. August 2023 startete die Makkabi Sailing 
Week - und bereits am ersten Tag erlebten wir den Auftakt 
mit einer faszinierenden Stadtbesichtigung in Split, bei der 

der Fokus auf dem jüdischen Erbe dieser historischen Stadt lag. 
Diese erste Begegnung mit der kroatischen Kultur und Geschichte 
bereitete den perfekten Auftakt für eine aufregende Woche. Mit 
einem gemeinsamen Schabbatfest setzten wir einen besinnlichen 
Höhepunkt.

Die Meere entlang der malerischen kroatischen Küste riefen 
nach uns und wir waren bereit, sie mit Segeln zu erobern. Dieses 
Abenteuer versprach unvergessliche Erlebnisse und die Entstehung 
von Freundschaften, die ein Leben lang halten werden. Ein stolzes 
Team von 137 Teilnehmern aus nicht weniger als 11 Ländern 
bildeten eine vielfältige Gemeinschaft, die diese Segelwoche zu 
einem internationalen Ereignis machte: Eine ereignisreiche Woche 
voller Segelsport, Gemeinschaft und jüdischer Tradition. 

Die atemberaubende Kulisse von Maslinica in Kroatien, unser 
ersehntes Ziel nach den spannenden ersten Etappen, begrüßte 
uns mit offenen Armen. Eingebettet in die Sailing Week bot dieser 
idyllische Küstenort den idealen Ort, um sich von den sportlichen 
Herausforderungen zu erholen und innere Ruhe zu finden. Die 
malerische Umgebung und das beruhigende Rauschen des Meeres 
haben somit eine perfekte Kulisse geschaffen, um den Körper zu 
entspannen und den Geist zu beleben.

Die Makkabi Sailing Week 2023 war nicht nur Segelsport auf 
höchstem Niveau, sondern auch ein kulturelles Erlebnis, das die 
Seele bereicherte. Während wir die Segel setzten und unsere 
Kurse auf die Weiten der Adria ausrichteten, freuten wir uns auf 
eine Woche voller Abenteuer, Freundschaften und unvergesslicher 
Momente, die uns noch lange begleiten werden.

MAKKABI EVENTS 

SEGELSPORT DER 
BESONDEREN ART
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Was für ein besonderes Erlebnis: Zum diesjährigen Makkabi 
Sommerfest durften wir am Sonntag, den 25. Juni 2023 
bis zu 500 Makkabäer auf der heimischen Bertramswiese 

begrüßen – abteilungsübergreifend und in allen Altersklassen 
vertreten. Bei hochsommerlichen Temperaturen verbrachten alle 
Anwesenden erneut einen ganz besonderen Makkabi-Tag voller 
Spiel, Spaß und guter Laune. 

Auch in diesem Jahr konnten wir einen bunten Mix an verschiedenen 
Angeboten für Klein und Groß auf die Beine stellen: Tolle Highlights 
wie das Spielmobil, eine Hüpfburg, Fußball-Darts und Bullriding 
sowie das gemeinsame Grillen sorgten für große Begeisterung! 

Zusätzlich durften wir uns über den Besuch von zahlreichen 
Gästen aus den Bereichen Politik und Sport freuen, u.a. von 
Oberbürgermeister Mike Josef und LSBH-Präsidentin Juliane 
Kuhlmann. An dieser Stelle danken wir allen Helferinnen und 
Helfern für die großartige Unterstützung und freuen uns bereits 
auf die Fortsetzung des Makkabi Sommerfestes im Sommer 2024!

MAKKABI EVENTS 

SOMMER, SONNE, 
MAKKABI PUR
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Aller guten Dinge sind drei: Der 3. Makkabi Schabbes 
als erfolgreiche Fortsetzung der Event-Reihe! Nach den 
überwältigenden Erfolgen aus den Jahren 2019 und 2022 fand 

der 3. Schabbes am Freitag, den 14. Juli 2023 statt. Mit dabei: Über 
250 Makkabäer, von Jung bis Alt, Mitglieder und Nichtmitglieder – 
alle waren herzlich willkommen! 

Das besondere Makkabi-Event startete mit einer geschichtsreichen 
Führung durch das jüdische Frankfurter Westend, durchgeführt 
von der Leiterin der Religionsschule JESCHURUN Gabriela Schlick-
Bamberger. Nachdem sich alle Makkabäer wieder in der Synagoge 
versammelten, eröffnete Gemeinderabbiner Julian-Chaim Soussan 
den Abend mit einer spannenden und interessanten Erzählung über 
den Schabbat. Anschließend zündeten die Frauen gemeinsam die 
Kerzen – das Schabbat-Gebet konnte beginnen. 

Im Anschluss folgte ein gemütlicher Spaziergang zum Festsaal 
der Jüdischen Gemeinde Frankfurt, denn hier stand ein weiteres 
Highlight auf dem Programm: Das gemeinsame Schabbat-
Essen. Unsere Makkabäer konnten sich hier zudem auf ein 
abwechslungsreiches Abendprogramm für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene freuen. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
beteiligten Organisatoren und Helfern bedanken, die auch den 3. 
Makkabi Schabbes zu einem unvergesslichen Erlebnis für unsere 
Makkabäer gemacht haben! Ein familiärer, Makkabi-typischer 
Abend, der ganz sicher wiederholt wird!

MAKKABI EVENTS 

EIN FAMILIENEVENT 
AUF MAKKABI-ART
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Der Feldenkrais-Kurs ist für alle geeignet – unabhängig von 
Alter, Beruf, Vorkenntnissen und körperlicher Konstitution – die 
offen sind, sich auf neue Erfahrungen einzulassen. Hier werden 
Beweglichkeit, Haltung und Koordination verbessert sowie Stress 
und muskuläre Verspannungen abgebaut. 

Durch Feldenkrais wird die Wahrnehmung des eigenen Seins 
und weitere Aspekte des menschlichen Wesens verbessert, wie 
zum Beispiel die Erkenntnis von Umständen durch das Nutzen 
der eigenen Sinne. Hierdurch werden Resultate wie eine erhöhte 
Leistungsfähigkeit, Kreativität und Wohlbefinden erworben.

OFFEN FÜR ALLE BACK TO BASICS

Die Pilates-Kurse zum Jahresende 2023 waren für alle Makkabäer 
ein großer Erfolg. Durchgeführt im neuen multifunktionalen 
Sportraum des Makkabi Tennis & Squash Parks, konnten die 
Teilnehmenden unter der qualifizierten Anleitung von Trainerin 
Mai sich auf die Basics von Pilates konzentrieren. 

Im Mittelpunkt standen abwechslungsreiche Übungen für 
die Atmung und Bewegung. Die neuen Kurse waren für 
alle Leistungslevels geeignet, von Anfängern bis hin zu 
Fortgeschrittenen. Eines ist auf jeden Fall sicher: Pilates gehört 
zu Makkabi Frankfurt - wir freuen uns auf weitere Kurse!

Natur erleben, in Gemeinschaft und mit guter Laune – auf 
Makkabi-Art! Die ersten Wanderungen durch den Taunus sorgten 
bereits für jede Menge unvergessliche Ausblicke und Momente, 
wie das Durstlöschen mit frischem Quellwasser aus den Bergen, 
die die Teilnehmenden sicher nicht so schnell vergessen werden! 

Auch in Zukunft erwarten unsere Makkabäer weitere Wandertouren, 
bei denen nicht nur die körperliche Beanspruchung, sondern die 
gemeinsamen und einzigartigen Naturerlebnisse vorprogrammiert 
sind! Trotz der unterschiedlich anspruchsvollen Routen sind die 
Wanderungen für Anfänger sowie Fortgeschrittene geeignet, 
sodass auch Familien teilnehmen können.

AUS LIEBE ZUR NATUR DYNAMISCH UND ACHTSAM

Wie lässt sich der Tag besser beenden als mit einer Runde Yoga – 
sammle Ruhe, Kraft und positive Energie. Hatha Yoga Flow ist eine 
dynamische Form des Hatha Yoga. Anders als beim klassischen 
Hatha Yoga, wird beim Hatha Yoga Flow der Fokus auf die 
Verbindung zwischen den Körperhaltungen und der Atmung gelegt. 

Es entstehen fließende Übergänge zwischen den einzelnen Asanas, 
durch welche das Level der körperlichen Praxis dynamisch und 
gleichzeitig achtsam gestaltet werden kann. Komm mit uns auf 
die Matte, verbinde dich früh am Abend mit deinem Körper und 
lass Atmung und Bewegung fließen. Der Yoga-Kurs ist für alle 
Level geeignet.

MAKKABI PUR
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Makkabi Frankfurt wächst und wächst: Im letzten Jahr zählten wir noch unter 3.000 Mitglieder, 
mit Beginn des Jahres 2024 zählen wir über 4.000 Mitglieder in 27 Abteilungen – eine 
unglaubliche Entwicklung! Auch das Team hinter den Kulissen wächst kontinuierlich. Besonders 

stolz sind wir auf die Erweiterung des Teams in der Geschäftsstelle. Seit knapp fünf Jahren fungiert 
Lukas Gerhardt als Leiter der Geschäftsstelle bei Makkabi Frankfurt, schafft die Grundlage für einen 
koordinierten Arbeitsalltag für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ist aus dem Team nicht mehr 
wegzudenken. 

Ein fester Bestandteil in unserem Team ist außerdem unsere langjährige Vereinssekretärin Sabine 
Weiss. Seit über zwei Jahrzehnten übernimmt Sabine die Verantwortung für die Aufgaben in der 
Vereinsverwaltung. Dabei erhält sie tatkräftige Unterstützung von unserem Werkstudenten Daniel 
Vidrascu. Bereits in der Vergangenheit war er als Jugend-Fußballer bei Makkabi Frankfurt engagiert 
und widmet sich nun insbesondere der Mitglieder- und Probetraining-Verwaltung.

Yannick Seith ist verantwortlich für die sportliche Leitung des Vereins. Darüber hinaus übernimmt 
er die Koordination des Arbeits- und Sportalltags für unsere Freiwilligen. Seit bald acht Jahren 
begleitet Robin Bulka die Makkabäer auf ihrem Weg! In seiner Funktion als Leiter für Medien und 
Kommunikation verantwortet er, mit Unterstützung unserer dualen Studentin Leah Winter, zahlreiche 
öffentlichkeitswirksame Projekte des Vereins, einschließlich diese Ausgabe des Makkabi Journals. 
Auch Michael Kokocev gehört zu den Hauptamtlichen im Team und war bereits in seiner Kindheit aktiv 
bei Makkabi Frankfurt unterwegs. Inzwischen widmet sich Michael der administrativen Verwaltung, 
der Organisation von Veranstaltungen sowie der Jugendleitung unserer Basketballabteilung.

Unser neuer Sportreferent Niklas Baumhoer ist für die Bereiche Sponsoring, Kooperationen und 
Zuschüsse zuständig und erledigt seine Aufgaben mit viel Engagement und Verantwortungsbewusstsein. 
Mit Niklas hat Makkabi Frankfurt ein wertvolles Teammitglied dazugewonnen! Der langjährige 
Makkabäer John Schaffner hat sich über viele Jahre aktiv in der Fußballabteilung engagiert und agiert 
mittlerweile in der Rolle des Fußball-Jugendleiters. Als besonderes Jahreshighlight ist er federführend 
für die Organisation der Budenzauber-Hallenturniere zuständig. Unterstützt wird die Fußballabteilung 
von Marcel Pertot, der sich im Oktober 2023, nach Ende seines Freiwilligen Sozialen Jahres, dazu 
entschlossen hat, seinen Werdegang im Zuge einer Ausbildung bei Makkabi Frankfurt weiterzuführen. 

Seit Sommer 2023 ist Julian Bremser als Werkstudent bei Makkabi Frankfurt aktiv und ist insbesondere 
im Makkabi Tennis & Squash Park unterwegs. Unser dualer Student David Solovei ist die jüngste 
Bereicherung für unser Team. Seine Aufgabenschwerpunkte liegen im Bereich der Logistik und 
Organisation.

Ein großer Dank gilt auch unseren Freiwilligen im Rahmen eines FSJ bzw. BFD‘s, welche mit viel 
Engagement bei uns aktiv waren. Hierbei dürfen wir im Jahr 2024 fünf neue Makkabäer begrüßen. 
Béla Borowski, Vincent Goerke, Maxim Gofer, Jaron Hergenröder und Milo Meier sind vorrangig auf 
den Sportplätzen und an den Schulen Frankfurts unterwegs. Dazu begrüßen wir in diesem Jahr die 
Schülerpraktikanten Mika Gundel, Leonardo Herskowitz, Mika Rieck sowie Sophia Rosen bei uns im 
Team.

Zu guter Letzt möchten wir unseren Makkabäern Royi Lasowski und Malte Radoch, die uns im Laufe 
des Jahres 2023 verlassen haben, DANKE sagen. Danke für euer vorbildhaftes Engagement und euren 
großartigen Einsatz für Makkabi Frankfurt!

MAKKABI TEAM

EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN
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Parkour ist bei Makkabi Frankfurt mehr als nur ein Bewegungssport. Es ist eine Reise durch die 
Kunst der Überwindung, die sowohl den Körper als auch den Geist herausfordert. Die Grundidee 
von Parkour ist simpel: Hindernisse schnell und effizient überwinden, egal in welcher Form sie 

auftreten. Dies erfordert nicht nur körperliche Geschicklichkeit, sondern auch mentale Stärke und 
den Mut, sich neuen Herausforderungen zu stellen.

Unsere Makkabäer haben sich dieser Herausforderung mit Leidenschaft und Hingabe verschrieben. 
Woche für Woche arbeiten sie an ihren Fähigkeiten, von einfachen Katzensprüngen und Rollen bis 
zu Saltos und spektakulären Tricks. Doch Parkour ist nicht nur eine Abfolge von Bewegungen. Es 
ist eine Kunst, die die Verbindung zwischen Körper und Geist vertieft. Bei jedem Training lernen die 
zahlreichen Kinder in drei verschiedenen Gruppen nicht nur, wie man Hindernisse, sondern auch seine 
Ängste und Unsicherheiten überwindet.

Die Abteilung hat nicht nur an Quantität, sondern auch an Qualität zugenommen. Mit erfahrenen 
Trainern, die ihr Wissen teilen, ist jedes Training eine Gelegenheit zum Lernen und Wachsen. Das 
Trainerteam vermittelt den Makkabäern hilfreiche Tipps und Tricks, um ihre Fähigkeiten zielgerichtet 
zu verbessern. Dabei steht die Sicherheit der Kinder immer an erster Stelle. Neben den akrobatischen 
Fertigkeiten werden auch Landungstechniken und sicheres Abrollen gelehrt, um Verletzungen 
vorzubeugen. Diese ganzheitliche Herangehensweise gewährleistet nicht nur den Spaß am Training, 
sondern auch eine sichere Umgebung zur Entwicklung der Fähigkeiten jedes einzelnen Makkabäers.

PARKOUR

MEISTER DER BEWEGUNG UND ÜBERWINDUNG
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Unsere Radsport & Triathlon Abteilung begrüßt eine bunte Gemeinschaft von Sportlern, die ihre 
Leidenschaft für Radfahren, Laufen, Duathlon und Triathlon teilen. Ob als Einzelsportler oder 
als Teil eines Triathlonteams – unsere Abteilung bietet Raum für alle Begeisterungen. Mit einer 

stabilen Grundfitness und dem richtigen Training können selbst Anfänger nach kurzer Zeit an einem 
Sprint-Triathlon (750m Schwimmen, 20km Radfahren, 5km Laufen) oder einer olympischen Distanz 
(1,5km Schwimmen, 40km Radfahren, 10km Laufen) teilnehmen.

Die Abteilung fördert die Verbindung von Freizeitsportlern, ambitionierten Marathonläufern und 
Langstrecken-Triathleten. Das Training vereint Eigeninitiative und gemeinsame Trainingseinheiten. Im 
Frühling/Sommer trainiert die Abteilung regelmäßig zwei Mal pro Woche, aufgeteilt auf Wochentage 
und das Wochenende. Um auf die unterschiedlichen Fitnesslevel der Sportler einzugehen, bieten wir 
dabei kürzere sowie längere Trainingseinheiten zu arbeitnehmerfreundlichen Zeiten an. Im Herbst/
Winter erweitern wir unser Programm mit virtuellen Trainingseinheiten über die Software "ZWIFT" 
(Radrennen Simulator), wetterabhängigen Radausfahrten und gemeinsamen Läufen. Jedes Mitglied 
kann zudem einen strukturierten Trainingsplan erhalten, um die Trainingseinheiten flexibel zu 
gestalten.

Das Jahr 2023 war für uns besonders ereignisreich. Im März starteten wir die Saison mit einem 
Lehrgang auf Mallorca, bei dem wir innerhalb einer Woche etwa 850km Radstrecke bewältigten und 
dabei Bergstrecken wie Cap Formentor, Porreres, Inca und Sa Calobra meisterten. Ein Höhepunkt im 
Mai war die Teilnahme am Radsportklassiker Eschborn-Frankfurt, einer 100km langen Strecke mit 
1.700 Höhenmetern. Im August präsentierten wir stolz den Frankfurter City Triathlon mit Teilnehmern 
von Sprinttriathleten bis Mitteldistanzlern. Für das Jahr 2024 sind der Frankfurter Halbmarathon 
(März), der Radsportklassiker Eschborn-Frankfurt (Mai), der Frankfurter City Triathlon (August) und 
der IRONMAN70.3 Erkner (bei Berlin) im September fest geplant. Zusätzlich zu den öffentlichen 
Wettkämpfen stehen zwei Lehrgänge mit MAKKABI Deutschland auf dem Programm.

RADSPORT & TRIATHLON 

IMMER UNTERWEGS
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Die Schachabteilung ist eine der erfolgreichsten Abteilungen 
bei Makkabi Frankfurt. Für unsere talentierten Makkabäer 
macht es keinen Unterschied, ob es sich um die Deutsche 

Meisterschaft, Hessenmeisterschaft oder andere Wettbewerbe 
handelt. Jede Teilnahme an den Wettbewerben wird erfolgreich 
gestaltet. In der Abteilung sind sämtliche Altersgruppe vorhanden: 
Ein Zusammentreffen der Generationen. Im Fokus steht unsere 
Förderung von Kindern und Jugendlichen. Dies spiegelt sich auch 
in der Zusammensetzung der aktiven Mannschaften wider. Aber 
auch die Erwachsenen arbeiten wöchentlich an ihrem Können. 

Auch im Jahr 2023 startete die Abteilung mit einem mehrheitlich 
jungen Kader in die neue Schach-Saison. An dieser Stelle ein 
besonderer Dank an unseren Großmeister Vladimir Gurewitsch! 
Dieses Jahr dürfen wir einen neuen ehrenamtlichen Trainer 
begrüßen: Martin Käppel betreut unsere Anfänger-Gruppe. Auch 
außerhalb des regulären Spielbetriebs konnten unsere Makkabäer 
zahlreiche Erfolge in die Heimat zurückbringen – 2023 war keine 
Ausnahme. 

Dieses Jahr stellt Makkabi Frankfurt drei Mannschaften in drei 
Ligen. Unsere 1. Mannschaft spielt in der Bezirksoberliga, die 2. 
Mannschaft tritt in der Bezirksklasse an und die 3. Mannschaft 
überzeugt in der Kreisklasse. Alle drei Ligamannschaften sind in 
der Spitzengruppe ihrer Tabelle zu finden. Unser Nachwuchstalent 
Kushagra Rohatgi hat auch dieses Jahr sein Können im Schach 
unter Beweis gestellt. Er nahm an der Hessischen U10-Meister-
schaft teil, belegte hier einen sensationellen zweiten Platz und 
qualifizierte sich somit für die Deutsche Meisterschaft! 

Im Juni 2023 fanden die Hessischen U12-Mannschaftsmeister-
schaften mit zahlreichen Schachtalenten aus ganz Hessen statt. 
Unsere Makkabäer konnten auch in dem Turnier auf voller Linie 
überzeugen und sicherten sich den hessischen Meistertitel sowie 
die Qualifikation zur Mitteldeutschen Meisterschaft! Unsere vier 
Makkabäer Anton, Kush, Niklas und Roman setzten sich gegen die 
starke Konkurrenz, bestehend aus 17 Mannschaften, durch! Ohne 
eine einzige Niederlage und mit sieben Siegen in sieben Spielen, 
erkämpften sie sich den ersten Platz auf dem Podium sowie den 
Meisterschaftspokal. Nach dem großartigen Gewinn der Hessen-
meisterschaft hat unsere U14-Mannschaft bei der Mitteldeutschen 
Meisterschaft teilgenommen. Mit einem überragenden zweiten 
Platz hat unsere Mannschaft die Qualifikation für die Deutsche 
Meisterschaft erfolgreich geschafft!

SCHACH 

STRATEGISCHE 
MEISTERZÜGE
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SCHACHCAMPS





Das Angebot unserer beliebten Makkabi-Schwimmkurse wird auch dieses Jahr weiterentwickelt. 
Mittlerweile umfassen sie zahlreiche Schwimmbäder im gesamten Frankfurter Stadtgebiet. 
In der Marie-Curie-Schule, dem Textorbad, der Berthold-Otto-Schule, der Wöhlerschule und 

dem Hallenbad Höchst schwimmen seit Beginn des Jahres 2023 knapp 600 Frankfurter Kinder. 
Das Teilnehmerfeld bei den Schwimmkursen ist stets bunt durchmischt: Kinder, die ihre ersten 
Schwimmzüge im Wasser machen, nehmen genauso teil wie Kinder, die für die Abzeichen Bronze, 
Silber und Gold trainieren. Im Vordergrund der Schwimmkurse stehen allerdings nicht diese Abzeichen, 
sondern das gemeinsame Miteinander innerhalb der Kurse und die Vermittlung von Spaß und Freude 
im Wasser.

Unser großes Jahreshighlight waren die Schwimmcamps in den hessischen Sommerferien im Jahr 
2023. In den sechs Wochen konnten sich über 550 Kinder neben den Schwimm-Abzeichen auch 
über ein exklusives und heißbegehrtes Makkabi-Handtuch freuen! An allen Camptagen konnten die 
teilnehmenden Kinder und Jugendliche unter der Leitung unseres Trainerteams das Schwimmen 
erlernen.

Im gesamten Jahr 2023 konnten in den wöchentlichen Schwimmkursen und den Feriencamps insgesamt 
über 3.600 Kinder und Jugendliche für den Schwimmsport begeistert werden, eine unglaubliche Zahl 
und neuer Rekord für die Schwimmabteilung von Makkabi Frankfurt! Auch im Jahr 2024 wird unser 
vielfältiges Schwimmangebot in den Bädern weitergeführt, bleibt gespannt. 

SCHWIMMEN

EIN NEUER REKORD
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Für die Sportschützen von Makkabi Frankfurt war 2023 das 
Jahr, in dem unsere Abteilung in vielerlei Hinsicht über sich 
hinauswuchs und auch die regionalen Grenzen überwand: 

Nach der langen Durststrecke der Corona-Jahre, deren Pandemie-
Beschränkungen ab Ende 2022 schrittweise aufgehoben wurden, 
konnten wir endlich wieder in größeren Teilnehmergruppen üben. 
Auch ließen sich nun wieder die Sachkunde-Lehrgänge und 
Prüfungen abhalten, die der Gesetzgeber – neben regelmäßiger 
Trainingsteilnahme – als Hürden für die Berechtigung zum Besitz von 
Sportwaffen im ersten Anfängerjahr fordert. Gleichzeitig öffneten 
sich wieder die Möglichkeiten, die lange Liste der im Wartestand 
geduldig harrenden Neulinge in den Schießsport einzuführen. Als 
großes Glück kam uns dabei zustatten, dass im November 2022 
die von zwei unserer Mitglieder betriebene Indoor-Anlage „Aim 
Zero“ in Frankfurt/Oberrad nach langer Bauzeit und zahlreichen 
bürokratischen Verzögerungen ihre Betriebsgenehmigung erlangte 
und wir damit ein eigenes „Zuhause“ für die fortgeschrittenen 
Schützen und Schützinnen erhielten.

2023 war nicht nur das Jahr, in dem unsere Mitgliederzahl die magische 
100er-Grenze überwand, sondern auch mit dem „Makkabi Cup“ den 
ersten überregionalen Wettkampf ausschreiben konnte. Dieses 
Schützenfest war bundesweit für alle Makkabi-Schießsportfans, 
aber auch und gerade für Anfänger gedacht – und das auch 
noch in den unterschiedlichsten Disziplinen, von hochmodernen 
Präzisionsgewehren und Matchpistolen bis hin zu altertümlichen 
Vorderlader-Musketen und Western-Colts. Dabei kamen auch das 
gesellschaftliche Beisammensein und die kulinarische Beköstigung 
nicht zu kurz. Die guten Erfahrungen und die sich so von Frankfurt 
aus ausbreitende Schießsport-Begeisterung führten dazu, dass 
sich neue und alte Bekannte im Herbst beim Sukkot-Großlehrgang 
in Wedau trafen und dort den Stand der Moerser Sportschützen 
auf der anderen Rheinseite zwei Tage lang mit Pulverschwaden 
geradezu einnebelten.

Der dynamische Ausbau der Schießsportabteilung mit drei bis 
vier Trainingsterminen pro Woche wäre nicht möglich ohne die 
Bereitschaft und Geduld unserer eigenen Betreuer Jens Jakob 
und Helmut Heimann, Thomas Wissgott und Tim Handzel. Bei den 
Events in Ludwigshafen und Moers konnten wir uns nicht nur 
auf die Unterstützung und Gastfreundschaft der Partnervereine 
verlassen, sondern auch auf die Schützenhilfe von erfahrenden 
Kameraden wie Artem Margolis, Michael Krichely, Geert Peeters 
(aus den „Südstaaten“ der Republik), sowie Daniel Fraske aus NRW 
und Enno Lenze aus Berlin.

SPORTSCHIESSEN 

AUFBRUCH ZU 
NEUEN UFERN
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Egal, ob du Anfänger bist oder bereits Erfahrungen mitbringst – 
Squash ist für alle gleichermaßen zugänglich und bietet eine 
Vielzahl an Vorteilen. Diese Sportart ermöglicht es dir, dich 

körperlich zu betätigen und gleichzeitig Freude und Spannung zu 
erleben. Squash ist ein Rückschlagspiel, das in einem Raum mit 
vier Wänden gespielt wird. Das grundlegende Ziel besteht darin, 
einen Gummiball mit dem Schläger gegen die vorderen Wände zu 
schlagen, um sicherzustellen, dass der Gegner keine Gelegenheit 
hat, ihn zurückzuspielen. Diese Sportart zeichnet sich durch 
eine Mischung aus Schnelligkeit, Ausdauer, Geschicklichkeit und 
taktischem Denken aus. Squash ist vor allem für Intensität und 
Schnelligkeit bekannt und bietet eine Menge Spaß für Spieler aller 
Altersgruppen. Die Ballwechsel sind häufig rasant und dynamisch. 

Das Spiel erfordert keine besonderen Vorkenntnisse oder 
körperlichen Voraussetzungen und kann von von allen erlernt 
werden, die bereit sind, Spaß zu haben und sich zu bewegen. Die 
grundlegenden Schläge können leicht erlernt und mit ein wenig 
Übung schnell Fortschritte erzielt werden. Vor drei Jahren waren 
Lukas, Jonas, Martin und Tom die ersten vier Makkabäer, die den 
Sport auslebten, als die Abteilung gegründet wurde. Mittlerweile 
haben wir 15 Liga-Spieler. Die Atmosphäre in den beiden Gruppen 
sorgt dafür, dass du dich auf dem Court wohlfühlst und Freude am 
Sport hast.

Du hast die Möglichkeit als „Beginner“ beim Training am 
Donnerstag vorbeizuschauen oder als „Advanced Player“ Teil des 
Trainings am Dienstag zu sein. Für unsere Liga-Mannschaft in 
der Bezirksliga bietet Sharon Sinclair das Training am Dienstag 
an. Motiviert, dynamisch und mit dem Zusammenhalt, den es 
in diesem Maße nur bei Makkabi gibt, konnte ein erfolgreicher 
Einstieg geschaffen werden. Unsere Mannschaft ist die jüngste 
unter den Mannschaften der hessischen Bezirksliga und spielt im 
vorderen Drittel der Liga mit. Ein solches Angebot ist einmalig im 
Rhein-Main-Gebiet, weshalb unsere Abteilung auch eine der am 
schnellsten wachsenden bei Makkabi Frankfurt ist.

SQUASH 

EINE 
FASZINIERENDE 

WELT
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Dieses Jahr sollte ein ganz Besonderes für unsere Taekwondo-Abteilung werden. Nicht nur unser 
Meister Tamer, sondern auch die Kinder haben sich einiges vorgenommen. Bereits im Frühling 
des Jahres 2023 fuhren vier Makkabäer gemeinsam mit ihrem Meister Tamer zur Open Challenge 

nach Belgien. Die lange Anfahrt hatte sich gelohnt, denn das Team holte 2x Gold und 2x Silber. Zwei 
Wochen später stand der Hessen Cup in Salmünster auf dem Programm. Auch hier konnten sich 
unsere Makkabäer 2x Gold, 1x Silber und 2x Bronze erkämpfen. 

Doch das stoppte unsere Makkabäer nicht: Am 14. Mai wurde der Elite Cup in Frankfurt veranstaltet. 
Alle Mitglieder der Taekwondo-Abteilung nahmen am Wettbewerb teil und das Team landete mit einer 
Vielzahl an Medaillen auf dem 3. Platz. Wie jeden Sommer stand auch dieses Jahr das Outdoor-
Training an. Der Fokus wurde auf gemeinsames Training mit anderen Clubs gelegt und die Fortschritte 
blieben nicht unerkannt. Nach den Sommerferien bis Ende September war ein Training für alle 
Schwarzgurte angesetzt. Die Organisation und Leitung übernahm unser Großmeister Tamer. Es war 
ein voller Erfolg für jeden Teilnehmenden, nicht nur für unsere Makkabäer. Kurz vor den Herbstferien 
stand der Hessenpokal in Dietzenbach an. Auch hier zeigten unsere Makkabäer Top-Leistungen und 
konnten sich mit 3x Gold, 2x Silber und 2x Bronze auf den Heimweg machen. Im Oktober war ein 
weiteres Highlight geplant: Die Taekwondo-Abzeichen. 

Auch der November 2023 hielt einen Wettbewerb bereit. Unsere Makkabäer im Alter von sechs bis 
14 Jahren hatten die Möglichkeit, am Luxemburg Kids Cup teilzunehmen. Mit 3x Gold, 3x Silber und 
3x Bronze erreichte unser Team den 1. Platz. Was für eine Glanzleistung! Wie jedes Jahr fanden im 
Dezember die Gürtel-Prüfungen statt. Alle Teilnehmenden erreichten souverän die nächste Gürtel-
Stufe. Mit sehr guten Leistungen bei den Hessenmeisterschaften sorgten unsere Makkabäer für einen 
großartigen Jahresabschluss.

TAEKWONDO 

EIN BESONDERES SPORTJAHR
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Tennis bleibt auch in diesem Jahr eine Erfolgsgeschichte und wir können erneut einen 
Mitgliederrekord verzeichnen. Unsere Tennisabteilung besteht derzeit aus rund 650 Mitgliedern, 
überwiegend Kinder und Jugendliche. Die Organisation des Vereinstrainings und die Koordination 

des Trainerteams liegen seit Jahren in den Händen von Cheftrainerin Felicia Baratta. Wir möchten Feli 
sowie unserem engagierten Trainerteam, bestehend aus Bennett Jaschke, Dima Kedrov, Fabio Wiehler, 
Jozo Aric, Maximilian Pauly, Stefan Topic und Wilhelm von Fürstenberg, danken. Zusätzlich erhalten 
wir Unterstützung von Noam Adloch, Michael Singer und Louis Sichting aus unserer U18-Mannschaft. 

Abgesehen vom Trainingsbetrieb ist die Instandhaltung des Makkabi Tennis & Squash Parks 
entscheidend für unsere Abteilung. Mira Hartmann, als Koordinatorin des Erwachsenentrainings, 
spielt hierbei eine zentrale Rolle. Jonina Hoch behält den Überblick über die Buchhaltung und 
Vorstandsmitglied Boris Schulman kümmert sich mit Hingabe um unsere Sportanlage. Wir bedauern 
den Abschied von Royi Lasowski nach seinem Studienabschluss, wünschen ihm jedoch viel Erfolg auf 
seinem weiteren Weg. Seit August 2023 verstärkt Julian Bremser unser Team. Darüber hinaus freuen 
wir uns über zwei Neuigkeiten: Der neue multifunktionale Sportraum sowie das koschere Restaurant 
„Shalom Makkabi“.

Im sportlichen Bereich erzielten wir auch in der Sommersaison 2023 beachtliche Erfolge. Insbesondere 
im Jugendbereich können wir stolz darauf sein, erstmals wieder eine Mannschaft der U12-Juniorinnen 
in der Bezirksliga aufgestellt zu haben. Besonders erfreulich sind die Erfolge unserer ganz Kleinen, U8 
und U9, die mit großer Begeisterung an den Medenspielen teilnahmen. Auch im Erwachsenenbereich 
konnten unsere Makkabäer Erfolge verbuchen. Die Herren 40 I steigen in die Verbandsliga auf, die 
Damen 40 II in die Gruppenliga. Somit werden wir im Jahr 2024 mit insgesamt vier Mannschaften 
im Erwachsenenbereich auf Landesebene antreten. Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war 
die Erweiterung unseres Inklusionsprogramms. Nach dem erfolgreichen Aktionstag „Tennis für Alle“ 
konnten wir eine neue Inklusionsgruppe gründen.

TENNIS ABTEILUNGSBERICHT

VON REKORDEN ZU AUFSTIEGEN

Archivbild Sommer 2022
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TENNIS U8 - JUNIOREN

ERSTE ERFAHRUNGEN AUF DEM PLATZ

Im Sommer 2023 erlebte die Tennisabteilung von Makkabi Frankfurt einen aufregenden Höhepunkt 
mit der erfolgreichen Teilnahme einer U8-Mannschaft an den Medenspielen. Der Weg zu diesem 
Erfolg begann im März mit einer vielversprechenden Interessensanfrage. Diese ermöglichte es, 

unsere U8-Mannschaft für diese Saison zu melden!

Unsere jungen Makkabäer erhielten Trikots, die vom Verein gesponsert wurden und waren hochmotiviert 
für ihre Matches gegen sechs andere Teams in ihrer Altersgruppe. Die erste Begegnung war geprägt 
von erstaunlichen Leistungen in den Partien über den halben Platz sowie in Vielseitigkeitsübungen. 
Für die nötige Energie sorgten die von den Eltern organisierten Snacks und Getränke. 

Trotz nicht immer siegreicher Begegnungen gegen andere Mannschaften zeigten die Kinder ihre 
Freude darüber, dass jeder von ihnen die Gelegenheit zum Spielen erhielt. Diese gemeinsamen 
Spielerfahrungen trugen dazu bei, dass sie den 4. Platz in der Saisonwertung erreichten. 
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Die Medenspielsaison der U9 neigt sich wieder einmal erfolgreich dem Ende zu. Eine Saison, die 
nicht nur von Spielen, sondern auch von wertvollen Erfahrungen und Spielpraxis geprägt war. In 
diesem Jahr waren einige Kinder zum ersten Mail Teil der Medensaison, während andere bereits 

als „alte Hasen“ in der U10 ausgeholfen haben.

Wenn man auf dem Platz steht, geht es unseren Makkabäern zwar ums Gewinnen, aber in Summe 
wird der Fokus auf die Freude am Tennis gelegt. Jedes Kind hatte die Chance eingesetzt zu werden 
und konnte somit erste Turniererfahrungen sammeln. Die erste Mannschaft dieser Saison setzte sich 
aus den talentierten Spielern Carl Eicker, Tim Tischendorf und Alexander Mühlhäuser zusammen. 
Die zweite Mannschaft wurde von Gabriel Battaglin, Maximilian Schoepps, Philip Seyfried und David 
Podzun vertreten. In der gemischten Mannschaft spielten Jil Spekking, Helena Keck, Elinor Petri, 
Henry de Stigter und Emil Reinhardt. Natürlich wurde auch mal durchgemischt und jeder Makkabäer 
hatte die Gelegenheit, in verschiedenen Teams anzutreten.

Unsere Junioren wurden am Ende der Saison nach ihren Eindrücken gefragt. Die Trainerin Feli wurde 
als sehr nett beschrieben und die Spiele als spannend empfunden. Manchmal kann sie streng 
erscheinen, aber genau das ermöglicht es den Kindern, zu lernen und sich zu verbessern. In Bezug 
auf die Medenspiele äußerten die Tennisspieler, dass es Spaß gemacht hat. Insbesondere dank der 
Unterstützung und Motivation ihrer Trainerin.

TENNIS U9 - JUNIOREN

ERFOLG BEI DEN KLEINEN
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Unsere U10-Junioren, bestehend aus den Spielern Richard Löhnert, Ron Schulman, Leo Rusdea, 
Carl-Eduard Küßner und den Teamführern Aaron Adlhoch sowie Caspar Eicker, erlebten in der 
diesjährigen Saison eine Mischung aus Höhen und Tiefen. Die Bezirksliga A stellte die Makkabäer 

vor anspruchsvolle Gegner, doch sie bewiesen Kampf- und Teamgeist.

Die Saison begann mit drei hart umkämpften Niederlagen, bei denen die Spieler trotzdem ihr Bestes 
gaben. Schließlich erbrachte der vierte Spieltag den ersehnten Erfolg, als unsere Makkabäer ein verdientes 
Unentschieden von 3:3 gegen den SC 1880 holte. Diese Leistung zeugte von Durchhaltevermögen. Der 
letzte Spieltag brachte zwar eine 2:4 Niederlage gegen Zeilsheim, jedoch konnte das Ergebnis den 
insgesamt positiven Eindruck der Saison nicht trüben. 

Im Vordergrund standen der Teamgeist und der Spaß am Tennissport und die Makkabäer entwickelten 
sich nicht nur als Spieler, sondern auch als Team weiter. Trotz der Herausforderungen und Ergebnisse 
behielten die Spieler eine positive Einstellung und blicken erwartungsvoll auf die kommende 
Sommersaison. Makkabi Chai!

TENNIS U10 - JUNIOREN

TALENTE IM TENNISRAUSCH
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Unsere U12-Junioren starteten in die Medenspielrunde mit dem klaren Ziel vor Augen, sich als 
Team weiterzuentwickeln und ihr Bestes auf dem Platz zu geben. Die Herausforderungen ließen 
nicht lange auf sich warten, als sie auf den ersten Gegner, den SC 1880 Frankfurt, trafen. Trotz 

eines hart umkämpften Spieles mussten sie sich leider mit einem 1:5 geschlagen geben. Trotz des 
engagierten Einsatzes und des Teamgeists mussten sie am zweiten Spieltag erneut eine Niederlage 
mit einem Endstand von 1:5 hinnehmen. 

Diese frühen Rückschläge stellten die junge Mannschaft vor Herausforderungen, die eine Möglichkeit 
zum Wachstum darstellten. Nach zwei weiteren Niederlagen gelang es der U12, im Abstiegskampf 
gegen Niederursel mit einem 4:2-Sieg wieder auf die Erfolgsspur zu gelangen. Diese kämpferische 
Leistung zeigte die Entwicklung unserer Makkabäer.  

Die Spielzeit war geprägt von Höhen und Tiefen, doch jede Erfahrung trug dazu bei, dass die Spieler 
als Mannschaft wuchsen. Am Ende der Saison konnten unsere Makkabäer mit einem Gefühl des 
Stolzes auf diese zurückblicken und verspürten Vorfreude auf die kommende Saison!

TENNIS U12 - JUNIOREN

SAISON VOLLER HERAUSFORDERUNGEN
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Die Medenspiele der Saison 2022/2023 der U12-Juniorinnen war eine aufregende und äußerst 
erfolgreiche Zeit. Sie war besonders bemerkenswert, da es die erste Medenrunde der 
U12-Juniorinnen war. Was zunächst als eine Gruppe von jungen Mädchen begann, die sich zuvor 

nicht kannten, entwickelte sich im Laufe der Saison zu einer eng verbundenen Mannschaft, die nicht 
nur sportlich, sondern auch freundschaftlich gewachsen ist.

Großen Wert hat der Teamgeist, der sich während der Saison weiterentwickelt hat. Auch die 
gemeinsamen Erfahrungen auf und neben dem Tennisplatz haben dazu beigetragen, dass sie als 
Team zusammengewachsen sind. In jedem Spiel dieser Saison haben die Mädchen ihr Bestes gegeben 
und hart gekämpft. Egal, ob sie gewonnen oder verloren haben, der Spaß am Tennis stand immer 
im Vordergrund. Die Unterstützung des Trainerteams und der Eltern hat dazu beigetragen, dass die 
Mädchen ihr volles Potenzial entfalten konnten. Am Ende der Saison wurden die Anstrengungen und 
der Einsatz belohnt, als unsere U12-Juniorinnen den 2. Platz erreichten. 

Die Zukunft der tennisbegeisterten Mädchen sieht vielversprechend aus. Unsere Spielerinnen haben 
gezeigt, dass sie das Potenzial haben und bereit sind, sich neuen Herausforderungen zu stellen und 
ihr Talent weiter auszubauen.

TENNIS U12 - JUNIORINNEN

EIN ERFOLGREICHER START
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Unsere Makkabäer der U15 III haben auch in diesem Jahr wieder mit beeindruckendem Einsatz 
und Leidenschaft auf dem Tennisplatz überzeugt. Die Mannschaft, bestehend aus Leon, Manuel, 
Julian, Sky, Frederick und Jakob, hat erneut bewiesen, dass sie den Kampfgeist besitzen, jede 

Herausforderung anzunehmen.

Der Start in die Saison war zwar mit einer Niederlage im ersten Spiel nicht optimal, doch die 
Makkabäer ließen sich davon nicht entmutigen. Mit lehrreichem Training gelang es ihnen im nächsten 
Spiel ein Unentschieden zu erzielen. Im darauffolgenden Match gingen sie als Sieger vom Platz. Diese 
Erfolge spiegeln den Ehrgeiz, sich stetig zu verbessern, wider. Es ist besonders hervorzuheben, dass 
für die Makkabäer nicht nur die Siege zählen, sondern vor allem der Spaß am Spiel. 

Diese positive Einstellung ist ein entscheidender Faktor für den Erfolg der Mannschaft. Wir sind 
gespannt auf die weiteren Erfolge dieses Teams und freuen uns schon darauf, ihre weiteren 
Fortschritte zu verfolgen.

TENNIS U15 III - JUNIOREN

TENNISFREUDE PUR
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Die diesjährige Saison der U15 II war geprägt von Teamgeist, spannenden Matches und tollen 
Erfolgen. Unsere Makkabäer haben in jedem Match ihr Bestes gegeben. Die Ziele für die 
Sommersaison waren schon zu Beginn klar definiert: Viele Matches gewinnen, Spaß haben und 

sich kontinuierlich verbessern! Diese Einstellung spiegelte sich nicht nur in den Ergebnissen, sondern 
auch in der harmonischen Teamdynamik wider.

Ein bemerkenswertes Beispiel für den Teamgeist der Mannschaft war der 5:1 Erfolg im Auswärtsspiel 
gegen den TC Niederursel IV. Dieser Sieg unterstreicht nicht nur die sportliche Leistung, sondern auch 
die Fähigkeit der Spieler, sich gegenseitig zu unterstützen und anzufeuern. Gegen Ende der Saison 
feierten unsere Makkabäer noch einen Meilenstein: Einen 6:0 Sieg!  

Die Mannschaftsführer Carl Siegel und Grégory Barraglin sowie die Spieler Leopold Schöps, Nick 
Szymczak, Lion Adlhoch, Samuel Vagner und Aaron Körner wuchsen zu einer eingespielten Mann-
schaft zusammen. Am Ende der Saison konnte die U15 II stolz auf einen herausragenden 5. Platz 
zurückblicken. Dieses Ergebnis spiegelt die gemeinsamen Anstrengungen, die den Teamerfolg möglich 
machten, wider.

TENNIS U15 II - JUNIOREN

EINE SAISON VOLLER HÖHEPUNKTE
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TENNIS U15 I - JUNIOREN

AUFSCHLAG ZUM ERFOLG

Der Verlauf der Sommersaison für die U15 I war von Erfolg und Weiterentwicklung geprägt. 
Unsere Makkabäer haben ihr Bestes gegeben und sich dabei gegenseitig mit großer Motivation 
unterstützt. Dieser Teamgeist hat nicht nur zu sportlichen Erfolgen geführt, sondern auch zu einer 

Weiterentwicklung jedes Einzelnen. Innerhalb der Mannschaft wurden die Kompetenzen Teamarbeit, 
Kommunikation und Motivation gefördert. Das zentrale Element dieser jungen Mannschaft wurde die 
Fähigkeit, im Wettkampf das Beste aus sich herauszuholen. Rückblickend auf die Saison lässt sich 
festhalten, dass es eine herausragende Phase der Entwicklung und des Lernens war. 
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Die Sommersaison neigt sich dem Ende zu und unsere Makkabäer der U18 II blicken auf eine 
ereignisreiche Saison zurück. Obwohl der angestrebte Aufstieg im Dreikampf knapp verpasst 
wurde, bleibt die Saison durch die beeindruckende Teamleistung in Erinnerung. Unsere jungen 

Talente der U18 II haben bis zum Schluss hart um den Aufstieg gekämpft. Trotzdem ist die Mannschaft 
als Einheit zusammengewachsen und hat als Team reibungslos funktioniert. 

Die Spiele waren geprägt von einer spürbaren Leichtigkeit, die den Tennissport aufregend machte. Ein 
herausragendes Element war der gegenseitige Support auf den Bänken. Die Makkabäer haben sich in 
jeder Partie gegenseitig ermutigt und unterstützt. 

Trotz des knappen Verpassens des Aufstiegs schauen unsere Spieler optimistisch in die Zukunft. Der 
Blick ist auf die kommende Saison gerichtet, in der die Mannschaft den Aufstieg erreichen möchte. 
Ein großer Dank an alle Trainer, die die Makkabäer der U18 II unterstützt und gefördert haben. 

TENNIS U18 II - JUNIOREN

TRIUMPH UND TEAMGEIST
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Unsere U18 I Junioren startete motiviert in die diesjährigen Medenspiele und somit in die 
Bezirksliga A. Getrieben von kontinuierlichem Training und stetigen Weiterentwicklung in der 
Winterpause waren die Spieler von Anfang an voller Enthusiasmus. Das große Ziel war der 

Aufstieg! Gleichzeitig lag der Fokus auf der individuellen Entwicklung jedes einzelnen Spielers.

Die Makkabäer dominierten fast jedes Spiel. Ausnahme war ein knappes Unentschieden gegen den 
TC Niederursel. Trotz der starken Saisonleistung blieb der ersehnte Aufstieg aus. Aufgrund der 
zahlreichen gewonnenen Matches behauptete sich das Team erfolgreich. In dieser Saison traten 
Noam Adlhoch, Louis Sichting, Jason Rubinstein, Leander Jussen, Alexandros Tschackert und Raphael 
Ölschläger an. Jeder Spieler gab Woche für Woche sein Bestes.

Am Ende der Saison erreichte das Team einen tollen 2. Platz in der Bezirksliga A und somit den Aufstieg 
in die Bezirksoberliga. Diese Leistung war das Ergebnis des tollen Einsatzes unserer Makkabäer. Die 
Vorfreude auf das kommende Jahr ist groß und das Team schaut zuversichtlich nach vorne.

TENNIS U18 I - JUNIOREN

AUF DEM WEG ZUM ERFOLG
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Die diesjährige Saison brachte eine erfreuliche Neuerung: Die Aufstellung einer U18-Juniorinnen 
Mannschaft in der Bezirksliga. Unsere talentierten Spielerinnen konnten in den vergangenen 
Jahren bereits herausragendes Tennis präsentieren und auch in diesem Jahr setzten sie ihre 

Erfolgsgeschichte fort. 

Eine erfreuliche Entwicklung zeigte sich darin, dass sich wieder mehr Mädchen dazu entschieden 
haben, am Tennis teilzunehmen. Dies ist ein erheblicher Gewinn für das Team und stärkt den 
Zusammenhalt. In der kontinuierlichen Vergrößerung der Mannschaft spiegelt sich der wachsende 
Teamgeist wider.  

Trotz des Abstiegs am Ende der Saison bleibt die Stimmung in der Mannschaft positiv. Die 
Spielerinnen haben bewiesen, dass sie Woche für Woche mit viel Engagement und Freude dabei sind. 
Das wöchentliche Training nutzen sie nun als Vorbereitung für kommende Herausforderungen. Unsere 
Juniorinnen sind bereit für das, was die nächste Saison bereithält!

TENNIS U18 - JUNIORINNEN

ENDLICH IN DER BEZIRKSOBERLIGA
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Unsere Damen 40 III der Tennisabteilung spiegeln den integrativen und kollegialen Charakter des 
Vereins wider. Während der Medenspiele im Sommer 2023 arbeiteten Makkabi Frankfurt und der 
FTC-Palmengarten in einer Kooperation zusammen. An erster Stelle steht hier Gemeinschaft, 

Kollegialität und Zusammenhalt. Diese Aspekte stärkten den Teamgeist der Damen.  

Die Saison startete mit der erfreulichen Nachricht über die Kooperation. Dadurch konnten die 
talentierten Spielerinnen Alexa und Katy gewonnen werden, die herzlich in die Gruppe aufgenommen 
wurden. Die Integration neuer Spielerinnen bereicherte das Team und sorgte für eine verbesserte 
Dynamik. Zusätzlich unterstützt wurden die Damen von dem innovativen Trainer Maximilian, der dazu 
beitrug den Wieder- und Neueinstieg in den aktiven und kompetitiven Tennissport zu erleichtern. Er 
weckte den Teamgeist und den Kampfeswillen der Mannschaft.

Für die Damen verlief die Saison nicht nur sportlich erfolgreich, sondern war auch von einer Menge 
Spaß und Erfahrungen geprägt. Die positive Atmosphäre innerhalb der Mannschaft trug maßgeblich 
zum Erfolg bei. Für das bevorstehende Wintertraining konnte der erfahrene Trainer Wilhelm gewonnen 
werden, der das Team auf die nächste Saison vorbereiten wird. Die Damen Alexa Grabhorn, Francine 
Levy-Lenkiewicz, Geraldine Büscher, Katy Keilich Peetermans, Lina Martin, Liza Miller, Massi Wyrobnik, 
Nava Elias-Nadler, Vered Rosa Zur und Zila Golendorf blicken mit Vorfreude auf die neue Saison!

TENNIS DAMEN 40 III

GEMEINSCHAFT, KOOPERATION UND ERFOLG
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Unsere Damen 40 II können auf eine ereignisreiche Saison zurückblicken und sind kaum zu 
stoppen! Nach einem kontinuierlichen und wöchentlichen Training war es im Sommer 2023 
soweit: Der Start in der Bezirksoberliga. Die Saison begann vielversprechend und unsere Damen 

konnten sich in verschiedenen Spielen mit Bravour behaupten. Dabei zeigten sie nicht nur sportliche 
Stärke, sondern auch Teamgeist und Einsatzbereitschaft. Die sieben Begegnungen gegen die Gegner 
TC Cassella FFM, TC Niederursel, TV Heimgarten, TC Harheim, Lichtluftbad Frankfurt, TC Kalbach und 
TC Heilsberg II waren für die Damen 40 II ein vergleichsweise leichtes Spiel. Sie gewannen jedes 
Match und landeten somit verdientermaßen auf dem ersten Platz der Bezirksoberliga – eine tolle 
Leistung! Doch Erfolg ist nicht alles! Im Vordergrund steht immer der Spaß am gemeinsamen Tennis 
– und diesen konnte die Mannschaft in der Saison spürbar ausleben! Die Saison hat Lust auf mehr 
gemacht, sodass unsere Damen 40 II gespannt auf die nächsten Herausforderungen blicken.

TENNIS DAMEN 40 II

UNSTOPPABLE
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Unsere Damen 40 I haben in der Saison eine beeindruckende Leistung erbracht. Im Januar erhielten 
sie die erfreuliche Nachricht, dass sie als Gruppenzweite den Aufstieg in die Verbandsliga 
geschafft haben. Dies war ein historischer Moment, da es das erste Mal war, dass die Damen 

in dieser Liga vertreten war. Mit einem souveränen 4:2-Sieg gegen den TC Geisenheim gelang ein 
sensationeller Saisonstart. Gegen den VfR Wiesbaden bekam das Team das hohe spielerische Niveau 
der Verbandsliga zu spüren und musste sich sehr deutlich mit 1:5 geschlagen geben. Highlight der 
Saison war der 6:0-Sieg gegen den TC Heilsberg. 

Leider setzte zur Mitte der Saison das Verletzungspech ein. Entsprechend musste sich das Team 
trotz großer kämpferischer Leistung gegen Sportwelt Rossbach am Ende doch sehr knapp mit 2:4 
geschlagen geben. In einer hitzigen Begegnung beim TTC Im Uhrig, die den Spielerinnen körperlich 
alles abverlangte, sicherten sie mit einem 3:3 den Klassenerhalt. Gegen den späteren Aufsteiger, 
den Wiesbadener THC, konnten sie mithalten, mussten sich aber am Ende mit 1:5 geschlagen geben.

Ganz besonderer Dank für den gelungenen Einstand in der Verbandsliga gilt dem Team-Coach 
Wilhelm von Fürstenberg, der die Mannschaft nicht nur mit Ratschlägen, sondern auch aktiv auf 
dem Platz unterstützte. Die Spielerinnen, darunter Birgit Frankenberg, Orna von Fürstenberg, Katrin 
Koopmann (FTC Palmengarten), Anetta Kranz, Dagmar-Elena Markworth und Sonja Wüstemann, haben 
großartige Leistungen erbracht. In der Winterrunde 2022/2023 gelang der Mannschaft ein Aufstieg in 
die Bezirksoberliga mit einer makellosen 5:0-Bilanz. Sie treten nun gegen starke Konkurrenten wie 
Eintracht Frankfurt und SC 1880 Frankfurt an und spielen um den Bezirkspokal!

TENNIS DAMEN 40 I

GELUNGENER EINSTIEG IN DER VERBANDSLIGA
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Es waren nur noch wenige Wochen bis zum Saisonstart 2023, Makkabi Frankfurt drohte zum ersten 
Mal seit Jahren ohne Herrenmannschaft anzutreten, da die meisten Makkabäer aus der letzten 
Saison zu den Herren 30 wanderten oder aufgrund des Studiums die Stadt oder gar das Land 

verließen. So war es also mehr als nur kurz vor knapp, dass doch noch eine Mannschaft für die 
Bezirksoberliga gemeldet werden konnte. Das Team rund um Mannschaftsführer John Schaffner, 
welcher zum ersten Mal in seine vierte Medenspielsaison bei Makkabi ging, hatte mit knapp unter 
18 Jahren sicherlich den jüngsten Altersdurchschnitt aller Zeiten. Allerdings nahm dies nichts von 
der Motivation und Vorfreude weg, mit welcher die Makkabäer sich auf die Saison freuten. Woche für 
Woche wurde auf der roten Asche trainiert und an Kleinigkeiten gefeilt. Am Ende der Saison steht eine 
ausgeglichene Bilanz von Siegen und Niederlagen zu Buche!

TENNIS HERREN

EIN PROJEKT FÜR DIE ZUKUNFT
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Die Herren 30 von TuS Makkabi Frankfurt erlebten in diesem Jahr eine anspruchsvolle Saison 
in der Verbandsliga, der höchsten Spielklasse für 4er Mannschaften in der Altersklasse in 
Hessen. Mit Abgängen der Pioniere wie Marc Majerczik, Florin Mazilu, Stefan Eysellein, Arne 

Semnesch und Yves Hoffmann aus den vergangenen Jahren war es eine echte Herausforderung, deren 
Fußstapfen zu füllen. Gleichzeitig erwies sich die neue und spielstarke Achse als großer Gewinn. Das 
klare Ziel für Igor Kojtik, David Luwisch, Yannik Taubert, Chanan Aharonoff, Eric Groh, Tom Wyrobnik, 
Marc Wurman und Tobias Schnabel war der Klassenerhalt. Zusätzlich konnte sich das Team auf die 
wertvolle Unterstützung von Jonas Schnabel und David Sandberg verlassen. 

Der Saisonauftakt gegen den TC Baden Soden-Salmünster verlief knapp und intensiv. Nach zwei 
verlorenen Einzeln kämpften die Herren in den Doppeln um eine Aufholjagd. Das Momentum drehte 
sich leider und der Tennisclub aus Bad Soden-Salmünster siegte mit 4:2. Noch vor dem zweiten 
Saisonspiel gegen den TC Gründau erreichte die Herren 30 die Hiobsbotschaft von der Verletzung 
Igor Kojtiks. Als Folge fiel er den Rest der Saison aus. Mit einem 1:5 gegen TC Gründau und einem 
0:6 gegen den TC Schöneck folgten weitere Rückschläge. Die Hoffnung auf eine Kehrtwende wurde 
weniger und die Niederlagen gegen BR Erbach und TAS Pfungstadt besiegelten den Abstieg.

Am Saisonabschluss gegen den TC Bad Vilbel kämpften unsere Makkabäer, aber das Spiel endete 
knapp mit 2:4 zugunsten der Vilbeler Freunde. Trotz der Rückschläge in der Saison 2023 blickt die 
Mannschaft optimistisch auf die kommende Spielzeit. Die Vorfreude ist groß und die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren. Mit Neuzugängen und Rückkehrern soll der Kader breiter aufgestellt werden, 
um eine erfolgreiche Gruppenligasaison anzustreben. 

TENNIS HERREN 30

EINE HERAUSFORDERNDE SAISON
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Die Tennis-Saison 2023 unserer Herren 40 II versprach Spannung und sportliche Herausforderungen. 
Als Teil der Bezirksliga A traten unsere Makkabäer mit dem klaren Ziel an, ihre ohnehin schon 
ordentlichen Leistungen aus dem vorherigen Jahr zu übertreffen. Ambitioniert und selbstbewusst 

startete die Mannschaft daher in die neue Spielzeit - neue Saison, neues Glück. Diese positive 
Einstellung spiegelte sich in den Ergebnissen und letztendlich dem Tabellenplatz wider: Platz 3 in 
der Tabelle!

Der Wettkampf in der Bezirksliga A war in dieser Saison besonders intensiv. In einem Mix aus Siegen 
und Niederlagen haben unsere Makkabäer dennoch bewiesen, dass mit ihnen zu rechnen ist. Trotz 
nicht immer erfolgreich gestalteter Spiele hat die Mannschaft einige beeindruckende Siege erringen 
können - sicherlich auch das Resultat harter Arbeit und fleißiger Trainingsstunden. 

TENNIS HERREN 40 II

TEAMPERFORMANCE UND ERFOLGE
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Nach dem souveränen Aufstieg in die Gruppenliga in der Saison 2022 war das Ziel klar: Aufstieg 
in die Verbandsliga! Unsere Herren 40 I hat in der Saison 2023 eine beeindruckende Leistung 
vollbracht, die von Souveränität, Teamgeist und Ehrgeiz geprägt ist. Nach dem Aufstieg in die 

Gruppenliga im Jahr 2022 war das klare Ziel hochgesteckt. Die Mannschaft, angeführt von Marc 
Majerczik und unterstützt von erfahrenen Spielern wie Arne Semsch, Ariel Yemal und Stefan Eysselein, 
wurden durch die Talente Yves Hofmann und Patrick Rusdea vervollständigt.

Der Start in die Saison war gegen den Mitaufstiegskonkurrenten Wallrabenstein etwas holprig, endete 
jedoch mit einem hart erkämpften Unentschieden von 3:3. Dies zeigt die Wettbewerbsintensität und 
Leistungsdichte in der Gruppenliga, in der jeder Punkt hart erkämpft werden muss. Unsere Herren 
zeigten jedoch Charakterstärke und kehrten mit geschärftem Fokus zurück, um die Eintracht aus 
Wiesbaden mit einem beeindruckenden 5:1 auswärts zu besiegen.
 
Geprägt von extremen Temperaturen und hitzigen Emotionen war der Showdown gegen den 
Tabellenführer Königstein. In einer von heißen Temperaturen geprägten Begegnung kochten des Öfteren 
die Emotionen hoch. Die Makkabäer behielten jedoch einen kühlen Kopf und setzten sich erneut mit 
5:1 durch, eroberten die Tabellenführung und setzten damit das erste Etappenziel erfolgreich um. In 
den weiteren Spieltagen demonstrierte das Team beeindruckende Leistungen, einschließlich eines 6:0 
Siegs gegen den Kelkheimer TEV und einem Unentschieden gegen die Mannschaft des VfR Wiesbaden. 

Trotz zwischenzeitlicher Herausforderungen und knapper Ergebnisse bewiesen die Makkabäer ihre 
Stärke und sicherten sich am Ende den verdienten Aufstieg in die Verbandsliga. Ungeschlagen als 
Aufsteiger durch die Gruppenliga zu marschieren, ist eine herausragende Leistung. Das Team ist bereit 
für das nächste Abenteuer in der Verbandsliga, mit dem klaren Ziel des Aufstiegs in die Hessenliga. 

TENNIS HERREN 40 I

DURCHMARSCH IN DIE VERBANDSLIGA
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Die Tennissaison der Herren 65 bei Makkabi Frankfurt begann mit einem beeindruckenden Auftakt. 
Unsere Makkabäer wurden zu einem Freundschaftsspiel von der Tennisabteilung des „Hakoah 
Wien“ eingeladen. Der SC Hakoah Wien wurde bereits 1909 als jüdischer Sportverein gegründet 

und hatte in den 1920er Jahren besonders erfolgreiche Abteilungen. Nach der Annexion Österreichs 
am 12. März 1938 wurde der Verein zerschlagen, um nach dem Krieg langsam wieder aufgebaut zu 
werden. Unser Freundschaftsspiel war nicht nur geprägt von sportlichem Wettkampf auf dem Tennis-
platz, sondern auch von einer Atmosphäre des Miteinanders. Gemeinsames Feiern rundete das Event 
ab. Ein besonderer Dank an Motti Tischauer, der dieses Treffen initiiert und organisiert hat.

Leider startete die Medenspielesaison mit einer herben Niederlage gegen den SV Oberrad, einem 
Gegner, gegen den unsere Makkabäer in der Vergangenheit stets knappe Duelle ausgetragen hatte. 
Diese Niederlage sollte jedoch die einzige in dieser Saison bleiben. Zum Aufstieg reichte es deshalb 
am Ende der Saison nicht. Ein herausragender Spieler der Saison war Marek Lieberberg, der in 
seinen Einzelspielen und in drei von vier Doppeln siegreich war. Aber auch Jackie Schwarzbart, Jacky 
Jedlicki, Jürgen Tröndle, Michael Loulakis und „Capitano“ Rafael Luwisch trugen durch Punkte und 
ihren Beitrag zum Teamgeist und Spaß zum Erfolg der Mannschaft bei. 

Die nächste Saison wird mit frischem Elan angegangen, unterstützt von Trainer Wilhelm von 
Fürstenberg, dem an dieser Stelle ein besonderer Dank für sein Engagement gebührt. Insgesamt 
spiegelt die Saison der Herren 65 von Makkabi Frankfurt eine Mischung aus sportlichem Ehrgeiz, 
gemeinschaftlichem Miteinander und dem Streben nach Erfolg wider.

TENNIS HERREN 65

DIE EISERNEN
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Ein besonderer Tennis-Tag: Am 29. Mai 2023 fand im Makkabi 
Tennis & Squash Park der Hessische Aktionstag „Tennis für 
Alle“ statt. Dieses Sportangebot wurde in Zusammenarbeit 

mit dem Hessischen Tennis-Verband, dem HBRS und Special 
Olympics Hessen durchgeführt. Unter qualifizierter Anleitung 
unseres Trainerteams konnten die Teilnehmenden an thematisch 
abgestimmten Übungen und Spielen teilnehmen, um gemeinsame 
Sportmomente zu erleben. 

Egal ob mit oder ohne Einschränkungen – der Tag war für alle 
ein unvergessliches Erlebnis! Die Teilnehmenden hatten die 
Möglichkeit, an verschiedenen Stationen zahlreiche Übungen für 
den Tennissport auszuprobieren. Egal ob es um Koordination, 
Durchhaltevermögen oder Treffsicherheit ging, jeder Aspekt wurde 
spielerisch umgesetzt, um den Teilnehmenden einen behutsamen 
Einstieg in den Sport zu ermöglichen. 

Besonders erfreut sind wir über das positive Feedback der 
Teilnehmenden und die vielen strahlenden Gesichter an dem Tag. 
Es war uns eine Freude, Teil dieses ganz besonderen Sportevents 
gewesen zu sein!

TENNIS EVENTS

UNVERGESSLICHE 
SPORTMOMENTE 

BEIM AKTIONSTAG 
„TENNIS FÜR ALLE“
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Der Makkabi Tennis & Squash Park bietet ab sofort noch mehr 
Trainings- und Sportangebote für unsere Makkabäer, denn 
mit dem neuen multifunktionalen Sportraum im Erdgeschoss 

wurden die Trainingskapazitäten erfolgreich erweitert. Ausgestattet 
mit einem punktelastischen Bodenbelag sowie mit hochwertigem 
Equipment aus dem Bereich des Functional Trainings eignet 
sich der neue multifunktionale Sportraum für eine Vielzahl von 
Trainingsübungen, die alleine oder in Kleingruppen bis zu vier 
Personen ausgebübt werden können. 

Zudem werden die ersten Trainingskurse zur Buchung für Mitglieder 
und Nicht-Mitglieder angeboten, beispielsweise mit einem 
Functional Training speziell für unsere Squash- und Tennisspieler. 
Ideal für alle, die sich eine intensivere Trainingsbetreuung 
wünschen. Die verschiedenen Kursmodelle werden stetig über die 
Buchungsplattform Eversports ergänzt und sind ausschließlich 
hierüber online buchbar. Darüber hinaus ist es möglich, den 
multifunktionalen Sportraum privat für eigene Trainingsstunden 
online über die Buchungsplattform Tennis04 zu buchen und alle 
Möglichkeiten des Sportraums vollumfänglich für sich zu nutzen. 

Der Sportraum hält hochwertiges Trainingsequipment bereit, um 
das Maximum aus deinem Training herauszuholen. Hierzu zählen 
unter anderem eine Sprossenwand mit Klimmzugstange und 
Dip-Ständer, Sling-Trainer, mobiles Rack mit Langhantel und Bank, 
Kettlebells, Kurzhanteln, Plyo-Box, Ropes, Wall-Balls und vieles 
mehr!

MAKKABI TENNIS & SQUASH PARK  

NEUER MULTI-
FUNKTIONALER

SPORTRAUM

253



Ein Familien-Restaurant mit israelischer und europäischer 
Küche, in dem sich Sportlerinnen und Sportler, Familien, 
Gemeindemitglieder und Touristen wohlfühlen sollen: 

Willkommen bei „SHALOM Makkabi“! „Shalom“ hat viele Bedeutungen. 
Zum einen kann es zu „Willkommen“ übersetzt werden, passend zur 
Atmosphäre des Restaurants. Zum anderen bedeutet es „Frieden“. 
Naomi und David Krol, die Inhaberfamilie, kommen aus der Ukraine. 
Dort herrscht seit 2014 Krieg. Hinzu kommt der Krieg in Israel. 
„Shalom“ ist für Naomi und David ein starkes Wort.

Seit fast acht Jahren leben sie in Deutschland. Sie und ihre Kinder 
wurden von der Jüdischen Gemeinde Frankfurt mit offenen Armen 
aufgenommen: „Das hat uns selbstverständlich sehr geholfen. 
Wir hatten in Frankfurt einen Neustart: Uni, Führerschein und 
Sprache“, blickt David Krol zurück.

„Die Gründung des Restaurants war tatsächlich schon länger eine 
Idee von uns - ein koscheres Restaurant im Herzen Frankfurts“, 
sagt Naomi. Damit haben sich die beiden einen Traum erfüllt. „Für 
uns ist es wichtig, Familie und Judentum zu integrieren“, ergänzt 
David und Naomi erzählt: „Das Kinderzimmer im Nebenraum des 
Restaurants ist ein Bonus. Die Eltern haben die Möglichkeit, 
in Ruhe zu essen und währenddessen können die Kinder mit 
ihrem Spielzeug spielen. In Frankfurt ist das Konzept nicht weit 
verbreitet, in der Ukraine gibt es das Kinderzimmer in nahezu 
jedem Restaurant.“ 

Das Gelände des Makkabi Tennis & Squash Parks hat es der Familie 
besonders angetan: „Die Location bietet alles, was wir benötigen 
- und noch mehr“, erzählt Naomi stolz. „Wir freuen uns über eine 
wunderschöne Außenterrasse, die bei den ersten Sonnenstrahlen 
genutzt werden kann.“ Im Gartenbereich hat die Inhaberfamilie 
einen kindgerechten Spielplatz bauen lassen. Sie beschreiben dies 
als den „Traum für Kinder und Eltern“. Zudem bietet der komplett 
neu sanierte Innenbereich zahlreiche Sitzmöglichkeiten, auch für 
größere Gruppen. „Die Umgebung und Lage sind perfekt für das 
Restaurant, für uns!“

SHALOM MAKKABI RESTAURANT  

DAS NEUE 
KULINARISCHE 

HIGHLIGHT
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Unsere Tischtennisabteilung kann auf eine atemberaubende 
Saison 2022/23 zurückblicken: Mit einem beeindruckenden 
dritten Platz in der zweithöchsten Nachwuchsklasse Hessens, 

der Verbandsliga, setzte die U19-Mannschaft ein starkes Zeichen. 
Unter der Leitung von Mannschaftsführer David Bondarevsky und 
den talentierten Spielern Yasin Kocabas, Ben Wollert und Yakov 
Mytrokhin zeigten sie herausragendes Können und sicherten sich 
verdient den dritten Platz. 

Noch beeindruckender war der Erfolg der zweiten U19-Mannschaft 
in der Kreisliga. In einem packenden Saisonfinale konnten Fabian 
Gille, Julius Gille, Konstantin Uhlmann und Edgar Deutz die 
Meisterschaft für Makkabi Frankfurt gewinnen und den Titel nach 
Hause holen, indem sie die TG Bornheim vom Thron stürzten und 
sich den Platz an der Spitze sicherten. Abteilungsleiter Andreas 
Cipu ist stolz auf die Erfolge der Spieler und unterstreicht, dass 
Makkabi Frankfurt im Nachwuchsbereich zu den stärksten Vereinen 
in Hessen gehört. Dies zeigt sich nicht nur in den Ergebnissen der 
Jugend 19. Die Saison 2023/24 verspricht ein historisches Ereignis: 
Makkabi Frankfurt wird erstmalig in der Hessenliga U19 vertreten 
sein, der höchsten Spielklasse für Nachwuchsmannschaften. 

Mit einem starken Kader bestehend aus sieben vielversprechenden 
Spielern, darunter Leandro Kenzo, Andre Merle, Koray Kücük, 
Chris Urbainczyk, Noah Laabs, Leonard Antusch und Finn Witte, 
ist die Mannschaft bestens vorbereitet. Einem Erfolg in dieser 
anspruchsvollen Liga steht nichts im Weg. Auch in der U15 wird 
Makkabi Frankfurt in der Bezirksliga präsent sein, wobei Spieler 
wie Konstantin Uhlmann und die Neuzugänge Oskar Schubert und 
Lidan Chen wertvolle Erfahrungen sammeln können. 

Eine besondere Freude ist die Rückkehr einer Herrenmannschaft 
von Makkabi Frankfurt, die in der 2. Kreisklasse der Herren antritt. 
Diese Mannschaft besteht größtenteils aus Spielern, die in der 
eigenen Nachwuchsabteilung ausgebildet wurden und demonstriert 
das Engagement des Vereins im Wettkampfspielbetrieb der 
Erwachsenen. Die Zukunft des Tischtennissports bei Makkabi 
Frankfurt verspricht Großes und die Makkabäer können mit Stolz 
auf die Erfolge und die Weiterentwicklung der Abteilung blicken.

TISCHTENNIS

KREISLIGA BIS
HESSENLIGA
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Zum perfekten Start in die Woche können sich unsere Makkabäer jeden Montag ihren turnerischen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten widmen und diese unter qualifizierter Anleitung gezielt verbessern. 
Die erste Gruppe setzt sich aus einer jüngeren Gemeinschaft zusammen. Hier können bereits 

Kinder im Alter von vier Jahren die Turngeräte Trampolin, Ringe, Schwebebalken, Barren, Bock, 
Bodenmatte und Reck erproben und kennenlernen. Diese Truppe wird anschließend von der zweiten 
Turngruppe abgelöst, die aus unseren älteren Mitgliedern bis 14 Jahren besteht, welche in ihrer 
Leistung fortgeschrittener sind. 

Das abwechslungsreiche Training beginnt mit einem Aufwärmspiel, das nicht nur der Aufwärmung 
dient, sondern auch die teilnehmenden Kinder enger zusammenbringt. Dabei entstehen oft neue 
Freundschaften. Danach folgt ein gemeinsames Dehnen und Bodenturnen als Einstieg, um die Grundlage 
für das Erlernen neuer Turnelemente zu legen. Diese werden mit Kräftigungsübungen kombiniert, um 
schrittweise an Kraft zu gewinnen und die verschiedenen Elemente leichter zu erlernen. 

Die Kinder werden nach der ersten Einheit in Gruppen aufgeteilt, die ihrem Niveau entsprechen und 
einem Gerät zugewiesen. Dort steht jeweils ein Trainer und weist die Kinder in verschiedene Übungen 
ein. Dies ist vor allem für Neuankömmlinge sehr hilfreich, um den Einstieg in den Turnsport zu 
finden. Aber auch Kinder, die schon länger dabei sind, bekommen die Möglichkeit, neue Techniken zu 
erlernen. Durch die Heterogenität der Leistungsniveaus und der Altersunterschiede können sich die 
Kinder untereinander helfen und motivieren, Neues auszuprobieren. Auch das Trainerteam Barbara, 
Erika, Frederik und Mateo nehmen darauf Rücksicht und geben individuell angepasste Übungen 
für jedes Kind vor. Dadurch wird die motorische Entwicklung der Kinder unterstützt und durch die 
Komponenten Kraft, Beweglichkeit und Koordination ergänzt.

TURNEN

DAS LEISTUNGSNIVEAU STEIGT
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12 Aposteln Frankfurt	 243

802NETWORKS	 133

Abfluss-Helden	 193

Adem‘s Früchte Bazar	 211

Adolf Lupp	 49

Akbas Limousinenservice	 237 

Allianz Nasgowitz	 207

Altenzentrum der Jüdischen Gemeinde Frankfurt/M	 195

ALTER & KNOCH Rechtsanwälte und Notare	 181 

Anna-Schmidt-Schule	 181

Anthes Erdbau	 261

Apotheke am Reuterweg	 233
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BEEF’n BEER	 205
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BOMBER Helge W. Steinmann	 129

Braun Büffel	 213
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Dr. Sirkis	 235
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Dr. Zandberg	 223

Dres. Panijel-Rath & Friedmann	 233

Dunman Capital Partners	 249

Dussmann Service Deutschland	 179

EH Hausverwaltung	 243 
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FRITZEL + KOLLEGEN Rechtsanwälte und Notar	 221 
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G&S die balkonbauer	 179
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Glasbau Azirovic	 243
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MARL Seafood	 195
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Mazars	 29
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Meliá Frankfurt City	 217
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Mitbach	 215

MLZ Vertrieb	 219
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MY THAI	 205 
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Nassauische Sparkasse	 53

Noya Showband	 263

Orthopaedicum Frankfurt	 239

Pallmer & Partner, Rechtsanwälte & Notar	 77 
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Rackow-Schulen Frankfurt	 161

Radio Frankfurt	 65

Rainer Brenner Augenoptik	 37
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RFR Holding	 2+3
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SANDBERG HOLDING	 232
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Senator Hotel Frankfurt	 261

Silberberg	 229
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T&G Events	 155
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The Black Bulls Steakhouse	 233

The Roomstory	 225
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TRINITII West	 229
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Vini da Sabatini 	 223
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Westbridge Advisory	 241	

WIZO-Gruppe Frankfurt	 225

Wolf Gerüstbau	 199
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MAKKABI FRANKFURT BEDANKT SICH FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG!

#MAKKABICHAI #MAKKABICHAI
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